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1282 Mittwoch , 6 . Auguſt 1902 . ( Mittagblatt )

Arankenverſicherung und Hausgewerbe .
Ende September oder Anfang Oktober d. J . wird ſich auch

die ſozialpolitiſche Kommiſſion des deutſchen Handelstages u. A.
mit der Begutachtung des Entwurfs eines Bundesrathsbeſchluſ⸗
ſes , betreffend die Krankenverſicherung der Hausgewerbetreiben⸗
den befaſſen , welcher bekanntlich von Reichsrath des Innern den

verſchiedenen Bundesregierungen und durch dieſe den betheiligten
Verwaltungsbehörden zur Aeußerung übermittelt wurde . Die
in den Handelskammern vertretenen Induſtriellen und Groß⸗
kaufleute haben an der Entſcheidung ein hervorvagendes Inter⸗
eſſe . Es handelt ſich darum , ob diejenigen Hausgewerbetreiben⸗
den , welche ſeitens eines Unternehmers mittelbar oder unmittel⸗
bar beſchäftigt ſind , in die für ſeinen Betrieb errichtete Fabrik⸗
Kpankenkaſſe hineingehören oder durch die für die Allgemeinheit

beſtehenden Kaſſeneinrichtungen zu verſichern ſind . Der um die

Uueberführung der modernen Sozialreform⸗Ideen in die prak⸗
kiſche Wirklichteit verdiente Stadtrath H. von Frankenberg in

Braunſchweig behandelt in der „ Arbeiterverſorgung “ , dem Cen⸗

tral⸗Organ für das geſammte Kranken⸗ , Unfall⸗ und Inva⸗
liden⸗Verſicherungsweſen im deutſchen Reiche ( Nummer vom

1. Auguſt ) , die Frage , ob die Hausgewerbetreibenden in Betriebs⸗

Krankenkaſſen gehören , folgendermaßen . Er ſagt : Läßt man

es zu , daß die Hausgewerbetreibenden von den Betriebs⸗Kran⸗

kenkaſſen ausgeſchloſſen ſind und den Orts⸗Krankenkaſſen an⸗

heimſallen , ſo macht man ſie gewiſſermaßen zu Verſicherten
zweiter Klaſſe und ſchmälert einen großen Theil des Erfolges ,
der von der Einführung der reichsrechtlichen Krankenverſicher⸗
ungspflicht für ſie zu erwarten ſein würde . Die Mehrleiſtungen
der Betriebs⸗Krankenkaſſen im Vergleich zu den übrigen Stellen

ſeien oft ſehr beträchtlich ( erhöhtes Krankengeld , Famtilien⸗Für⸗
ſorge u . dergl . ) ; es wäre zu beklagen , wenn ſie nicht auch den

wirthſchaftlich ſchwachen Hausgewerbetreibenden zu Gute kom⸗

men ſollten . Noch größer aber ſei der augenfällige Schaden ,
der den Orts⸗Krankenkaſſen erwachſen würde . Viele Arbeiter
und beſonders Arbeiterinnen in induſtriellen Anlagen ſeien bei

einem Nachlaſſen ihrer Kräfte außer Stande , noch fernerhin an
Ort und Stelle in der Fabrik ihren Arbeitsplatz auszufüllen ;
um zu leben, laſſen ſie ſich Arbeit in die Wohnung geben und

verdienen als Hausgewerbetreibende ihr Beot . Wenn man ihnen
die Fabrik⸗Krankenkaſſe verſperrt , muß ſich die Orts⸗Kranken⸗

kaſſe ihrer annehmen , und es liegt auf der Hand , wie ſchlecht
deren Riſiko bei dieſen abgeſchobenen Mitgliedern ſein wird :

Die Beiträge ſtehen nicht annähernd im Verhältniß zu den An⸗

forderungen an Krankengeld , Arzt und Arzneikoſten , Wochen⸗
bektunterſtützung , Sterbegeld u. ſ . w. Was insbeſondere die

Wöchnerifnen betrifft , ſo iſt mit Beſtimmtheit anzunehmen , daß
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e
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Arbeiterin , der ihr Zuſtand das Betreten der Fabrik nicht mehr
erlaubt , noch ſo lange als möglich die hausgewerbliche Beſchäf⸗

tigung fortzuſetzen pflegt , und weil § 20 Abſ . 2 des Kranken⸗
Verſicherungsgeſetzes die ſechs Monate insgeſammt umfaſſende
Mitgliedſchaft nicht ausſchließlich bei der in Anſpruch genom⸗
menen, ſondern in irgend einer Zwangsverſicherung zur Vor⸗

ausſetzung hat . Eine derartige Ueberwälzung der Verſicher⸗

F

Jutta .
Roman von Ella Lindner .

Nachdruck verboten . )

( Fortſetzung . )

„ Kind , Liebling , wo kommſt Du her ? Und ſwo iſt Marianne ? “
Frma fand dieſe Frage zunächſt höchſt überflüſſig . Wie konnte
ſie denn wiſſen , wo Marianne eben jetzt ſteckte ! Sie hatte größeren
Kummer . Nun war Alles umſonſt geweſen ! Denn daß Jutta mur

die gefürchtete Erzieherin ſein konnte , der ſie doch entfliehen wollte ,

war ihr ſofort klar . Ganz ſo böſe , wie Fräulein Heinſius geweſen,
ſchien dieſe freilich nicht zu ſein — aber immerhin — man konnte

keiner trauen . Von Neuem ſtrebte Irma herunter und fort . Aber

Jutta hielt den kleinen Unband feſt . 5 5
So ſchau ' mich doch an , Liebling, “ bat ſie mit ihrer weichen ,

bdiunklen Stimme . „ Ich glaube gar , Du willſt mir davon laufen .

* Weißt Du , wer ich bin ? ? „ „

Irma nickte , ohne die Lider zu heben .

OꝰDann könnteſt Du mir eigentlich guten Tag ſagen , nicht?
7 „ Nein . “ Die kleinen Hände ſchloſſen ſich krotzig zur Fauſt .

„ Ich mag Dich nicht . Was ſpillſt Du hier ? “

„ Dich lieb haben . “
Eein mißtrauiſcher zuttas

bhaben ? “ Das konnte Klein⸗Irma ſo raſch nicht faſſen .

deshalb ?“ 5
8 8 2 5

Jutta drückte das Kind leiſe an ſich . Und wie ſie dann lächelnd
zu ihm empor ſah , da wurde heimlich eine Erinnerung wach in

15 )

Blick ſtreifte Futtas Antliz . „ Mich lieb

„ Kamſt Du

Staunens ſchaute ſie herab in die leuchtenden Augen . So haktei. z
m Traume , und genau ſolches

ie
kleine Bruß —

herbeigeſtrömten Menſchen dicht gefüllten Straßen der Stadt ,

ſie die Orts⸗Krankenkaſſen ſtark belaſten würden , weil faſt jede

ungslaſt von den Schultern der Fabrik⸗ auf die Orts⸗Kranken⸗
F en , e

berſicherte ſie ſchluchzend — „ und ich bin ſo froh , daß Du da biſt

habe , nicht wahr ? Du biſt ja auch tauſendmal beſſer , als Erzieher⸗

morgen ganz in der Frühe lernen . Da ſtehen wir mit der Sonne
955 7ckt in den Park und geben acht , wie die Vögel ſingen — “

Irmas Seele , eine wonnige , ſüße Erinnerung ,und voll rathloſen
auf und gehen 55 ge ch 5 1 8

„ hatte Mama gehabt — und
d

kaſſe würde ſehr unbillig ſein und die Erbitterung gegen die

Betviebskaſſen , welche mancherſeits beſteht , ſteigern .
Einen der ſchwierigen Punkte bei der Durchſicht und Neu⸗

geſtaltung des Kranken⸗Verſicherungsgeſetzes bildet die Frage
der Mit⸗Einbeziehung der land⸗ und forſtwirthſchaftlichen
Arbeiter in die Verſicherung . Es iſt bis jetzt der landesgeſetzlichen

Regelung überlaſſen , die land⸗ und forſtwirkhſchaftlichen Arbei⸗
ter in die Krankenverſicherung einzubeziehen . In Bayern iſt
Gebrauch von dieſem Rechte gemacht, in Preußen aber ſo gut
wie nicht . Bei dem Mangel an ärztlicher Verſorgung auf dem

Lande und dadurch , daß der einzelne kleine Mann auf dem

Lande nicht in der Lage iſt , ſich einen Arzt von weither holen zu
laſſen , werden die Krankheiten vielfach verſchleppt , die Leiden

wurzeln ein . Nur in den äußerſten Nothfällen wird ärztliche
Hilfe ſherbeigaholt , und ſo führen denn nothwendiger Weiſe die

Krankheiten auch leichter zur Erwerbsunfähigkeit . Aber uuch die

Gemeinden werden durch das Fehlen der Krankenverſicherung
auf dem Lande ſehr belaſtet . Während für einen Unfall in den

erſten 13 Wochen ſonſt die Krankenkacſe eintritt , muß auf dem

Lande bei Unvermögen der Verletzten die Gemeinde eintreten

und erſt von der 14 . Woche an die Unfallberufsgenoſſenſchaft .
In Folge deſſen ſind vielfach die ländlichen Gemeinden und Guts⸗

bezirke ſtark belaſtet .

Naiſer Wilhelm beim Zaren .
* Reval , 5. Aug . Der Zar traf um 2 Uhr 20 Min .

mit dem General⸗Admiral Großfürſten Alexis und großem
Gefolge auf Dampfbarkaſſen von der Rhede im Hafen ein .

Miniſter Graf Lambsdorff , der Gouverneur von Eſtland ,
der Kammerherr von Bellegarde , die Generalität , ſowie die

Spitzen der Staats⸗ und Stadkbehörden erwarteten den Monar⸗

chen an dem mit Guirlanden und ruſſiſchen Fahnen reich ge⸗
ſchmückten Anlegeplatz . Der Bürgermeiſter überreichte auf koſt⸗
barer Schüſſel Brodt und Salz . Der Kaiſer ſchritt die

Ehrenwache ab und nahm die Parade ab, wobei der komman⸗
dirende General Meyendorff kotoyrte . Hierauf fuhr der Kaiſer
durch die herrlich geſchmückten , mit Tauſenden von Nah und Fern

überall enthuſiaſtiſch begrüßt . Der Kaiſer beſichtigte die ruſſiſche
Kathedrale , in der ein feierlicher Gottesdienſt ſtattfand . Am
Eingangsportal wurde der Kaiſer von der Geiſtlichkeit , mit dem
Erzprieſter an der Spitze , begrüßt . Hierauf begab ſich der Mo⸗

narch zum Gouvernementsgebäude , woſelbſt die Behörden vor⸗

geſtellt wurden , und von hier in den Dom , an deſſen Portal der

Generalſuperintendent und die evangeliſche Geiſtlichkeit den Kai⸗

ſer empfingen . Später beſuchte der Kafſer das Haus der eſtlän⸗
diſchen Ritterſchaft , das Ruſſalka⸗Denkmal . das Haus Peters
des Großen und den neuen Revbaler Marin Von hier aus

begab ſich der Haiſer in das Palais , wo der Männergeſangverein
Liedertafel , der eſtländiſche Geſangverein , deſſen Damen in

eſtländiſcher Tracht erſchienen waren , und der ruſſiſche Geſang⸗
verein ein Ständchen darbrachten , wofür der Kaiſer wiederholt
dankte . Gegen 6 Uhr kehrte der Kaiſer un Bord des „ Standard “
zurück , wo das Diner ſtattfand , zu welchem außer den Kom⸗

mandanten der ruſſiſchen Schiffe der deutſche Marineattachee
Frhr . von Schimmelmann geladen war .

„ Doch , doch —“ , feſt ſchloſſen ſich die Aermchen um Juttas
Nacken und ein glühendes Kindergeſichtchen preßte ſich an ihre Wange
— „ und ich twill Dir nie wieder davonlaufen , nie — nie wieder —

und daß es nicht bloß ein Traum war . “ 5
So viel Jutta ſich in der folgenden Zeit auch bemühte , das Kind

über ſeinen Irrthum aufzuklären , es gelang ihr nicht .
„ Mama iſt ja im Himmel , Liebling . “
„ Ich weiß ſchon . Papa hat es mir geſagt und die Marianne

und der Joſeph , und alle haben es geſagt . Aber nun biſt Du weg⸗

gegangen von den Engelkindern , weil Dein kleines Mädchen Dich
viel mehr braucht als ſie , und weil ich immer ſo darum gebetet

innen ſind . Die ſind ganz gräßlich, wirklich , Mamachen , und Lernen
iſt etwas Schreckliches . “ 1 5

„ Das denke ich nicht , mein Kleines . Lernen iſt etwas ſehr
Schönes —“

Achl ? “ ſtaunte Irma ungläubig . „ Mir war Lernen niemals die rauſchenden Wipfel uralter Eichen hintveg , hinter dene⸗

ſchön. Aber wenn Du meinſt —“
55

Gewiß , meine ich. Gleich morgen probiren wir es , und dann
wirſt Du kaum den nächſten Tag erwarten können , kvo Du wieder
lernen darſt . “ „ „ „ 5

„ Ach , das iſt aber drollig ! Bei Fräulein Heinſius war das

ganz anders . “

„ Ja , bei Fräulein Heinſius ! “ ſagte Jutta mit verſtohlenem

Lächeln. 8 5

„ Du , da wollen wir doch gleich heute anfangen “

„ Nein , Kind , heute nicht . Wenn Du aber brav biſt , darfſt Du

„ Aber das iſt doch kein Lernen ! ! „ „

„ Freilich iſt es das . Ich werde Dir ſagen, „was jetzt zwitſchert ,
iſt ein Zeiſig , und was ſo leiſe ſingt — ein Rothkehlchen ,

und
jen⸗

dann gehen wir
Vogelbuch her ]

blakten , geſtochen geäzt 6Mk. , Zinkwaaren feine 24Mk . Nächſte

und gucken uns all die Bilder der kleinen
uns von ihnen eine Menge hübſche Sachen

augen und ein Himmelbett ! Und Du , wenn wir die augeſche
haben , dann gehen wir auf den Thurm , ja ? Da kann man ſchreck

die Arme ausbreiten mögen und auffubeln in ſeliger Luſt . Sie
ſes ſo , von ſtolzer Höhe herab ins Weite ſchauen zu dürfen

wo die Blicke weit , weit hinein in die Lande ſchweifen konnten

krauchenden Schornſteine der Gräflichen Eiſenhütten ſch
drohend in die Lüfte ragten , bis zu den fernen Rebenbergen ,

Da wuchſen der Seele Schwingen . Drunten aber i

Enge der Mauern , erlahmte die Kraft . So hatt
Bergendorf ins Weite geblickt .

Antlitz glitt ein Schatten .

ja traurig ? Bangſt Du Dich nach dem Himmel⸗

fielen heiß und ſchwer in Irmas dunkles
Gele

„ Mamachen ,Du wirſt doch nicht wieder gu

* Berlin , 5. Aug . Die „ Norbd . Allg . Ztg . “ ſchreibt :
„ Se . Majeſtät der Kajſer und König wird während der
nächſten Tage als Gaſt Sr . Majeſtät des Kaiſers Niko⸗

lalüs in den ruſſiſchen Gewäſſern weilen . Durch dieſe neue
Zuſammenkunft der befreundeten Herrſcher wird der Beſuch

erſwidert , den Kaiſer Nikolaus im September vor . Jahres unſerin
Kaiſer bei den Flottenmanövern in der Danziger Bucht abge⸗
ſtattet hat . Im Laufe der damals gemeinſam verlebten Tage ,
haben beide Monarchen den Wunſch ausgedrückt , ſich in dieſem
Jahre an der ruſſiſchen Küſte in gleicher Weiſe zu begegnen . Zu
unſerer Befriedigung geht der Wunſch nunmehr in Erfüllung .
Für Se . Majeſtät den Kaiſer iſt es eine beſondere Freude , den
edlen ruſſiſchen Herrſcher mit dem er ſich durch Geſinnungen von
wechſelſeitiger Herzlichkeit verbunden weiß , begrüßen zu können .
Die Beziehungen Deutſchlands zu Rußland haben ſich ſeit dem

letzten Beiſammenſein der Souveräne ſo günſtig fortentwickelt ,
wie es der Abweſenheit jeder politiſchen Reibungsfläche zwiſchen
beiden Reichen entſpricht . ( Vergl . die Stilübungen des Herrn
Witte . ) Die allgemeine Lage kann einen abermaligen vertrau⸗

lichen Gedankenaustauſch zweier mächtigen Monarchen , deren

Politik für die Erhaltung des Friedens vor Allem ins Gewicht
fällt , nur willtkommen erſcheinen laſſen . Dieſe Ausſprache wird
durch die Unterredungen erzeugt , zu denen als Theilnehmer an
der Begegnung ihrer Souveräne der deutſche Reichs⸗
kanzler und der ruſſiſche Miniſter des Aeuße⸗

ren Gelegenheit haben werden . Graf Bülo w folgt einer von

Kaiſer Nikolaus gegebenen Anregung , wenn er wie im vorfgen
Jahre , mit dem Grafen Lambsdorff , dem bewährten Leiter der

ruſſiſchen Politit , in unmittelbaren Verkehr tritt . Wir zweifeln
nicht , daß dieſe perſönlichen Berührungen der Herrſcher und

Staatsmänner das durch keinerlei polttiſche Streitpunkte ver⸗
dunkelte freundnachbarliche Einvernehmen zwiſchen Deutſchland
und Rußland befeſtigen und fördern werden . “

beugsches keib .
Berlin , 5. Aug . ( Die Zollkom ſion

nach dem Entwurf die Unterabtheilung Zink und Zinklegit
an , nämlich die Poſ . 855 Zink , roh : zollfrei ; Zink geſtr

walzt , Blech und die Poſ . 856 , roh , über 0,25 Millimeter f
3 Mk. , 0,25 Millimeter und darunter . 50 Mk . Die Poſ . 85

abgeſchliffen , gefirnißt , lackirt , polirt , mit unedlen Metallen übe

zogen, 5 Mk. , die Poſ . 858 , Draht , 6 Mk. , Poſ . 859 Zink

grobe, auch in Verbindung mit Holz , Eiſen , Blei , Zinn ,

Sitzung morgen .
— ( Die Sendung des Freiherrn v. Her

ling ) in Rom wegen Errichtung einer katholiſchen
kulkät in Straßburg und in einigen Blättern a
geſcheitert bezeichnet . Demgegenüber ſchreibt jetzt die freikon
ſervalive Poſt : Unſeres Wiſſens befindet ſich die Fakultätsfrage
gegenwärtig vielmehr in einem Stadium , das gegen die fri

Schwierigkeiten als ein Fortſchritt auf dem Wege zu ihrer Löſ

angeſehen werden kann . “

— ( Deutſche Burenkämpfer ) . Betre
dem Burenkriege heimkehrenden invaliden und erholu

ger an und
er

„ Was denn alſo ? “ Irma war Feuer und Flamme fün
Art des Lernens . 5 „ „

„ Das wirſt Du morgen erfahren , Schatz . Jetzt zeigſt
Deine Puppen —“ 1

„ Meine Puppen ? “ Klein⸗Irma kam nicht aus dem St

„ Mögen denn Mamas Puppen ? “
„ Rieſig gerne ſogar . “

„ Fräulein Heinſius nicht .
ich habe ſieben Puppen , denke doch !

Die mochte bloß Bücher , 5
Auch zwei Babies mit Schb

weit ſehen . Weißt Du , da ſieht man , wo die Welt zu Ende iſt

Und als Jutta nun droben ſtand auf dem Thurm ,da hä

duftumſchleierte Häupter eine blühende Ebene begrenzte
der Mitte friedlicher Dörfer ein ſchlichtes Kirchlein mit v
Kreuz oder blinkendem Wetterhahn grüßte . Das

war

Auf Bergendorf !

„ Mamachen ! “ Irma ſchmiegte ſich ängſtlich

SEin paar große Thränen löſten ſich von



Seft Weneral⸗Anzeiger Mannheim 6. Auguſt
kigen Deutſchen hat zwiſchen dem Centraltomitee des Deutſchen
Vereins vom Rothen Kreuz und dem Auswärtigen Amte ein
Schriftwechſel ſtattgefunden . Das Centralkomitee hat ſich be⸗

kanntlich bereit erblärt , ſolchen Perſonen , die einer Badekur oder

anderweitiger ärztlicher Behandlung bedürftig ſind , nach Maß⸗
gabe der verfügbaren Mittel entſprechende Beſtrüge zu gewähren
und hatte das Auswärtige Amt erſucht , geeignete Fälle in Vor⸗

ſchlag zu bringen . Das Auswärtige Amt hat darauf geant⸗
wortet , „ daß die Fürſorge für die deutſchen Burenkämpfer nach
Deutſchland außerhalb des Rahmens der Aufgabe des Aus⸗
wärtigen Amtes liegt, “ hat ſich aber bereit erklärt , die Senate
von Bremen und Hamburg , wo die Landung der ehemaligen
deutſchen Gefangenen vorausſichtlich erfolgen wird , auf die dan⸗
kenswerthe Bereitwilligkeit des Centralkomitees aufmerkſam zu
machen .

Nusland .
* Frankreich . ( Alfred Dreyfus ) richtet an die

Debats eine Zuſchrift , worin er als Antwort auf das jüngſte
Schreiben Galliffets und mit Bezugnahme auf deſſen Behaup⸗
tung , er , Dreyfus , habe ſich durch Unterzeichnung ſeines Gnaden⸗
geſuchs ſelber als ſchuldig bekannt , folgendes ausführt : „ Ich habe
miemals ein Gnadengeſuch unterzeichnet . Ich ſtellte feſt , daß
General Galliffet in ſeinem Schreiben die Worte nicht beſtreitet ,
die er unlängſt an Reinach gerichtet hat : „ Das Bordereau iſt von
Eſterhazy , der zwei Mitſchuldige hatte . Was Dreyfus angeht ,
ſo hat er niemals Beziehungen zu Deutſchland unterhalken . “
Ich habe gleicherweiſe das Recht , an die Umſtände zu erinnern ,
unter denen ich begnadigt worden bin . Am 9. September 1899
in Rennes verurtheilt , unterſchrieb ich denſelben Abend noch die
Berufung an dem militäriſchen Reviſtonshof . In der Nacht
bom 11 . zum 12 . September kam mein Bruder Matthieu nach
Rennes mit einem Briefe des Generals Galliffet an den General
Lucas , mzinen Bruder ſofort in meine Zelle zu laſſen wegen
einer dringlichen Mittheilung von größter Wichkigket . Am
12 . September , 6 Uhr Morgens , kam mein Bruder in meine
Zelle und ſagte mir , die Regierung hätte beſchloſſen , mich zu be⸗
gnadigen . Würden , wenn ich ſchuldig geweſen wäre , der
General Galliffet und ſeine Amtsgenoſſen jemals den Gedanken
gefaßt haben , dem Präſidenten der Republik meine Be⸗
gnadigung drei Tage nach meiner Verurtheilung vorzu⸗
ſchlagen ? Allein der Miniſterpräſident und ſeine Kollegen fan⸗
den ſich in der Ausführung ihrer Abſicht , mich zu begnadigen ,
durch die von mir eingelegte Berufung gehemmt . Infolgedeſſen
war mein Bruder gebeten worden , von mir die Zurücknahme der
Berufung zu erwirken . “ Dreyfus erklärt dann , daß er ſeine Be⸗
rufung namentlich deshalb zurückgezogen habe , weil ſie doch nur
eine Reviſton des Prozeſſes hinſichtlich der Formfehler hätte her⸗
beiführen können . Er ſchließt : „ Ich habe meine Begnadigung
alſo micht nachgeſucht , ſondern angenommen . “

Das Arönungs⸗Programm .
Am Mittwoch reiſt König Eduard nach London zurück und es

herrſcht faft kein Zweifel mehr darüber , daß die Krönung am
nüchſten Samſtag ſtattfindet . Das amtliche Programm für die
damit zuhammenhängenden Feierlichkeiten liegt jetzt vor . Die Einlaß⸗
karten zu der Weſtminſter⸗Abtei und den amtlichen Zuſchauerbühnen
tragen zwar kein Datum , aber nur ganz unvorhergeſehene Zwiſchen⸗
fälle könnten eine nochmalige Verſchiebung veranlaſſen . Die Straßen
des Weſtendes , durch die ſich der Krönungszug nach der Abtei beſwegen
wird , legen bereits wieder ein glänzendes Feſtgewandt an , und die
Betheiligung der Bevölkerung Londons an dem großen Schauſpiel
wird rieſig ſein . Ueber 25 000 Mann Truppen aller Waffengat⸗
tungen werden auf der Stvecke vom Buckingham⸗Palaſt nach der
Weſtminſter⸗Abtei und zurück Spalier bilden , und wohl an 10 000
Schutzleute für die Aufrechterhaltung der Ordnung ſorgen . Die⸗
jenigen , die Einladungen zu der Krönungsfeier erhalten haben ,
müſſen ſpäteſtens um halb 10 Uhr früh auf ihren Plätzen ſein .
Dann wird die Abtei für das Publikum geſchloſſen . Eine Stunde
ſpäter erfolgt die Auffahrt der Prinzen und der Prinzeſſinnen des
engliſchen Königshauſes und der nach London gekommenen fremden
Fürſtlichleiten in acht Prunkwagen . Nach einer kurzen Pauſe langt
der Aufzug des Thronfolgerpaares vor den Portalen der Abtei an .
Die Auffahrt des Königs und der Königin beginnt vom Buckingham⸗
Palaſt um 11 Uhr . Dieſen Zug eröffnet ein Stabsoffizier zu Pferde
an der Spitze einer zahlreichen Gardelavallerie⸗Eskorte . Dem ver⸗
goldeten und von acht prächtig geſchirrten Falben gezogenen Prunk⸗
wagen mit dem Königspaare voran reiten der perſönliche Stab des
Oberkommandanten der britiſchen Armee , die Generale und Flügel⸗

adjutanten des Königs , die Offiziere des Großen Generalſtabes ,
ferner Prinz Albert von Schleswig⸗Holſtein und der Herzog von

Albany . Dann folgen Abtheilungen der kolonialen , indiſchen und

engliſchen Kavallerie . Neben dem Prunkwagen reiten der Herzog
von Connaught und ſein Sohn Prinz Arthur . Gleich hinter dem

Königspaare hält ein berittener Offizier das Reichsbanner . Dann

folgen zahlreiche Wagen mit den oberſten Hofchargen . Den Schluß
des langen Zuges bildet eine ſtarke Eskorte der berittenen Leibgarde⸗
Regimenter . Das Krönungszeremoniell in der Abtei iſt mit Rück⸗
ſicht auf den Zuſtand des Monarchen weſentlich gekürzt worden . Die

Verleſung der zehn Gebote und die übliche Predigt fallen weg . Die

Eidesleiſtung , die Salbung , die Ueberreichung der Sporen und des
Schwertes , ſowie der eigentliche Krönungsakt werdei indeß nach
dem für den 26 . Juni vorgeſchriebenen Programm vollgogen. Den
Schluß der Krönung bilden Rufe ? : „ Gott ſchütze König Eduard “ ,
„ Lange lebe König Eduard “ und „ Möge der König ewig leben “ .
Dann wird ein feierliches Tedeum geſungen . Die Krönung der
Königin Alexandra iſt viel einfacher und kürzer . Die ganze Zere⸗
monie wird höchſtens anderthalb Stunden in Anſpruch nehmen . Die
im Hydepark und dem Tower aufgefahrenen Batterieen werden
Salutſchüſſe abfeuern bei Sonnenaufgang , dann wenn der König den

Buckingham⸗Palaſt verläßt , wenn er in der Weſtminſterabtei an⸗
kommt , bei der eigentlichen Krönungshandlung , wenn er die Abtei
berläßt und wenn er im Buckinghampalaſt ankommt .

Aus Stadt und Land .
Maunheim , 5 Auguſt 1902 .

Juriſtiſche Staatsprüſungen . Im Jahre 1903 werden awei
juxiſtiſche Staatsprüfungen abgehalten , von denen voxausſichtlich die
eine im Monat April , die andere im Monat September ſuattfinden
willd . Die Spätjahrsprüfung iſt nur für diejenigen Rechtsprakti⸗
kanten beſtimmt , welche bei Begimn der Frilhjahrsprüfung die vorge⸗
ſchriebene dreijährige Mindeſtdauer des Vorbereitungsdienſtes noch
nicht abgeleiſtet haben . Die Anmeldungen zu beiden Prüfungen haben
im Monat Februar zu erfolgen .

* Winterfahrplan . Der erſte Eutwurf gum diesjährigen Winter⸗
fahrplan der Königl . Preuß . und Großh . Heſſiſchen Erſewahndirektion
Maing äift der Handelskammer ſoeben zugegangen und liegt auf dem
Burcau derſelben — D 38, 14 — zur Einſichtnahme für die Intereſ⸗
ſenten auf .

Aus der Handelskammer . Aus zuberläſſiger Quelle hat die
Handelskammer neuerdings wieder beutvauliche Mittheilungen über
aweifelhafte Geſchäftsunternehmungen in Frankreich , Großbritannien
urd Cuba , fowie über eine in Sildweſteuropa geplante Ausſtellung
erhalten . Den Intereſſenten am Handelsverkehr mit jenen Ländern
wird empfohlen , vor Anknüpfung von Geſchäftsverbindungen beziw .
vor einer Betheiligung ſich hierüber auf dem Buregu der Handels⸗
kammer — D 3, 14 — gu erkundigen . Zugleich wivd den In

i

des Rammerbezirks anheümgegeben , im Falle eine gegentvärtig von
brioater Seite bielfach zur Verwendung gelangende Anfrage betr . die
Arbeitsleiſtungen der induſtriellen Arbeiterſchaft in Deutſchland auch
ihnen zugeſtellt werden follte , in Erwägung zu giehen , ob nicht durch
zu bereütwillige Beantwoptung der a worfenen Fragen ein uner⸗
wünſchter Einblick in unſere Fabrikverhältniſſe zu Gunſten des Aus⸗
lanmdes gewächrt werden würbe .

* Jungliberaler Verein . Wit weiſen nochmals auf die heutige
Verſammlung des Jungliberalen Vereins hin . Die Mitglieder des
Vereins werden gebeten , pünktlich zu erſcheinen , da vor Beginn des
Vortrags eine kurze geſchäftliche Beſprechung ſtattfinden ſoll . Das
Thema des Vortrags lautet , wie ſchon bekannt gegeben : „ Zweck und
Ziele einer Handlungsgehilfen⸗Gewerkſchaft “.

* Ingenieurſchule zu Mannheim . Nachdem am Sonntag vor
8 Digen Herr Oberbürgermeiſter Beſck die neu eingerichteten Labora⸗
torien der Ingenieurſchule beſichtigt hatte , fand eine ſolche Beſichtigung
am letzten Sonntag auch durch eine größere Zahl von J iedern des
Stadtrathes und des Bürgerausſchu ſſes ſtatt .
Beſichtigung nahm ihren Anfang im Maſchinenlaboratorium der ehe⸗
maligen Turnhalle , welche augenſcheinlich ihrer jetzigen Beſtimmung
durch Größe und Helligkeüt ſehr gut entſpricht . Es haben darin bis
jetzt ZDynamomaſchinen und Glektromotore Aufſtellung geffunen , und
zirur ſind dieſe Maſchinen alle ſowohl in Bezug auf Größe und Bau⸗
art uls auch in Begug auf Die elebtriſchen Gigenſchaften Hirrſichtlich
Spannung , Stromſtärke unnd Stromart von verſchiedener Ausführung ,
unt möglichſt umfaſſende Verſuche vornehmen zu können . Die
Maſchtnen entſtammen den Fürmen : Brown , Voverie u. Co. , Allgem .
Glektritzitäts⸗Geſellſchaft , Rheiniſche Schuckert⸗Geſellſchalſt , Union u.
El⸗Geſ . vorm . Kummer . Herr Direktor Wättſacck gab eine ein⸗
gehende Erklärung von der geſammten Laboratorieanlage und er⸗
läuterte im Anſchluß hieran die Meßmethoden , welche zur Beſtimmung
des Wirkungsgrades Dynamomaſchinen und Elektromotoren
dienen . Er führte alsdann eine derartige Arbeitsmeſſung praktiſch
aus und zwar mittelſt eines Fiſchingerſchen Riemendhnamometers ,
welche Meſfung die anpveſenden Herren lebhaft intereſſtrte . Im
Maſchinenſaal befindet ſich des Weiteren ein Hochſpanmungstrans⸗
formator , eine größere Anzachl von Bogenlampen aller michtigſten
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Patentbericht für Baden bom 3. Auguß
Internationalen Patentbureau C. Kleyer , Kar
ſtraße 77 . Auskünfte

oh

0

jetzt

hne Recherchen werden den Abonnenten dieſer
Zeitung ertheilt . 17 779 . D es. Druckluftheber mit
Düſen⸗Strahlwirkung . Albert Scholl , Mannheim . — Ge
brauchs⸗Muſter . Bei durch
erk iem , imitivtem Knoß
mit Univerſalg
heim — Gebraus
Drehbarer Fahrk
Schränken zuf

loſſen

Hillenga ß, Mann⸗
Güntragungen . 179 6858.

welcher aus zwei ſelbſtſtändigen
Fa . Wilhelm Weiß , Karlsruhe .

179956 . Ständer m m feſtſtehendem D reug für
Schaufenſter und Verkaufstiſche . H. Höllenſtein , Mannheim .
— 180 128 . Filter mit Pflanzenhaferfüllung als Filtrirmaterial .
Heinvich Ehriſtian Schlichter , Singen a. Bodenſee .

* Eine wichtige Entſcheidung . Der Verwaltungsgerichtshof hat
bezüglich des Umfanges des gewerblichen Betriebskapitals ( Art . 7
des Gew . ⸗Steuer⸗Geſ . ) eine grundſätzliche Entſcheidung getroffen .
Von einer Aktienbrauerei war nämlich die Richtigkeit der im § 6
Abſ . 2 der D. W. 3z. Gew . ⸗Steuer⸗G . vom 8. März 1901 getroffenen
Anordnung beſtritten worden , wonach Darlehen , die eine Brauerei⸗
geſellſchaft an Wirthe gibt , um dieſe zu ſtändigen Kunden zu erhalten
und ſich ihren Abſatz zu ſichern , dem gewerblichen Betriebskapital bei⸗
zuſchlagen ſind . Der Verwaltungsgerichtshof hat jedoch dieſe Be⸗
ſtimmung als richtig anerkannt , indem nur ſolche Kapitalien , welche
von einer gewerbetreibenden Aktiengeſellſchaft thatſächlich in keiner
Weiſe dem Gewerbebetrieb gewidmet werden , nicht als gewerbliche
Betriebskapitalien anzuſehen ſeien . Wenn dagegen derartige Geld⸗
mittel zur unmittelbaren Förderung des Bierabſatzes , alſo eines der
wichtigſten Theile des ganzen Gewerbebetriebes , verwendet werden ,
ſo könne nicht beſtritten werden , daß derartige Kapitalien dem ge⸗
werblichen Betriebe ſelbſt gewidmet ſind ( Art . 7 Abf . 1 des Gew . ⸗
Steuer⸗Geſ . ) , zumal wenn dieſe Geſchäftsgebahrung eine regel⸗
mäßig wiederkehrende , übungsgemäße und deßhalb gewerbsmäßige ſei ,

* Selbſtthätiger Waſſerdruck⸗Apparat . Man ſchreibt uns : Von
allen Erfindungen , welche bis dato den Markt überſchwemmt haben ,
dürfte wohl die hier beſchriebene eine der bedeutendſten ſein . Der
„ Selbſtthätige Waſſerdruck⸗Apparat “ darf das für ſich in Anſpruch
nehmen , daß mit demſelben erſtens eine großartige und billigere
Kraft erzielt wird , als mit anderen Dampf⸗ , Benzin⸗ oder Elektr.
Motoren und zweitens bei einer einmaligen Anſchaffung alle wei⸗
teren Zuführungen , wie Kohlen oder ſonſtige für andere Mokore
erforderlichen Hilfskräfte , ausſchließt , und iſt hiermit , was man
für unmöglich hielt , ein Perpetuum mobile geſchaffen . ODieſer ,
einzig in ſeiner Art daſtehende Apparat , iſt bon einem Mannheimer
Geſch nann , Namens Georg Montag , erfunden worden und
wird durch dieſe Erfindung den Dampf⸗ etc . Maſchinen ein ſtarker
Konkurrent entſtehen , was man bei der Ausführung dieſes Unter⸗
nehmens in allen Dimenſtonen erſt richtig wahrnehmen wird .

Odenwaldklub , Sektion Mannheim ⸗Ludwigshafen. „ In den
Pfälzer Wafd “ lautet die Parole für die nächſte Programmtout des
Odertvald⸗Klubs am nächſten Sonntag . Die Abfahrt geſchieht 5 Uhr
25 Min , ab Ludwigshafen nach Weidenthal , dwo gegen ½ Ühr die
Wanderung beginnt . Ueber die Forſthäuſer Schwarzſohl , Wolfsgrube
gehts zum Forſthaus Breitenſtein . Hier an deim idhlliſchen Plätzchen

muſſter⸗

kartenbaſten ,

wird das gemeinſame Friühſtück gegen 10 Uhr eingenommen und von
da nach 1 ½ſtündiger Pauſe zum Forſthaus Heldenſtein marſchirt .
Dorb iſt wieder 1½ſtündiger Aufenthalt , der zum Ausvuhen und
zur Eimnahme eines Schoppens vorgeſehen wurde . Der Aufſtieg
zum Schänzelthurm erfolgt über die Schamzen und Denkmäler und
der Abſtieg nach Edenkoben über die ausſichtsreiche Rietburg und
die kgl . Villa Ludwigshöhe . Das geimeinſame Mahl bereitet in Eden⸗
koben der renomirte Gaſthof gum goldenen Schaf . Die Wanderung iſt
eine der ſchönſten Waldwanderungen in der Pfalz und es kann nur
empfohlen werden , ſich d en. Die Marrſchzeit iſt
ekwa eine Sbundee

4

„ Immer ? Sag ' , daß es für immer iſt ! “ quälte die Fflelne .
„ Für immer . “

8
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D. am 12 . 6. 19 . —
Theuerſte Freundin !

Eine halbe Ewigbeit ſind Sie nun bereits auf Falkenſtein , und
noch drang nicht die geringſte Kunde von Ihnen zu mir . Wie wei⸗
land Ekkehard von St . Gallen ſitze ich am Fenſter meiner einſamen
Klauſe und ſtarve mit ſehnſuchtsbangem Herzen in die Ferne , nur
daß ſich mir zum Troſte dort kein Hohentwiel erhebt , von dem blin⸗
kende Burgzinnen freundlich herübergrüßen . Ich komme mir vor
wie das Goethe ' ſche Gretchen — „ meine Ruh ' iſt hin , mein Herz iſt
ſchwer ! “ Und die brave Frau Mießchen ringt einmal über das
andere in ſtiller Verzweiflung die Hände über meine Trübetümplich⸗
keit , und wenn ſie mit den Klaſſikern nicht auf ſo unheimlich ge⸗

Fuße ſtünde , würde ſie ſicher in zärtlich vorwurfsvollem
ne den „ Tell “ zitiren : „ So ernſt , mein Freund ? Ich kenne Dich

nicht mehr ! Schon viele Tage ſeh ' ich ' s ſchweigend an —“ ſchwei⸗
gend ? nein , das wäre von Frau Mießchen zu viel verlangt . Schwei⸗
gen iſt ihre Stärke nicht . Doch Scherz beiſeite , Fräulein Jutta ,
ich bin wirklich in Sorge um Sie . Nimmt die Erziehung der hoch⸗
geborenen Komteſſe Sie dermaßen in Anſpruch , daß Sie keine Zeit
für einen gewiſſen M. M. mehr übrig haben ? Oder ſind Sie ſchon
ſo rettungslos in den Fängen des Falken verſtrickt , daß Ihre alten
Freunde Sie als verloren aufgeben müſſen ? Holla , Theuerſte , ſo
ſchnell thun wir das aber nicht . Oder iſt Ihnen die Tinte einge⸗
trocknet und ſämmtliche Federn verroſtet ? Man behauptet , daß im
Hauſe beſonders Glücklicher bisweilen dieſer Fall eintreten ſoll .
Oder ſind Sie krank ? Das will ich nicht hoffen . Oder — lieber
Gott , es gibt wahrhaftig noch eine ganze Menge der ungeheuerlich⸗
ſten Möglichkeiten , und dazu nun dieſe Ungewißheit , in der Sie mich
appeln laſſen , wie einen Fiſch im trockenen Netz ! Alſo erbarmen
Sie ſich ſchleunigſt und machen Sie den ſchwarzen Zweifelsbeufeln ,
die mich quälen , endlich den Garaus . Sehr freundſchaftlich iſt es
ja überhaupt nicht gehandelt , auf ſolche Weiſe ein gegebenes Ver⸗
Prechen zu halten . Und wie feſt hatten Sie mir einen Brief zu⸗

—
geſagt ! Sogar mit Handſchlag ! Aber dem ſchönen Geſchlecht ifſtW
pardon ! — weiß Gott nicht zu trauen . Und ſchauen Sie , Fräulein
Jittta , weil ich Sie immer ſo himmelhoch Über die Durchſchnitts⸗
weiber geſtellt hab ' , und boeil Sie mir ſtets ſo viel freier , ſtolzer ,
aufrichtiger erſchienen ſind , als jene , darum verblüfft mich Ihr
Schweigen um ſo mehr , und darum müſſen Sie ſchon verzeihen , daß
ich Ihnen ſo die Leviten leſe . Und wenn mir das Herz nicht ſo
übervoll wäre , und wenn ich nicht nothwendig mal wieder einen
Menſchen brauchte — Leute ſpazieren ja , Gott ſei ' s geklagt , mehr
als genug auf unſerem Planeten herum — aber das ſind eben nur
Lreute , keine Menſchen , nur die Vielzuvielen , wie Nietzſche ſich aus⸗
drückt , ſo würde ich kaum an Sie ſchreiben , denn Sie wiſſen , auch
Hilfslehrer haben ihren Stolz .

( Jortſetzung folgt . )
— —

2 — 8
Buntes Feuilleton .

— Der Fall Humbert in neuer Veleuchtung . Die am 31 . Juli
ausgegebene Nummer von „ La Medecine Moderne “ enthält eine
bpſüchologiſche Studie über den Fall Humbert , welche der Pariſer
Arzt Lagriffe und der Metzer Arzt Remond verfaßt haben . Der
„ Fall “ begann damit , daß eine Perſon , die nichts beſaß , angab , ſehr
große Reichthümer zu beſitzen . In allen Irrenanſtalten gibt es
Kranke genug , welche von vornehmer Abſtammung zu ſein behaup⸗
ten , mit großartigen Beziehungen prahlen und enorm reich ſein
kwollen . Derartige Kranke befinden ſich nicht bloß in Irrenanſtalten ,
manche verkehren auch frei und ohne jede Hemmung in der Geſell⸗
ſchaft und erziehen ſich ſogar eine gläubige Gemeinde , Freunde , die
Alles für baare Münze nehmen und im Nothfalle mit Geld und
Rath da ſind . Das Unwahrſcheinliche , ja ſogar das Sinnloſe der
Behauptungen , welche über die Abſtammung und die Vermögens⸗
verhältniſſe ausgeſtreut werden , kann in einzelnen Fällen zur Dicgg⸗
noſe einer ſchweren Hyſterie führen . Neben dem Wahnſinn und der
Hyſterie kommen auch Zuſtände der geiſtigen Degeneration vor .
Derartige Menſchen ſind im Gebiete der altruiſtiſchen Empfindungen
erkrankt . In den Geſetzen der Moral ſehen ſie nur einen künſtlichen ,

Anmotivirten gvang , in der ſozialen Ordnung einepoltzefliche Maß⸗
regel , in den Beſchränkungen und Hemmungen , die ſich der Einzelne
auferlegen muß , Ketten für ihre individuelle Freiheit . Ihr pfy⸗
chiſches Kennzeichen iſt die lückenhafte , defekte geiſtige Arbeit ; ſie
erkennen das Unmoraliſche , das Unreelle , das Unehrliche nicht .
Dieſe Kranken werden nicht während ihres Lebens pathologiſch , ſie
werden ſo geboren , und man kann auf ſie das Wort Maudsley ' s
unwenden , der Dieb werde geboren etwa wie der Dichter , Am
moraliſch defekten Menſchen bewahrheitet ſich die Theorie Lom⸗
broſo ' s , Um den Fall Humbert zu verſtehen , muß man zwei Fak⸗
toren berückſichtigen : die Kranke und die Geſellſchaft . Denn wenn
man letztere elimirt , ſo bleibt nur das defekte Gehirn . Trotz der
allgemeinen Anſicht , Frau Humbert ſei eine beſonders ſchlaue Per⸗
ſon , finden wir an ihr als hervorſtechendes Merkmal eine hochgradige
Nafbetät . Dieſe Naivetät war ihre Macht , ihre Anziehungskraft .
Sie war naiv und ungeſchickt — aber die Naivetät und Ungeſchick⸗
lichkeit ihres Milieus war noch größer . Man glaubte ihr . Statt die
Geſellſchaft vor Frau Humbert zu ſchützen , haben die Behörden Frau
Humbert vor der Geſellſchaft geſchützt . Wäre ſie an einen kleinen
Beamten verheirathet geweſen oder gar bäuerlicher Abſtammung ,
ſo ſäße ſie ſeit zwanzig Jahren in einem Gefängniſſe oder in einer
Irrenanftalt . Sie beſitzt eine ungenügende , rudimentäre Büdung
und kann noch heute keinen korrekten Brief ſchreiben . Sie hat auch
einen Sprachfehler , welcher bei Geiſteskranken in zehn Prozent der
Fälle vorkommt . Als junges Mädchen war ſie ſtets in Liebesaben⸗
teuer berwickelt und galt als Thunichtgut . Auch ihre Mutter führte
einen ſchlechten Lebenswandel . Sehr auffallend iſt die Höhe der
Summen , mit welchen Frau Humbert manipulirt und chre Gläu⸗
biger getäuſcht hat . Eine geiſtig normale Frau hätte zum Zwecke
eines Betruges nie mit ſo hohen Summen manborirt und ihre Um⸗
gebung betrogen . Sie mußte ſehr viele Menſchen an ſich heran⸗ und
bef ihren mihſteriöſen Geldgeſchäften ins Vertrauen ziehen , um nicht
plötzlich Schiffbruch zu erleiden . Und der Zweck aller dieſer Be⸗
trügereien ? Frau Humbert ſcheint ihn ſelbſt nicht gekannt und des⸗
halb keine ſorgenvolle Stunde gehabt zu haben . Ein normaler
Menſch in ihrer Lage wäre den furchtbaren und unausgeſetzten Auf⸗
regungen überhaupt nicht gewachſen geweſen . Sie beſitzt eine totale

Spannung vdan

——
dauevte , war eine

terkennend über das
umfangreichen

erheblichen Koſtenauftvande erſtellt

. , Kriegs⸗



Nannheim , . Auguft .
und meiſt ebene Wege in der kräftigenden wü

rückzulegen ſind , ſo iſt die Anſtrengung keine allzugroße , umfomehr ,

als au allen Plätzen genügend Zeit zum Ruhen gegeben wird .

Probfantmitnahme iſt zu empfehlen . Spezialprogramme , die alles

Nähere beſagen , bei H. Model , Paradeplatz und Freitag Abend

in der Landkutſche .
Das 26 . Mittelrheiniſche Kreisturnfeſt in Worms darf ſich in

kurneriſcher Hinſicht an die Spitze ſämmtlicher ſeither abgehaltenen
eß⸗ mittelrheiniſchen Kreisturnfeſte ſtellen . Bei keinem der ſeitherign

bau Feſte traten ſo zahlreiche Einzelwettturner und Vereinsriegen an ,
Dre wi in Worms . Hocherfreulich iſt es , daß an über 50 pCt . der Theil⸗

ab , nehmer am Wettturnen Pr zugetheilt werden konnten . Eine große
dtig Zahl der Preisgekrönten mußte ohne Diplom , Kranz und Schleife den

gen Feſtort verlaſſen , da man eine derartige hohe Zahl von Auszeichnungen

ltes weder in der Feſtſtadt noch in der Kreisleitung vermuthen bonnte . Die

in⸗ Auszeichnungen werden den Betreffenden durch die Geſchäftsleitung

zugeſchickt werden . Ueber den herrlich gelegenen Feſtplatz , ſowie das

ganze Arrangement des Feſtes !
0tes hört man ebenfalls nur Günſtiges . Kein

2
ban ſtörender Zwiſchenfall iſt während des ganzen bisherigen Verlaufes

ger des Feſtes vorgekommen .
Be⸗ * Erhebungen im Fuhrwerksverkehr . Wir machen auch an dieſer

ine Stelle auf die Verfügung Großh . Bezirksamts im amtlichen Theile

das dieſer Nummer aufmerkſam , betr . Vornahme von Erhebungen über

hen Arbeitszeit etc . der im privaten gewerblichen Fuhrwerksverkehr , ſoweit

ellt die Betriebe der Gewerbeordnung unterſtehen , beſchäftigten Perſonen .

„ * Ein ſchrecklicher Vorfall . Geſtern Abend zwiſchen 5 und 6 Uhr

ſtürzte ſich die 14 Jahre alte Fabrikarbeiterin Juliane Grübel ,

5 Tochter des Schloſſers Carl Grübel , vom 5. Stockwerke des Hauſes

ſer Gontardplatz 3 herab auf die Stvaße . Schwerverletzt wurde das

nit Mädchen aufgehoben und mittels Sanitätswagen nach dem Allg .

0 Krankenhaus verbracht , wo die Bedauernswerthe um . 45 Uhr Abends

. ihren ſchrecklichen Verletzungen , welche ſie ſich durch den Sturz zuge⸗Ich 9 9 0 3

1 zogen , erlegen iſt . Wie man hört , ſoll das Betragen des Mädchens

58 . in der letzten Zeit ihren Eltern berechtigten Grund zur Klage gegeben

ſen haben und dürfte darin die Urſache des verhängnißvollen Schrittes zu

ſuchen ſein .

11 Der Poligeibericht meldet hierüber : Kurz bor 7 Uhr geſtern
al . Abend ſtürzte ſich ein im Hauſe Gontardplatz 3 hier wohnendes 1 5jähr.

Mädchen aus Furcht vor elterlicher Züchtigung in ſelbſtmörderiſcher

at Abſicht aus ihrer im 5. Stockwerk gelegenen elterlichen Behauſung

—71 durch das Fenſter auf die Stvaße . Schwer verletzt wurde das Mädchen

. mittelſt Sanitätswagens in das Allg . Krankenhaus verbracht , wo es

6 geſtern Nacht 10 Uhr geſtorben iſt .

en
gi⸗ Polizeibericht vom 6 . Auguſt .

En 1. Leichenländung . Am 5. d. Mts . Nachmittags ½8

Uhr wurde im Neckar in der Nähe der elektriſchen Wagenhalle dahier
die Leiche eines unbekannten Mannes geländet und in die Leichen⸗

he halle auf dem Friedhof hier verbracht . Der Verlebte iſt anſcheinend
30 —40 Jahre alt , 1,68 —70 Meter groß , blond , hat blonden

he Schnurrbart , trägt ſchwarze Juppe , helle Hoſe , Normalhemd und
7 Zugſtiefel . Allem Anſchein nach iſt der Verlebte identiſch mit dem

5 ſeit 30 . Juli ex, bermißten Landwirth Heſſemer aus Rittersbach ,

5 2. Am 4. d. Mts . Nachmittags wurde die Martin Kiefer

55 * Ehefrau hier auf der Breitenſtraße vor H 1 von einem hier wohnen⸗

1 1 den Radfahrer angefahren , zu Boden geworfen und am Hinterkopfe

verletzt .

5 3. Der Rangirer Cornelius Baumann , wohnhaft Große

00 Wallſtadtſtr . 14 hier , blieb am 5. d. Mts . Nachmittags , als er beim
25 Rangiren am Neckarvorland hier einen Wagen von der Maſchine

abhängen wollte , mit dem rechten Fuß an dem Schienenräumer des
ch Tenders hängen . Er zog gewaltſam ſeinen Fuß heraus , wobei ſein

Stiefel ſtecken blieb und Baumann eine ſtarke Peuskelzerrung und

Fußberſtauchung davontrug , ſodaß er mittelſt Sanitätswagens in

das Allg . Krankenhaus verbracht werden mußte .
4. Geſtern Abend 5½ Uhr fiel der 4jährige Alois Baus von

hier bon der Landungspritſche des Rudervereins „ Amieitig ! aus in

den Neckar ; er wurde von der 8 Jahre alten Johanna Medau ,

wohnhaft P 1, 11a , herausgezogen und ſeinen Eltern zugeführt ,

5. Im Hofraum der Wirthſchaft 13 . Querſtraße Nr . 71 hier

erhielt geſtern Nacht 99½ Uhr der Taglöhner Chriſtian Bock von

hier mittelſt eines Waſſereimers von dem Taglöhner Michael W i l⸗

heim von Frankenthal , wohnhaft hier , ſo auf den Kopf geſchlagen ,

daß er einen Schädelbruch erlitt und in das Allg . Krankenhaus ver⸗

bracht werden mußte . Der Thäter wurde verhaftet . — Weitere

Körperberletzungen wurden im Hauſe Mittelſtraße 123 hier und in

der Fabrik Wohlgelegen verübt und zur Anzeige gebracht .
7. Im Hauſe Große Merzelſtraße 22 hier entſtand durch das

Umwerfen einer brennenden Petroleumlampe ein Zimmerbrand ,

ebenſo aus ähnlicher Urſache im Hauſe O 7, 13 ; beide Schadenfeuer

konnten durch die Hausbewohner gelöſcht werden .

8. Verhaftet wurden : a ) ein von der Staatsanwaltſchaft Weainz

wegen Wechſelfälſchung verfolgter Schloſſer von Eſchersheim ; bp)

ein vom Amtsgericht Stuttgart wegen Diebſtahls ete , verfolgter

Kellner von Zürich ; e) ein Zahntechniker von hier wegen Diebſtahls ;

e ) ein Schloſſer von hier wegen Diebſtahls ; d) ein Former von

Hüngheim wegen Betrugs ; k) 14 weitere Perſonen wegen verſchie⸗

dener ſtrafbarer Handlungen .

rzigen Höhenluft zu⸗ Witterungsbeobachtung der meteorologiſchen Station

Mannheim .

Datum [ Zeit 8 8 8 2 8 5 . 8 88 2 angen
8 28 8
mm S 83 — ——

5. Aug . Morg . 756754 . 6 17,4 S 2

5. „ Mittg . • L/755,5 , 20,8 SW2

5. „ fAbds . 95787,4 17,8 ſtill

6. „ Morg . 17,0 S2

Höchſte Temperatur
Tiefſte

den 5 Aug . ＋ 22,5

vom . / . Aug . ＋ 15,0 e

Aus dem Großherzogthum.
Z. Hockenheim , 5. Aug . Offenbar in einem Anfalle geiſtiger Um⸗

nachtung hat ſich heute Nacht der 80jährige Privatier J . Schränkler
in ſeiner Behauſung erhängt .

* Heidelberg , 5. Aug . Die ophthalmologiſche Geſellſchaft hält

gegenwärtig hier wiederum eine Zuſammenkunft ab . Etwa 250

Augenärzte ſind anweſend . Am Sonntag fand im Stadtgarten ein

zwangloſes Beiſammenſein ſtatt . Daran ſchloß ſich ein Mahl von

140 Gedecken im Hotel Bellevue . Heute Vormittag und Nachmittag

ſind wieder Sitzungen . Dann findet ein Ausflug nach dem Küm⸗

melbacherhof und gemeinſames Abendeſſen dortſelbſt ſtatt . Morgen

Vormittag wird die Schlußſitzung abgehalten . — Bei dem unmittel⸗

bar bevorſtehenden 60 . Stiftungsfeſt des Corps „ Vandalia “ ! ſoll ,
wie man hört , wieder einmal ein Fuchsritt auf der Hirſchgaſſe aus⸗

geführt werden . Der Fuchsmajor wird dabei auf einem Eſel reiten ,

die Füchſe auf Stühlen . Den Eſel ſtellt ein hier wohnender Alter

Herr des Corps ; es werden fleißig Proben unternommen , aber das

Thier zeigt ſich ein wenig ſtörrig .
Z. Wiesloch , 5. Aug . Als der Landwirth Georg Schmitt geſtern

Abend vom Felde heimkehrte , wurde er don einem Hirnſchlage ge⸗

troffen und war ſofort todt .
* Altenbach , 5. Aug . Eine rohe That wurde am Sonntag an

dem 68 Jahre alten Polizeidiener dahier begangen . Als dieſer bei

einer Tanzmuſik einen Dienſtknecht zur Ruhe verwies , packte letzterer
den alten Mann , warf ihn zu Boden und ſchließlich ſchleppte er ihn
an den Ortsbach und warf ihn hinein . Der Poligeidiener erlitt

eine Gehirnerſchütterung , dürfte aber mit dem Leben davonkommen .

Der rohe Dienſtknecht wurde geſtern gefänglich eingezogen .
Z. Freiburg , 5. Aug . Heute Morgen gegen 8 Uhr ſind bei dem

Bahnbau zwiſchen Albertſtraße und Friedhof zwei italieniſche Arbeiter

verunglückt , von denen einer todt am Platze blieb , während dar
andere mehrere Beinbrüche erlitt und ſchwer verletzt in die Klinik

verbracht werden mußte . Infolge zu raſchen Anhaltens eines Mate⸗

rialzuges ſollen einige ſogen . Schnappkarren aus dem Geleiſe ge⸗

worfen worden ſein , unter welche die verunglückten Italiener kamen .

k. Konſtanz , 5. Aug . Ein Preisausſchreiben im Betrage von

1000 M. erläßt , nach Mittheilung der „ Deutſchen Fleiſcher⸗Zeitung “ ,
die auf dem Gebiet humanitärer Beſtrebungen vielfach genannte Frau

Bolza in Konſtanz . Die 1000 M. ſollen als Preis für eine Schrift

verliehen werden über das Betäuben der Schlachtthiere mittelſt blitz⸗

artig wirkender Betäubungsapparate .
B . C. Vom Bodenſee , 5. Aug . Der Fremdenverkehr hat ſeinen

Höhepunkt noch nicht erreicht . Zumal , die großen Hotels , von Bre⸗

genz an bis hinunter an den Rheinfall , ſind von deſſen bisherigem

Verlauf wenig befriedigt . Der Ausfall im Mai und Juni wäre noch

zu verſchmerzen geweſen , wenn der große Strom der Reiſenden
wie in früheren Jahren auch diesmal um die Mitte des Juli ſich
über unſere ſchönen See⸗ und Rheingegenden ergoſſen hätte . Er

iſt bis jetzt aber ausgeblieben . Nord⸗ und Weſtdeutſchland , die bisher

das Hauptkontingent ſtellten , ſind ſehr ſchwach bertreten , und die

Engländer fehlen nahezu ganz , ein Ausfall , den die zahlreicher erſchie⸗

nenen Franzoſen nicht auszugleichen vermögen . Sehr gering wird

von den Hoteliers die Qualität “ bezw . die Zahlungsfähigkeit der

Reiſenden eingeſchätzt . Die Zahl der „ Butterbrödler “ ſei noch nie

ſo groß geweſen , und mit dem Eintritt der Fremden ſei in den meiſten

Fällen auch ein Kleinkrieg um die Zimmerpreiſe verbunden . Man

verlange die beſtgelegenen Räume mit Seeausſicht und wolle doch die

hiefür angeſetzten Preiſe nicht anlegen . Dem ſei früher nicht ſo

geweſen . Die Anſprüche der reiſenden Welt würden von Jahr zu

Jahr größer , die Gegenleiſtungen immer kleiner . In dieſen Klagen
der großen Gaſthofbeſitzer mag ein Kern der Berechtigung liegen .

Andererſeits kann man ihnen den Vorwurf nicht erſparen , daß ſie es

ſelber ſind , die die hohen Anſprüche ihrer Gäſte großgezogen haben .

Pfalz , Heſſen und Umgebung .
* Meckenheim , 5. Aug . Geſtern Nacht wurde hier ein Buben⸗

ſtück ausgeführt , das ſeines Gleichen ſucht . Es wurden etliche
Garben Korn unter den Kirſchbaum des Wirthes und Schneiders
Heinrich Braun getragen , und dieſelben angeſteckt , ſo daß der
Stamm des Baumes gebrüht und gebraten iſt . Die Thäter ſind
bereits ermittelt in der Perſon eines Bauernknechtes und eines

Feldſchützen.C
eececn een mafan

Gefühlloſigkeit ( Anaeſtheſie ) in moraliſchen und juridiſchen Fragen .

Die Frau , die für ihre eigene Mutter nur Beſchimpfungen hatte ,

hätte an das Schickſal ihres Kindes , der Tochter , denken müſſen ;

aber ſie war auch jedes mütterlichen Gefühles bar . Wenn Frau
Humbert vernünftig geweſen wäre , ſo hätte ſie ſich vorſichtigerweiſe
mit der Erfindung kleinerer Summen begnügt und mit dem Ver⸗

trauen der Mitmenſchen beſſer gewirthſchaftet . Es kommt ja nicht

ſelten vor , daß ein routinirter Kopf aus dem Snobismus der

Anderen große materielle Vortheile ziehk . Die Geſellſchaft
575

in

dieſem Falle den Fehler begangen , ſich von Vorurtheilen und vom

Scheine täuſchen zu laſſen . Leute , die ſich nur vor dem Adel des

Wiſſens und des Herzens beugen , werden den Fall Humbert mit

Gleichmuth aufnehmen . Vor unſeren Augen hat ſich ein Vaudeville

abgeſpielt , in welchem Schwindler und gläubige Gläubiger agiren .
Die Heldin des Stückes iſt eine kranke , eine geborene Verbrecherin .
Die franzöſiſchen Aerzte bemühen ſich , das Bild der moraliſch un⸗

empfindlichen ( anäſthetiſchen ) Frau Humbert durch Hervorhebung

FzAahlreicher Details plaufibel zu machen . Für die Löſung der Frage ,

vob dieſe Verbrecherin geiſtig geſund oder krank iſt , wäre es freilich

wichtig , vorerſt ihren Aufenthaltsort zu ermitteln .
— Garnault contra Kuch . Dr . Garnault hatte , um die Un⸗

haltbarkeit der Theſe Kochs von der Unübertragbarkeit der Rinder⸗

kuberkuloſe auf den Menſchen zu erweiſen , am 17 . Junt zwei Stun⸗

den lang auf eine künſtlich wund gemachte Stelle ſeines Armes
tuberkuloſe Materie vom Rinde aufgelegt . Nach dem 10. Juli zeig⸗

ten ſich auf der ſo behandelten Stelle Neubildungen , die Dr . Gar⸗
nault für tuberkulöſe hält . Er ließ am 31 . Juli durch Prof . Tuffier

ein Stück der erkrankten Haut herausſchneiden ; davon wurden
kleine Theile Meerſchweinchen eingeimpft und der Reſt dem Inſtitut
Paſteur zur Unterſuchung übergeben . Ueber das Ergebniß derſelben

theilt Dr. Garnault dem „ Temps ! in einer Zuſchrift Folgendes mit:
„ Die mikrofkopiſche Unterſuchung der Hautſtücke hat die fur die

tuberkulöſen Bildungen charakteriſtiſchen Zellen in großer Anzahl
erkennen laſſen . Tuberkuloſe⸗Bazillen wurden indeß nicht gefunden⸗

das iſt faſt immer ſo in dieſen Fällen . Aber man kann als nahezu

ſchen ! “ 8
graphie aus der Bruſttaſche mit der

iewiß anſe dieſe Bazille in den 5 geimpften Meer⸗

ſchweinchen werden feſtftellen laſſen . Doch kann dieſe letztere Unter⸗

ſuchung in zuverläſſiger Weiſe nicht vor Ablauf von 14 Tagen be⸗

gonnen werden . “ Dr . Garnault hält dafür , daß ſie mit „ unbe⸗

dingter Gewißheit “ die Nichtigkeit der Theorie Prof . Kochs dar⸗

thun werde . Er hat übrigens am 15 . Juli einen zweiten Verſuch

am eigenen Leibe vorgenommen , indem er unter die Haut des Armes

ein erbſengroßes , 10 Zentigramm wiegendes Stück tuberkuloſer
Maſſe einſchob , das dort verbleiben ſoll .

— Defraudantenhumor . Die Zeiten ſind zwar traurig , aber

den „ Hamur “ vermögen ſie den Leuten nicht zu rauben , auch wenn
deren Situationen ſcheinbar ſehr wenig heiter iſt . In einem Ver⸗

gnügungsinſtitut in Wien trug ſich letzter Tage ein Fall zu , der

einen ſchlagenden Beweis für die Wahrheit dieſes Satzes bedeutet .
Ging da ein bekannter Komiker , der in dem Etabliſſement engagirt
iſt , ahnungslos ſchlendernd ſeines Weges , als ein eleganter Herr

ſchnurgerade auf ihn zukam . „ Habe ich das Vergnügen , Herrn

. . er zu ſprechen ? “ Der alſo Gefragte konnte die Berechtigung

dieſes Vergnügens dem Interviewer nicht abſprechen und leiſtete auch

einer liebenswürdigen Einladung Folge , bei einem Glaſe Sekt dem
Herrn , der ſich als Ausländer ausgab , fröhliche Geſellſchaft zu

leiſten . Bald ſaßen die Beiden zuſammen und hatten einander ſo

lieb , während in den ſchlanken Kelchen die Perlen ſtiegen . Im

Laufe der ſehr angeregten Unterhaltung , die der Komiker mit ſeinen

ſchier unerſchöpflichen Witzen im ſteten Gange zu halten berſtand ,

kaufte der Fremde mit größtem Vergnügen zwei Karten für ein

demnächſt ſtattfindendes Künſtlerfeſt . Es war ſchon halb 1 Uhr

Nachts geworden , als der Komiker ſich erhob und mit möglichſter

Bewahrung des Gleichgewichts „ an die Luft “ ging . Am Eingang

trat ein Herr auf ihn zu . „ Herr . . . ! ' rief er und zog ihn

zur Seite . „ Sagen Sie mir , liebſter Freund , mit wem ſitzen Sie

denn dort ? “ — „ Mi — mit — . —em ? fragte der Humoriſt er⸗

ſtaunt . „ Mit — ei — einem — —ſehr angenehmen —men⸗
Der Frager , der Oberdetektive G . „ . „ zog eine Photo⸗

age ,ob das vielleicht der
r Re

berrauſcht , denn
%Ebſt

freigebige Fremde ſei . Im Nu wa
iker wußte wohl , was dr Komike

werden ſollte , am Montag Nachmittag nach dem Unterſuch

hyſteriſch

die Jeche zahlen laſſen, “ bat er praktiſchen Sinnes .

Berichte eines deutſchen Briefträgers , der auf einem Bfiefu

den gelben Blättern abgeguckt , wie man das Volk durch Neuigt

eine neugierige Menge , und bald konnte der untern

tungsmann ein neues Bulletin in ſein Fenſter hängen : „

bold hatte ſich inzwiſchen auch einen Blauſtift und ein

Gelächter und den Hohn kann man ſich denken .

Theater , Runſt und iſſenſchaft .
Das Original des „ Collegen Crampton “ . Mit dem jüngſt in

Leipzig berſtorbenen Maler James Marfhall iſt , wie wohl nicht
allgemein bekannt ſein dürfte , das Original von Gerhart Haupt⸗
manns „ Collegen Crampton “ geſtorben . Der Tod riß den Künſtler
mitten aus einer Arbeit ab , die für die Leipziger Lutherkirche be⸗

ſtimmt war . Marſhall iſt 1838 in Holland geboren , kam aber ſchon
in früher Jugend nach Weimar und in enge Beziehungen mit Preller
und Genelli . Letztern hat er für die Berliner Nationalgallerie gemalt .
Auch die Meißener Albrechtsburg und die Dresdener Hofoper bergen
von ihm Gemälde . Am bekannteſten wurde er ſeinerzejt als Künſtler
durch das in der Münchener Schack⸗Gallerie aufgeſtellte Bild „ Tar⸗
tinis Traum “ oder „ Die Teufelsſonate “ , das zuerſt ſeine Neigung
zum Dämoniſchen verrieth . 1880 wurde er als Profeſſor nach
Breslau berufen , wo auch Gerhart Hauptmann ſein Schüler war ,

Hier aber nahm ſeine Entwicklung eine ſehr traurige Wendung ; er
gerieth in völligen Verfall und mußte ſeine Stellung aufgeben . Auch
ſeine Familie ſagte ſich ſchließlich von ihm los und ſo verſank er

in

tiefſtes Elend . 8

Profeſſor Ernſt Dümmler , der Präſident der Centraldirektion
der Monumenta Germaniae , der geſtern ſein goldenes Doktorjubiläum
feierte , iſt der Sohn des Berliner Verlagsbuchhändlers Ferdinand
Dümmler . In Berlin hat er ſtudirt . Ganz beſonders machte ſich
Leopold v. Ranke um ihn verdient . Ihm widmete Dümmler auch ſeine
lateiniſche Doktorarbeit „ De rebus sub Arnulfo Francorum rege
gestis “ . Ranke hatte die Arbeit der Fakultät gegenüber begutachtet
und ſie als eine der beſten im hiſtoriſchen Fache bezeichnek , die der

Fakultät eingereicht worden ſind . Die mündliche Prüfung war am
29 . Juni 1852 . Dümmler erhielt das erſte Prädicat „ summa cum
laude “ . Vei der Promotion am 5. Auguſt ſtanden ihm als Opponenten
ſtud . phil . Karl Frenzel , der bekannte Schriftſteller , der Auſcultator
Dambach , der ſpätere Wirkliche Geheime Rath und Profeſſor , ſowie
ſtud , phil . A. Hagemann gegenüber . Was die Promotion vor 50

Jahren verſprach , hat das ſpätere Leben Dümmlers bollauf gehalten .
Von ſeinen zahlreichen hiſtoviſchen Werken iſt die großangelegte „ Ge⸗
ſchichte des oſtfränkiſchen Reiches “ am meiſten bekaunt geworden . Seit
1888 bekleidet Dümmler die Stellung an der Spitze der Monumenta
Germaniae . Aus Anlaß des Jubiläums wurde Dümmler bom ſächſiſch⸗
thüringiſchen Geſchichtsberein eine Feſtſchrift gewidmet .

Auguſt Klughardt , der Deſſauer Hofkapellmeiſter , der , wie ſchon
berichtet , am Sonntag geſtorben iſt , hat ſich nicht lange des erſten
durchſchlagenden Erfolges , den ihm ſein Oratorium „ Die Zerſtörung
Jeruſalems “ vor drei Jahren eintrug , zu erfreuen gehabt , Schon das

zweite Werk , das er auf dem nämlichen Gebiet ſchuf , ſeine „ Judith “ ,
erreichte bisher noch nicht den äußern Erfolg der „ Zerſtörung “ . Klug⸗
hardt war ein geſchickter Nachempfinder , der ſich in allen Künſt⸗
gattungen verſuchte und überall das gediegene Streben , es den
Meiſtern nachzuthun , an den Tag legte . In ſeinen Opern „ Dorn⸗

röschen “ , „ Mirjam “ , „ Iwein “ und namentlich in „ Gudrun “ ſucht
Klughardt eigene Wege zu wandeln , ſeine Sinphonien , ſeine Kammer
muſik , ſeine Lieder zeugen von zunehmender Strenge und Tiefe des

Empfindungsgehalts . Als praktiſcher Muſtker hat er namentlich das
Muſikleben der Reſidenz , in der er ſeit 20 Jahren thätig war , ſehr an⸗

geregt und gehoben . Er war in Köthen geboren und hat ein Alter bon
55 Jahren erreicht .

Bädernachrichten .
Lauterbach bei Schramberg , im württembergiſchen Schwarz⸗

wald , gehört unſtreitig zu den angenehmſten und ruhigſten Lufkkur⸗
orten des Schwarzwaldes . Dasſelbe , in einem nach Oſten hin öffnen⸗
den Thale , iſt von der Station Schramberg aus in 34 Stunden und

von Hornberg aus in 2½ Stunden bequem zu erreichen , Friſche
Tannenwälder bieten den Erholungsbedürftigen einen geſunden und
nervenerquickenden Aufenthalt . Bewaldete Hügel und Berge von

mäßiger Höhe mit wohlgepflegten und ſanft anſteigen
ier⸗

wegen laden zu herrlichen Touren ein . Der forellenre
mit kleineren und größeren Waſſerfällen bietet Abwechſelun
ſtillen , waldumſäumten Thale . Prächtige Ausflüg ,
bequem angelegten , ſtaubfreien Straßen nach Belieben mache
größere Partieen ausführen will , kann Hornberg , Triberg , Fr
ſtadt , Rippoldsau u. ſ. w. mit der Bahn oder zu Wagen in di

Zeit erreichen . Für gute Verpflegung bei billigen Preiſe

Lauterbach hinlänglich geſorgt . Beſonders ſind daſelbſt zu empfe
das Kurhotel ( Franz Schultheiß ) mit der wohleingerichteten Kn

ſchen Kaltwaſſerheilanſtalt des Herrn Dr . Stemmer , gegenüber

Schwarzwaldhotel bon Herrn P . Reuter , drei Minuten wwefter obe
im Thale das Gaſthaus zur Feſtung von Herrn Karl Oehler mit

Bedienung , ferner das Gaſthaus Waldeck von Herrn Arnold , Gaſtha
und Bierbrauerei von Wwe . Roth u. ſ. tw. Wer einen ſchönen , ruhig

Berlin , 5. Aug . Das Blumenmedium Anna R

wurde von der Charité , wo es auf ſeinen Geiſteszuſtand beo

gefängniß zurückgebracht . Nach Anſicht der Aerzte iſt d

unbermeidliche Formalität erledigt war , und der Komi

Herrn aus dem Lokal trat , ging der Geheimagent auf die Bei!
und bat , höflichſt den Hut lüftend , den Fremden um einen Mom
Gehör . Unter ſolchen Umſtänden findet man bekanntlich imm
Gehör . Freundſchaftlich faßte E. . den Fremden unter den Arm
Und ſchon im Abgehen rief der „ Ausländer “ mit unveränderter Ruh
Herrn zu Sie derr ? : Was mache ich

jetzt

den Feſtkarten ? “ — Das Feſt hat zwar einen Gaſt wenige
Landesgericht aber einen Defraudanten mehr .

Amerikaniſcher Zeitungshumor . Ein Seitenſtück zu
j

vermerkte : „ Adreſſat geſtorben , gegenwärtiger Aufenthalt
kannt “ , liefert , wie ein Newhorker Korreſpondent ſchre
„Amerika “ , die folgende köſtliche Geſchichte berichtet : „ Ein Zeitt

herausgeber vom Lande hatte es bei einem Beſuch in der

bulletins anlockt . Den erſten Anlaß zur Erprobung der neue
bot ihm die ſchwere Erkrankung eines wohlbekannten lokale

lichtes , Deakon Jones . Und ſo erſchien denn , mit einem
auf ein großes Stück Papier geſchrieben , ein „ Bulletin “ des Inh

daß Deakon Jones „ ſchwer im Sterben liege “, Es f.

mittags : Deakon Jones iſt zum Himmel aufgeſtiegen . “

verſchafft , und als der Editor ſein Bulletin von der

Fenſters wegnahm , trat er raſch hinzu und klebte an
di

folgende Ankündigung : „ 12 . 06 Nachmittags : Große
Himmel . Deakon Jones iſt noch nicht dort angeko⸗

Er

luſtige Zeitungsmann hat ſeitdem nie mehr
EAuch eine Beleidigung . Im „ Int

gerode findet ſich folgende Anzeige :
geſtoßene Beleidigung , daß ſie no

voriges Jahr , nehme ich hier



Rom , 5. Aug . Nach einer Blätkermeldung ſpendete der
König 100000 Lire für den Wiederaufbau des Glockenthurmes
in Venedig .

London , 5. Aug . Nach einer bei Lleyds eingelaufenen
Depeſche wüthete in Hongkong ein Orkan und richtete an den dort

liegenden Schiffen Schaden an .

» London , 5. Auguſt . ( Unterhaus . ) Bei der Berathung
des Berichtes über den Kredit von 7,786,000 Pfund für den Bau
neuer Schiffe wies Edmond Robertſohn auf den atlantiſchen
Schifffahrtstruſt und auf das Angebot Pierpont Morgans hin
und führte aus , die auswärtige Geſellſchaft ſei jetzt Eigner der White
Star Line . Pierpont Morgan bot eine Ergänzung der engliſchen
Marine durch Handelskreuzer für die nächſten fünfzig Jahre au . Er
hoffe , die Regierung werde nicht früher einen endgiltigen Vertrag
abſchlleßen , bis das Haus Gelegenheit habe , ihn in Erwägung zu
zjehen . Unterſtaatsſekretär Arnold Forſter erwiderte , daß die Ad⸗
miralität ſich nicht durch Verſprechen irgend eines Ausländers ge⸗
bunden habe . Die Subvention , zu deren Zahlung die Admiralität
ſich verpflichtete , würde bezüglich ſolcher Schiffe gezahlt werden , über
die die Admiralität volle Verfügung habe . Die Admiralität ſei in
keiner Weiſe abhängig . Ueberdies ſei eine Sicherheit , wie die ver⸗
ſprochene , ſo ungenügend , daß er gegenwärtig keine Erklärung ab⸗
geben wolle , bis zur endgiltigen Entſcheidung der Regierung , die
dieſe mit Rückſicht auf die Errichtung neuer Schifffahrtslinien zwi⸗
ſchen England und den Kolonien treffen würde . Der Bericht wurde
darauf angenommen .

* London , 5. Aug . Den gegenwärtigen Beſtimmungen
zufolge trifft der königliche Sonderzug am 6. ds . Nachmittags
5 Uhr 30 Min . auf dem Viktoriabahnhofe ein . Der Kö nig
wird vom Bahnhofe im offenen Wagen zum Buckinghampalaſte
fahren , und nicht den direkten Weg nehmen , ſondern den etwas
längeren Weg durch die Grosvenorſtraße über den Hydepark⸗
Corner und die Conſtitutionshill .

* Cairo , 5. Aug . Reuter⸗Meldung . In einer Unter⸗
redung über die ernſte Lage in Folge des gerin gen Stei⸗
gens des Nils erklärte der Generaldirektor der Reſervoire ,
das Anwachſen des Fluſſes würde vorausſichtlich das geringſte
ſein , das ja bekannt iſt , geringer noch, als 1899 , wo 200 000
Acres ohne Bewäſſerung blieben und von Steuern entlaſtet
wurden .

8 * *.

Wabelsberger Stenographen⸗Tag .

Berlin , 5. Auguſt . Der Gabels berger Stenographen⸗
tag lebnte mit 2572 gegen 2153 Stimmen den zur Syſtemänder⸗
ungsvorlage eingebrachten Kompromißantr ag ab und begann
ſodann die Berathung der Vorlage ,

* Berlin , 5. Auguſt . Der Gabelsb erger Stenographen⸗
kongreß nahm mit 3303 gegen 782 Stimmen die Idemnität fürdie Pfingſtvorlage an . Reviſor Wetzmann⸗Wien legte hierauf das
Amt des Vorſitzenden der Verſammlung nieder . Statt ſeiner wurde
Leus⸗Braunſchweig gewählt . Nachdem ſodann über einzelne Punkte
abgeſtimmt war , erfolgte die Geſammtabſtimmung mittelſt Stimm⸗
zetteln . Für die Pfingſtvorlage mit dem abgeänderten Punkte des
Vokalſtrichs ſtimmten 3428 , dagegen 1216 . Hierauf wurde die
Sitzung geſchloſſen .

* * *

Rückgängige Verlobung .
* München , 5. Aug . Die Verlobung des Herzogs

Siſegfried von Bayern mit Erzherzogin Maria
A n unziata von Oeſterreich wurde heute in beider⸗
ſeitigem Einverſtändniß gelöſt .

1. * 1

Zur Kriſe in Bayern .
* München , 5. Aug . Gegenüber der Behauptung der

Centrumsblätter , daß der Chef der Geheimkanzlei , Freiherr von
Wiedemann , an 7. Juli in Würzburg weilte und mit dem
Rektor der Univerſität und anderen Senatoren verhandelte , wird
amtlich feſtgeſtellt , daß die Nachricht völli gaus der Luft
gegriffen iſt . Ebenſo entbehrt die Nachricht , daß aus der
Geheimkanzlei ein Telegramm für die in Frage ſtehenden Herren
in Würzburg eingegangen ſei , jeder thatſächlichen Begründung .
— Der Finanzausſchuß der Abgeordneten⸗

kammer lehnte wiederum die von der Kammer der

Reichsräthe hergeſtellten Forderungen für Kunſtzwecke im Kul⸗
tus⸗Etat ab .

* 4. *

PDrivat - Telegramme des „General - Hnzeigers “.
Berlin , 6. Aug . Die „ Nat . ⸗Itg . “ meldet : Dem Geheim⸗

rath Dümmler ging vom Staatsſekretär Graf Poſadowsky zu
ſeinem 50jährigen Doktor⸗Jubiläum ein Glückwunſchſchreiben zu .

Sofia , 6 Aug . Das ruſſtſche ſchwarze Meer⸗
geſchwader unter Viceadmiral Hildebrandt iſt zu eimm
Ztägigen Aufenthalt in Varna eingelaufen.

Konſtantinopel , 6. Aug . Bei Ochrida kam es zwi⸗
ſchen einer mehr als 100 Köpfe ſtarken albaneſiſchen
Räuberbande und türkiſchen Truppen zu einem Zu⸗
ſammenſtoß . Der Führer der Bande und 18 Mann wurden ge⸗
tödtet . Der Reſt floh , von den Truppen verfolgt .

Shanghai , 6. Aug . Der amerikaniſche Tarif⸗
kommiſſar Sharritts hielt geſtern auf einem Bankett eine
Rede in der er ſagte , das Volk von China werde durch die Be⸗
ſteuerung , welche zur Erfüllung der Verpflichtungen der Central⸗
regierung nöthig ſei , bis zur Grenze des Elends erſchöpft.
Sharritts ſagte ferner , indem er für ſeine Perſon und nicht in

amtlicher Weiſe ſprach , die Abſchaffun g der Likin⸗
Abgaben und deren Erſetzung durch Steuerzuſchläge ſei zu
verwerfen , und würde ſich für alle Nationen , insbeſondere
Amerika , verhängnißvoll erweiſen.

* Newyork , 6. Aug . Ein Telegramm aus Port au
Prince meldet : General Firmin bildete eine vor läu fige
Regierung in der nordweſtlichen Provinz , ernannte ſich ſelbſt

zum Präſidenten und berief ein Kabinet .
* Pittsbourg , 6. Aug . Die Blechſchmiede

wieſen den Vorſchlag der Arbeitgebr , die Löhne herabzuſetzen ,
ab . Man bereitet eine neue Beſprechung der Arbeiter und
Arbeitgeber in der nächſten Woche vor ,

* * *.

Kulturkampf in Frankreich .
Beſangon , 6. Auguſt . Die einzige kongreganiſtiſche

Anſtalt in der Gemeinde Liebvillers , die ſich nicht unterworfen
hat , iſt geſchloſſen worden . Die Schweſtern mußten aus
der Schule entfernt werden .

* Breſt , 6. Aug . Der A bbe Gahrand hielt , an⸗
gethan mit der Schärpe der Deputirten , Zuſammenkünfte in den
Gemeinden ab , welche ſich der Schließung der Kongreganiſten⸗
ſchulen wiederſetzten und ermuthigte dieſelben in ihrem
Wiederſtand .

Jolkswirthschaft .
Elektrizitäts⸗Akt . ⸗Geſ . vorm . Schuckert , Nürnberg . Der Ge⸗

ſchäftsbericht der Geſellſchaft iſt erſchienen . Aus den allgemeinen Er⸗
läuterungen , die der Bericht en Abſchlußziffern gibt , erwähnen
wir Folgendes : In unſerem letztjähvigen Geſchäftsbericht konnten wir
noch darauf hinweiſen , daß trotz der inzwiſchen eingetretenen 1
läufigen Konjunktur unſere geſchäftliche Thätigkeit in Fabrilation und
Inſtallation eine Minderung nicht erlitten hatte . Die gegen die Mitte
vorigen Jahres einſetzende ſchwere wirthſchaftliche Kriſis hat jedoch
eine vollſtändige Aenderung der geſammten geſchäftlichen Verhältniſſe
herbeigeführt , die ebenſowohl in den durch den außerordentlichen ge⸗
ſteigerten Wettbewerb anehr und mehr verringerten Preiſen , als in
dem bedeutenden Rückgang des Geſammt⸗Umſatzes unſeres Haupt⸗
geſchäftes und der Zweigniederlaſſungen zum Ausdruck gelangt .
Letztere betrug ca. 40 Millionen Mark gegen 72 Millionen Mark im
Vorjahr , oder , wenn die in dieſen Ziffern enthaltene Anrechnung
unſerer Lieferungen an die Zweigniederlaſſungen abgeſetzt wird , 39
Millionen Mark gegen 59 Mfllionen Mark . Dieſe ungünſtigen Um⸗
ſtände ließen ſich durch Erſparniſſe an Betriebs⸗ und Verwaltungs⸗
koſten nicht ausgleichen ; denn in ſchlechten Zeiten erfordert die Er⸗
langung von Aufträgen eine vermehrte Thätigkeit , ſodaß eine Ver⸗
minderung des Perſonals nicht im Verhältniß zu den geringeren Ge⸗
ſchäfts⸗Ergebniſſen erfolgen konnte . Infolge der Verminderung der
Aufträge waren wir genöthigt , im Laufe des borigen Sommers zu⸗
nächft mit der Zahl der Arbeiter zurückzugehen und im Winter auch
noch die Arbeitszeit zu verkürzen . Nuchdem im Frühjahr erſt in
einigen Werkſtätten die normale Arbeitszeit wieder eingeführt worden
war , iſt dieſelbe ſeit Pfingſten allgemein aufgenommen worden . Trotz⸗
dem ſchon bei der vorjährigen Bilanz auf die damals beſtehenden
Materialvorräthe den Tagespreiſen gemäß bedeutende Abſchreibungen
ſtattgefunden hatten , entſtanden im Laufe des Geſchäftsjahres erneute
große Verluſte , weil die Preiſe noch weiter zurückgingen und zudem
erhebliche Abſchlüſſe beſtanden , die zu den Zeiten der Hochkonjunktur
unter den damaligen ſchwierigen Verhältniſſen gethätigt werden
mußten . Bei der Aufarbeitung konnten aber alle dieſe Materialien
nur zu Tagespreiſen verwerthet werden , und ebenſo mußten bei der
Inbentur die noch unverarbeiteten Vorräthe an Material , fertigen
und halbfertigen Waaren zu den geſunkenen Dagespreiſen eingeſtellt
werden . Der Verluſt , welcher uns infolge der Konfunktur⸗Verhältniſſe
betroffen hat , begiffert ſich auf über 1 Mill . Mark . Bei unſeren aus⸗
ländiſchen Fabrikations⸗Unternehmungen haben jähnliche Verhältniſſe
obgetvaltet , ſodaß die meiſten derſelben im verfloſſenen Geſchäftsfahr
ein Erträgniß nicht gehabt haben . Auch unſere elektriſchen Unter⸗
nehmungen in eigener Verwaltung , ebenſo wie jene , an welchen wir
finanziell betheiligt ſind , haben faſt alle unter der Ungunſt der Zeiten
gelitten . Unſere Zweignkederlaſſungen haben zum erſten Male ſeit
ihrem Beſtehen einen Rückgang ihres Umſatzes zu berzeichnen , nämlich
von 24,4 Millionen im Vorjahr , auf 17,3 Millionen , und verhältniß⸗
mäßig noch mehr hat ſich das Reinerträgniß gemindert ; zwei derſelben
ſchloſſen infolge von Ausfällen , die ſie durch die Kriſis erlitten hatten ,
ſogar mit Verluſt ab .

Continentale Geſellſchaft für elektriſche Unternehmungen in
Nürnberg . Der Geſchäftsbericht für das am 31 . März 1902 be⸗
endete Geſchäftsjahr liegt nunmehr auch von dieſer Geſellſchaft vor ;
danach iſt die im Berichtsjahre erwartete Beſſerung nicht eingetreten .
Es konnten zwar einige Veräußerungen bewirkt werden , jedoch blied
der erzielte Nutzen hinter dem in normalen Zeiten zu erwartenden
zurück . Die in Anſpruch genommenen Kredite in der Höhe von
25 925 927 M. haben gegen das Vorjahr , in dem ſie mit 29 219 086
Mark ausgewieſen wurden , eine Verminderung erfahren , da die
erwähnten Veräußerungen die für den Ausbau der Anlagen auf⸗
gewandten Mittel überſtiegen . Mit dem Beginn des laufenden
Jahres iſt es der Verwaltung gelungen , wie der Bericht hervorhebt ,
günſtigere Bedingungen für den Zinsdienſt zu erzielen . Auch 1901⸗
1902 ſei das geſchäftliche Ergebniß durch die Einſtellung einer Reihe
bon Werthpapieren zu den Kurſen vom 31 . März d. J . erheblich be⸗
einträchtigt worden . Die Entwicklung der Unternehmungen ſei bei
einer Anzahl hinter den Vorausſetzungen zurückgeblieben , wenngleich
die Ergebniſſe der Betriebe im Allgemeinen im Steigen begriffen
ſeien . Da ſich bei der Mehrzahl der Unternehmungen die weitere
Entwicklung noch nicht ſicher überſehen laſſe , habe man ſie , ſoweit
nicht Börſenkurſe in Frage kommen , zu den Geſtehungswerthen ein⸗
geſetzt . Der Bericht bringt dann eingehendere Mittheilungen über
die einzelnen Unternehmungen , an denen die Geſellſchaft intereſſirt
iſt . Die Rechnungen für Werthpapiere , Betheiligungsgeſchäfte und
Unternehmungen in eigener Rechnung weiſen gegen die entſprechenden
Poſten im vorjährigen Ausweis große Verſchiebungen auf , die wohl
neben den bereits erwähnten Verkäufen auf Uebertragungen von
einer Rechnung auf die andere zurückzuführen ſind . Die Werthpapiere
ſtehen mit 22 565 198 M. (i . V. 16 780 693 ) zu Buch , die Be⸗
theiligungen mit 17 408 035 M. ( 29 625 475 . ) und die Unter⸗
nehmungen in eigener Verwaltung mit 17 461 482 M. ( 12 690 098
Mark ! ] . Die Baurechnung wird mit 1849 220 M. ( 2718 989 . )ee Die Ausſtände , die im Weſentlichen aus Guthaben bei
den von der Geſellſchaft gegründeten Betriebsgeſellſchaften und Un⸗
ternehmungen beſtehen , betragen 10 784 111 M. ( 12 824 187 . ) .
Dieſen Werthen ſtehen außer den bereits erwähnben Buchſchulden
in der Höhe von 25 925 927 M. ( 29 219 086 . ) in der Haupt⸗
ſache 10 Millionen ( wie im Vorfahr ) Anleiheſchulden und 32 Mill .
Mark Aktienkapital gegenüber . Die Buchſchulden beſtehen aus Gut⸗
haben der von der Geſellſchaft gegründeten Aktiengeſellſchaften und
in Bankforderungen ; letztere betragen , wie aus dem Geſchäftsbericht
der Schuckert⸗Geſellſchaft bekannt , 20,5 Millionen Mark , wofür dte
Schuckert⸗Geſellſchaft Bürgſchaft übernomen hat . Die im Vorjahr als
ztwei Rechnungen aufgeführten Rückſtellungen von Baugewinnen und
ſolche für Anlagen in eigener Verwaltung ſind diesmal in eine Rech⸗
nung : Rückſtellungen für Betriebsunternehmungen mit 2 704 149
Mark (i . V. beide Rechnungen 2 O4g 250 . ) zuſammengegogen ,
die die geſammten Rücklagen für die Betriebsanlagen zeigt . Bei
dem Verkauf der Stuttgarter Elektrizitätswerke hat die Sbadt Stutt⸗
gart den für dieſe Anlage angeſammelten Erneuerungsbeſtand er⸗
halten , um welchen Betrag ſich dieſe Rechnung bermindert . An⸗
derſeits wurden die diesjährigen Zuwendungen für Erneuerung und
Kapitaltilgung der Betriebsunternehmen in eigner Verwaltung im
Betrag von 427 109 M. und andere zurückgeſtellte Baugewinne 75Rechnung zugeſchrieben . Nach Aufrechnung der im borliegender
Vermögensausweis noch mit 439 183 M. aufgeführten ordentlichen
Rücklage bleibt bekanntlich ein Verluſtvortrag von 759 188 M.

Amerikaniſche Aus⸗ und Einfuhr . Man hatte allgemein erwartet ,
daß infolge der großartigen Truſts in den Vereinigten Staaten die
Handelsbilanz derſelben ſich beſonders günſtig geſtalten werde . Zum
großen Erſtaunen der ganzen Handelswelt äft gerade das Gegentheil
der Jall . Die Ausfuhr aus den Vereinigten Staaten hat in dem am
80 . Juni abgeſchloſſenen Fiskalfahre um 580 Millionen Frarks gegen
das Vorjahr abgenommen , während die Einfuhr in derfelben Zeit um
300 Millionen Franks geſtiegen iſt . Es handelt ſich dabei nicht etwa
nur um Lebensmittel , ſondern auch um Stahl und Eifen .

Frankfurter Gffekten⸗Societät vom 5. Aug . Kreditaktien
216 . 25 . 40 bz. , Diskonto⸗Kommandit 184 . 40 . 30 bz. . , Deutſche Bank
209 bz. ult . u. ept . , Dresdner Bank 144 bz. , Banque Ottomane
11 . 80 . 50 bz. Lombarden 18 . 10 bz. , Gotthard 170 . 70 . , 60 G.

Gelſenkirchen 166 . 20 B . 10 . , Harpener 164 . 75 bz. . , Hibernia

r , Ge erenne

468 . 30 . , 20 . , Konkordig 266 . 80 . , 70 . , Eſchweiler 211 . 80B 70 G.

Getreide .

Mannheim , 5. Aug . Die Stimmung war luſtlos die amerj⸗
kaniſchen Forderungen waren weiter ermattet . Preiſe perTonne eit Rotterdam : Saxonska Mk. 000000 , vuſſiſcher
Weizen Mk . 122 —139 , Kanſas II neues Mk.
Redwinter II M. 124 —125½ , rumän . Auguſt⸗September⸗Ablad⸗
ung M. 000 - 133 , La Plata M. —, feinere Sorten M. 000. -000,
ruſſ . Roggen M. 96 —97 , Mired⸗Mais M. — Donau⸗Mais
M. 96, La Plata⸗Mais M. 95 , Ruſſiſche Futtere
amerik . Hafer Mk. —, ruſſiſcher Hafer Mk. 133 —1836 , Prima rufſi⸗
ſcher Hafer M. 187 —144 .

Newyork , 5. Auguſt . Schlußnotirungen :

4.
Weizen September 74½ 73¼ Mais November
Weizen Dezember 74½ % 73¾ Mais Dezember — —
Weizen Mai 76¼ 75¾ ][ Kaffee September . 65 . 60
Weizen Juli — — — — [ Kaffee Dezember . 50 . 85
Weizen November „ . 60 . 40
Mais September 61¼ 60¾ Kaffee Mai . 70 . 55
Mais Dezember 43 ¼ 48 . — Kaffee Oktober — —
Mais Mai 45 %% 45½¼ ] Kaffee November — —

Chicago , 5. Auguſt .
4 5 4. 5

Schlußnotirungen .

Weizen September 60¼ 69. —] Mais Dezember 43 — 425¼
Weizen Dezember 68½ % 68½ [ Schmalz September 10 . 82 10 . 85
Mais September 57¼ 55⅛ [ Schmalz Oktober 10 . 37 1042

Ueberſeeiſche Schifffahrts⸗Nachrichten .

New⸗Hork , 2. Aug . ( Drahtbericht der Holland⸗Amerikg⸗Line,
Rotterdam ) . Der Dampfer „ Potsdam “ , am 24. Juli von Rotter⸗
dam ab , iſt heute hier angekommen .

New⸗Pork , 3. Auguſt .
Transatlantique , Paris⸗Havre . Der Schnelldampfer „ La Bretagne “,
am 26. Juli von Havre ab , iſt heute hier angekommen .

New⸗Hork , 5. Aug . Drahtbericht der Red⸗Star⸗Line in Ant⸗
werpen . Der Dampfer „ Friesland “ , am 26. Juli von Antwerpen
ab , iſt heute hier angekommen . 5

Rotterdam , 5. Aug . ( Drahtbericht der Holland Amerika Line ,
Rotterdam ) . Der Dampfer „ Noordam “ , am 26 . Juli von New⸗Pork ,
ab , iſt heute hier angekommen .

Mitgetheilt durch das Paſſage⸗ und Neiſe⸗Bureau Gun d⸗
lach & Bärenklau Nachf . in Mannheim , Bahnhofplatz Nr . 7,
direkt am Hauptbahnhof .

Waſſerſtandsnachrichten vom Monat Auguſt .
Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : 2 . . 4 . 5 . 6 . [ Bemerkungen
KNonſtauz „ 4,214,21
Walbshut 2,97 3,12 3,24 3,213,17
Hüningen 2,53 2,602,75 2,86 2,82 Abds . 6 Uhr
Kehf „ „ 8,163,22 8,26 N. 6 Uhr
Lanterburg 4,85 4,35 4,45 4,55 4,64 Abds . 6 Uhr

4,42 4,44 4,58 4,65 4,79 2 Uhr
Germersheim 4,16 4,164,24 4,34 4,44 . - P. 12 Uhr
Maunheim 3,92 3,88 3,89 3,99 4,19 4,26 Morg . 7 Uhr
Maisssss , . - P. 12 Uhr
Bingen . J95 1,93 10 Uhr
Kaub * . J2,22 2,18 2,182,24 2,84 2 Uhr
Koblenz 22,26 2,24 2,28 2,92 229 10 Uhr
ültt , ie n ee 2 Uhr
Ruhrort J1,68 1,881,54 1,51 6 Uhr

vom Neckar :
Maunheim 3,89 3,863,98 3,98 4,19 4,24 ] V. 7 Uhr
Heilbronmn 0,50 0,8 1,20 0,89 0,79 V. 7 Uhr

Manuheim , 6. Auguſt . Nach Peilung vom 4. Auguſt beträgtdie kleinſte Fahrwaſſertiefe :

55 5 21 Vegete kl.
95

5
Rheinſtrecke egels inwaſſer⸗

km- Stein . 58 tiefe in om

Straßburg
Straßb . ⸗Lautermündg . 17 260 190
Lautermündung⸗Rhein⸗ 182 ,co bad . Maxau

hafen⸗Karlsruhe O, % bayer . 462 220
Rheinhafen⸗Karlsruhe⸗ 197, % had . Maxau

Leopoldshafen 15, % bayer . 462 240
Leopoldshafen⸗Speyer 202,˙g bad . Maxau

20 ,80 hayer . 462 240

Verantwortlich für Politik : Chefredakteur Dr . Paul Harms ,
für Lokales , Provinzielles u. Volkswirthſchaft : J . . : Karl Apfel ,

für Theater , Kunſt und Feuilleton : Fritz Goedecker ,
für den Inſeratentheil : Karl Apfel .

Druck und Verlag der Dr . H . Haas ' ſchen Buchdruckerei
G. 9m. b. . : Director Speer .

AeNeldl
beu , Pfälzer Hof .

Erſab für Maaßarbelt11692

Ni ' one · Biscu

Siegfr . Rosenhain , Juwelier
jetzt D I , 3 , Paradeplatz

im früher Model ' schen Laden .

Für unſere Damen u. Kinder
iſt das Beſte gerade gut genug und es kann nur freudig begrüßt
werden , daß es endlich gelungen iſt , eine Toilettenſeife herzuſtellen ,
welche nach dem Gutachten hervorrageſider ärztl . Autoritäten und
Verſuchsanſtalten allen Anforderungen entſpricht . Von einer Toi⸗
lettenſeife verlangt man in erſter Linie , daß ſie ohne jede Schärfe iſt ,
daß ſie ſelbſt die zarteſte und empfindlichſte Haut nicht angreift , ſie
ſoll mild , zart und erfriſchend auf die Haut einwirken , höchſte Waſch⸗
kraft beſitzen und dabei ſparſam und ausgiebig im Gebrauch ſein .
Dieſe Vorzüge , welchen man bei anderen Seifen nur vereinzelt be⸗
gegnete , vereinigt Bacheberleis hygieniſche Priskalin⸗Seife . Auch
bom hhgieniſchen Standpunkte aus iſt ſie die ſchon längſt erſehnte
Ideal⸗Schönheits⸗ und Kinder⸗Seife , die zu übertreffen nicht mehr
möglich ſein dürfte . Zum Preiſe von 50 Pfg . pro Stück iſt Bach⸗
eberleis hygteniſche Priskalin⸗Seife in allen Apotheken , Drogerien
und beſſeren Coiffeurgeſchäften erhältlich .

Neben dieſer Toilettenſeife wird vom Erfinder , Herrn 8. 8 .
Bacheberle in Renchen , noch eine Raſtrſeife ( Kryſtall⸗Priskalin⸗
Raſirſeife ) fabricirt , die als Raſirſeife die gleichen vorzüglichen
Eigenſchaften beſitzt , die der hygieniſchen Priskalinſeife mit Recht als
Toiletteſeife nachgerühmt werden 25254

ſhae Hannoper
Cakes - Fabrik

21902

900 —125 ,

gerſte M. 104 —000 ,

Drahtbericht der Compagnie Gensrale
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Abounement
80 Pfeunig monatlich .

Trägetlohn 10 Peeuntz
Durch die Poſt bezogen inel . Poſt⸗
gufſchlag M. . 83 pro Quartal .

Poſtliſte Nr . 48483 .

Telephon : Redaktion : Nr . 377 .

3

Amts⸗ und Kreisverkündigungsblatt .

Inſerate :

Die Colonel⸗Zelle . 20 Ng .

Auswärtige Inſerate . 28 „
Die Reklame⸗Zeile 80 „

Expedition : Nr . 218 .

Nr . 175 .

Hekauntmachnug.
Den Bedarf an

Arbeitsbüchern für
die von den Ge⸗
meinden und Kreis⸗
verbänden aufge⸗
ſtellten Straßen⸗
warte betr .

No . 84197 J1. Die Bürger⸗
meiſterämter und
Stabhalter des Bezirks werden
beauftragt , binnen längſtens
6 Tagen hierher anzuzeigen ,

Herren ] s

In AnwendungBekauntmachnug .
Die Vornahite von

Erhebungen über Arbeits⸗
zeit ꝛc. der im privaten
gewerblichen Fuhrwerks⸗
verkehr , ſoweit die Be⸗
triebe der Gewerbe⸗
ordnung unterſtehen , be⸗
ſchäftigten Perſonenzbekr .

Nr . 85310 J. Zufolge eines
Beſchluſſes der Kommiſſion für
Arbeiterſtatiſtik vom 28 . November
1900 hat die Reichsregierung an⸗
geregt , über die Dauer der im
Fuhrwerksbetrieb üblichen täg⸗

ob für das Jahr 1902 Ar⸗lichen Arbeitszeit — einſchließlich
beitsbücher für die Gemeinde⸗
wegwarte , welche für die
nicht in Kreispflege über⸗
nommenen Gemeinde⸗ oder
Ortswege aufgeſtellt ſind ,
und bejahenden Falls , wie⸗
viele Exemplare gewünſcht
werden .

Mannheim , 1. Auguſt 1902 .
Großh . Bezirksamt :

chäfer .

Bekauntmachung .
Den Vollzug des

Flelſchbeſchaugeſetzes
eElr.

Nr . 63327 J. Nach 8 21, Abſ . !
des Reichsgeſetzes vom 9, Juni
1900, betr . die Schlachtvieh⸗ und
Fleiſchbeſchau , dürfen bei der

igen Zubereitung von
e oder Arten des

elche derWaareeine
eitsſchädliche Beſchaffen⸗it

zu verleihen vermögen , nicht
angewendet werden , uſid es iſt
verboten , derartig zubereitetes
Fleiſch aus dem Auslande ein⸗
zuführen , feilzuhalten , zu ver⸗

ſen oder ſonſt in Verkehr zu
11ingen .

Nachdem nun 8 21 des ge⸗
naunten Geſetzes durch Kaiſerliche
Verordnungpom 16. Februar . J .
( Reichsgeſezblatt S. 47) mit
Wirkung vom 1. Oktbr . d. J .
in Kraft geſetzt worden iſt , ſind
mit Bekafüntmachung des Skell⸗
vertreters des Reichsfäuzlers vom
18. Februar ds. Is . ( Reichsgeſetz⸗
blatt S. 48) diejenigen Stofſe
bezeichnet worden , auf welche die
obigen Vorſchriften Auwendung
finden . 2208

Wir bringen daher die genannte
Bekanntmachung nachſtehend zur
Kenntniß der Betheiligten Kreiſe :

Bekauntmachung , betreffend
geſundheitsſchädliche und täu⸗
ſchende Zuſätze zu Fleiſch und
deſſen Zubereſtungen . Vom
18. Februar 1902.

Auf Grund der Beſtimmungen
im 8 21 des Geſetzes betr . die
Schlachtvieh⸗ und Fleiſchbeſchau ,
vom 3. Juni 1800 ( Reichs⸗
Geſetzbl . S. 547 ) hat der Buün⸗
desrath die nachſtehenden Be⸗
ſtimmungen beſchloſſen :

wieder abgeholt .
ſucht,
dieſem Termin recht ſorgfältig
auszufüllen .

der Sonntagsarbeit — und der
Ruhepauſen und über ſonſtige
Beſchäftigungsverhältniſſe ſtatiſt⸗
iſche Erhebungen zu machen .

Dieſe Erhebungen ſollen ſich
auch auf Fuhrwerksbetriebe der
Stadt
und erſolgen in der Weiſe , daß

2206 für 30 amtlicherſeits ausgewählte

Maunheim erſtrecken ,

Fuhrwerksbetriebe hieſiger Stadt
Fragebogen zur Ausgabe ge⸗
langen , und zwar für die Hälfte
der Betriebe an die Arbeitgeber ,
für die andere Hälfte au je einen
gewerblichen Gehilfen .

Die Auswahl der Betriebe iſt
in der Weiſe eſolgt , daß 20 Be⸗
triebe der Innenſtadt nördlich
der Planken und 10 Betriebe der
Neckarvorſtadt mit Fragebogen
bedacht werden . In Betrieben
mit mehreren gewerblichen Ge⸗
hülfen haben die Letzteren ſich
darüber zu

i

jenen die Fragebogen behufs Be⸗
antwortung in Empfang nehmen
ſolle , andernfalls der Fragebogen
dem ſchon am längſten im Be⸗
triebe thätigen Gehilfen ausge⸗
händigt werden wird .

einigen , wer von

Wo nur Lehrlinge beſchäftigt
ſind , iſt der Fragebogen ſtets von
dem Geſchäfts inhaber auszu⸗
füllen und zu unterzeichnen .

Die Fragebogen werden am
15/16 . Jult von dem Schutz⸗
mann , der ſolche ausgegeben ,

Es wird er⸗
die Fragebogen bis zu

2209
Mannheim , 5. Auguſt 1902.

Großh . Bezirksamt :
Gotthold .

Slädliſches Leiſhaus .
Bekanntmachung .
Zur Vermittlung von Auf⸗

trägen für das ſtädt . Leihhaus
ſind nachſtehenden Perſonen

Amtliche Pfänderſammel⸗
Stellen

für das ſtädt . Leihhaus über⸗
tragen :
Beckenbach , Hel. Wwe. , J 4a, 3,
Butſch , Erhart , 4. Querſtr . 15,
Corbet , Hel. Wwe. , Schwetzinger⸗

ſtraße 79,
Gayer , Friedr . , Gr . Wallſtadt⸗

ſtraße 10,Die Vorſchriften des 8 21 genhart , Ludwig, R 4, 24
Abſ . 1 des Geſebes ſinden auf Nötſche, Auric U 1, 27,die folgenden Stoffe ſowie auf Straub , Wilhelm, G 7, 41,
ſolche Stoffe enthaltenden Zube⸗
reitungen Anwendung :Borfture und deren Salze ,

Formaldehyd .
Alkali⸗ und Erdalkali⸗Hydra⸗

ryde und Karbonate ,
Schweflige Säure und deren

Salze ſowie unterſchweflig⸗
ſaure Salze ,

Fluorwaſſerſtoff und deſſen
Salze ,

Salicylſäure und deren Ver⸗
bindungen ,

Chlorſaure Salze .
Dasſelbe güt für Farbſtoffe

jeder Art , jedoch unbeſchadet ihrer
Verwendung zur Gelbfärbung
der Margarine und zum Färben
der Wurſthüllen , ſofern dieſe
Verwendung nicht anderen Vor⸗
ſchriften zuwiderläuft

Berlin , deu 18. Februar 1902.
Der Stellverkreter des

Reichskanzlers :
gez. : Graf von Poſadowsky .

Mannheim , den 2. Aug . 1902.
Großh . Bezirksamt :

Heintze .

In den Drogerien :

Ludwig & Schütthelm
riedr . Becker

Ebm Meurin
Kropp Nachf.
Herm. Merkle
Joſ . Meubtig

& Fiſcher
Jungbuſchſtr.7. 17

„Ackerlon“
Echt à Packet

60, 100 Pf .

20195

0 *
Karl Theobor⸗Schlitten,
reich geſchnitzt , zu verkaufen .

Näh . Exped . des „Bergſträßer
Anzeigeblatt “, Bensheim . 2188

Vollath , Georg , J 1, 18,
Wittwer , Karl , D 5, 8.

Bezüglich der zu eutrichtenden
Gebühren verweiſen wir auf den
im ſtädt . Leihhaus Lit. E 5, 16
und in den Geſchäftsräumen der
Sammel⸗Stellen ausgehängten
Gebührentarif . 25691

Mannheim , 2. Auguſt 1902.

Städt . Leihhausverwaltung ,
Hofmann .

Freiwillige
Verſteigerung .
A m 7742

Donnerſtag , 7. Aug . 1902 ,
Vormittags 9 Uhrund

Nachmittags 2 Uhr
beginnend , werde ich im Auf⸗
trage der Möbelſpedition
J . Kratzert hier in deſſen
Magazin Lit . K 2 Nr . 11
gegen Baarzahlung öffentlich
verſteigern :

2 Büffet , 1 Silber⸗
ſchrank , 1 Schreibtiſch ,
1 Nähmaſchine , mehrere
Kleiderſchränke , Commo⸗
den , Nachttiſche , Sofa ' s ,
complette Betten u . ein⸗
zelne Matratzen , runde ,
ovale und eckige Tiſche ,
Polſterſeſſel , Rohrſtühle ,
Haudtuchſtänder , Schirm⸗
ſtänder , Etageres , Spie⸗
gel , Bilder , Marmorplat⸗
ten , Teppiche , Linoleum ,
Sprungrahmen , 1 Fahr⸗
ſtuhl , Flaſchengeſtelle ,
Küchenſchränke , 1 Flie⸗
genſchrank , 1 Parthie
Stöcke , Lampen , Trocken⸗
geſtelle , größere Parthie
Porzellan und Küchenge⸗
räthe , ſowie ſonſt ver⸗
ſchiedene Gegenſtände .

Mannheim , 5. Aug . 1902 .

Schreiber ,
Gerichtsvollzieher , K 2, 8.

Gefunden und bei Großh .
Bezirksamt deponirt :

Ein Portemtonnaie ,
Ein Dolchmeſſer ,
Eine Uhr ,
Ein Zwicker . 2207

gichs zum bügeln wird angen .
Wiſche 0 25 B 7, 11. 55b

Nr. 30989 J.
der 88 18 ff. B. G. B. Art .9 E. G.
zum B. G. B. § 960 ff. C. P. O.
ergeht 2178

Aufgebot :
Kathaxine geb. Schildknecht in

Maunheim , Ehefrau des am
8. Juni 1854 zu Illerrieden ge⸗
borenen Medardus Bier , zu⸗
letzt Schiffer in Maunheim , hat
den Antrag geſtellt , ihren ge⸗
naunten Ehemaun für todt zu
erklären .

Derſelbe habe 5 im Jahre
1880 von hier entfernt , die letzte
Nachricht von ihm ſei ihr aus
Batavia im Jahre 1883 zuge⸗
gangen .

Der Verſchollene wird aufge⸗
fordert , ſich päteſtens in dem auft
Donnerſtag , 26 . März 1903 ,

Vormittags 10 uhr ,
vor diesſeitigem Gericht , Abth . I,
anberaumten Aufgebotstermin zu
melden , widrigenfalls die Todes⸗
erklärung erfolgen wird .

Alle welche Auskunſtüberdeben
oder Tod des Verſchollenen zu
ertheilen vermögen , werden auf⸗
gefordert , ſpäteſtens imAufgebots⸗
kermin dem Gericht Anzeige zu
machen .

Gr . Amtsgericht I .
gez. Gie ßler .

Dies veröffentlicht :
Der Gerichtsſchreiber

Großhergogl . Amtsgerichts :
Borheimex .

Bekauntmachung .
Den Großverkauf

von Gurken , Bohnen,
Weißkraut und Kar⸗
toffeln betr .

No. 22845 J. Wir bringen hier⸗
mtt zur öffentlichen Kenntniß ,
daß von Dounerſtag , den 7. ds.
Mis . ab der Großverkauf von
Gurken , Weißkraut , Kartoffeln
und Bohnen aſt Moutagen , Dou⸗
nerſtagen und Samſtagen auf
dem Marktplatze der Zeug⸗
hausplanken ſtattfindet .

Der eigentliche Bohnenmarkt ,
der ebenfalls auf den Zeughaus⸗
planken abgehalten wird , beginnt
vorausſichtlich am Montag , den
18. ds. Mts .

Maunheim , 4. Auguſt 1902.
Bürger meiſteramt :

Ritter .
Schieß

Iwangs⸗Verſteigerung.
Nr. 5544. Im Wegeder Zwangs⸗

vollſtreckung ſolldas inMannhelm
belegene , im Grundbuche von
Maunheim zur Zeit der Ein⸗
tragung des Verſteigerungsver⸗
merks auf den Namen des
Friedrich rtmann , Verſicher⸗
ungsbeamter und deffen Ehefrau
Märia geb. Moſer dähier einge⸗
tragene , nachſtehend beſchriebene
Gründſtück am
Dienſtag , 12 . Auguſt 1902 ,

Bormittags 9½ Uhr ,
durch das unterzeichnele Notariat
— in deſſen Dienſträumen in
Maunheim A 1, 9 verſteigert
werden .

Der Verſteigerungsvermerk iſt
am 7. April 1902 in das Grund⸗
buch eingetragen worden .

Die Einſicht der Mittheilungen
des Grundbuchamtes ſowie der
übrigen das Grundſtück beireffen⸗
den Nachweiſungen , iusbeſondere
der Schätzungsurkunde iſt Jeder⸗
mann geſtattet .

Es ergeht die Aufforderung ,
Nechte , ſoweit ſie zur Zeit der
Eintragung des Verſteigerungs⸗
Vermerkes aus dem Grundbüch
nicht erſichtlich waren , ſpäteſtens
im Verſteigerungstermin vor der

25702

Geboten anzumelden und , wenn
der Gläubiger widerſpricht glaub⸗

daſt zu machen , widrigenfälls ſie1 der Feſtfellung des geringſten
Gebots nicht berückſichtigt und
bei der Vertheilung des Ver⸗

er r dem Anſpruche
des Gläubigers und den übrigen
Rechten nachgeſetzt werden

Diejenigen , weiche ein der Ver⸗

Ahaben , werden aufgefordert , vor
der Ertheilung des Fuschlags die
Aufhebung oder elnſtweilige Ein⸗
ſtellung des ig ee herbei⸗
uführen , widrigenfalls für das

Ne t der Verſteigerungserlös an
die Stelledes verſteigerten Gegen⸗
ſtandes tritt .

Beſchreibung des zu verſteigernden
Grundſtücs :

Grundbuch von Mannheim ,
Band 242, Heft 38, Beſtands⸗
verzeichniß I.

Lagerbuch⸗No . 52521, Flächen⸗
inhalt 3 a 74 qm. Schwetzinger⸗
vorſtabt , an der Schwetzingelſtr .
No. 161 Hofraithe ; hierauf teht :
ein vierſtöckiges Wohnhaus mit
- Eiſenbetonkeller .

Schätzung 60,00 M.
Mannheim , den 7. Juni 1902.

Gr . Notariat I .
als Vollſtreckungsgericht :

Dr . Elſaſſer . 24764

Kleidernacherin de e le
den geehrten

Damen in Anf . von Blouſen , Kin⸗
derkleiber , Unterröcken und Aen⸗
derungen in⸗ u. auß dem Hauſe .
18b A, E, 4. Stock .
Zum Waſchen und Bügeln
wird angenommen . 524

Beilſtraße 3, parterre .
Parkettböden w. gew. U. abgeh .
ſow. Aufpol . u. Wichſen v. Möbeln .
811 G. Rampmaier , U 2, 8.

Selee an zur Abgabe von R

Mittwoch , 6 . Auguſt 1902 . 4 Ue . Jahrgang .

Verpchuug dof Sſelhan⸗
Ibeiten .

No. 9788 . Die Ausführung
von

rd. 94 lfde. m Backſteinſiel ,
1,80/½,15 m Lichtweite ,

rd. 105 fd . m übereinander⸗
ſtehende Betonſiele 1,80/,15
bezw. 2,00/,00 m Lichtweite .

rd. 68,50 fd . meinfaches Beton⸗
ſiel , 2,00/,00 m Lichtweite .

rd. 65 lfd. m ſchmiedeeiſernes
Dükerkohr , 2,00 m . , einſchl .
der Spezialbauten zu Bau⸗
loos III : Ableitung der
Schmutzwaſſer nach dem
Rhein

ſoll öffeutlich vergeben werden .
Die Zeichnungen und Be⸗

dingungen liegen auf dem Tief⸗
dauamt , Litra L Nr . 9 zur Ein⸗
ſicht auf und können Angebots⸗
formulare u. Maſſenverzelchniſſe
gegen gebührfreie Einſendung
von 1/90 Mark von dort bezogen
werden .

Aungebote ſind verſtegelt und
mit entſprechender Auſſchriftver⸗
ſehen dem Tiefbauamt bis zum

20 . Auguſt 1902 ,
Vormittags 11 uhr ,

einzullefern , woſelbſt die Eröff⸗
nung der eingelaufenen Angebote
in Gegenwart der etwa erſchle⸗
nenen Bieter ſtattfinden wird .

Nach Eröffnung der Verding⸗
ungsverhandlung eingehende An⸗
gebote werden nicht mehr an⸗
genommen . 25711

Zuſchlagsfriſt : 6 Wochen .
Mannheim , 4. Auguſt 1902.

ee
Vespermann .

Zwangsverſteigerung.
No. 4532 . Im Wege der

ſollen zum
Zwecke der Auseifanderſetzung
der Gemeinſchaft die in Mann⸗
heim belegenen , im Grundbuche
von Mannheim Band 32 Bl . 24,
Band 32 Bl . 26 und Band 61
Bl. 22 zur Zeit der Eintragung
des Verſteigerungsvermerks auf
den Namen des Gärtners David
Bender in Maunheim und des
Kaufmanns Max Abeles in
Fraukfurt a. M. eingetragenen ,
Uachſtehend beſchriebenen Grund⸗
ſtücke am

Mittwoch , 8. Oktbr . 1902 ,
Nachmittags 3 Uhr,

durch das ee Notariat
— in deſſen Dienſträumen in
Mannheim Lit . N 4 No. 19/20 —
verſteigert werden .

Der Verſteigerungsvermerk iſt
am 2. April 1802 in das Grund⸗
buch eingetragen worden .

Die Etnſicht der Mittheilungen
des Grundbuchamts , ſowie der
brigen die Grundſtücke be⸗
treffenden Nachweiſungen , ins⸗
beſondere der Schätzungsurkunde
iſt Jedermann geſtattet .

Es ergeht die Aufforderung ,
Rechte , ſoweit ſie zur Zeit der
Eintragung des Verſtelgerungs⸗
vermerks aus dem Grundbuüch
1 erſichtlich waren , ſpäteſtens
im Verſteigerungstermine vor der
Aufforderüng zur Abgabe von
Geboten auzuümelden und , wenn
derchläubiger widerſpricht , glaub⸗
haft zu machen , widrigenfaälls ſie
bei der Feſtſtellung des geringſten
Gebots nicht berückſichtigt und
bei der Vertheilung des Ver⸗
ſteigerungserlöſes dem Anſpruche
des Gläubigers und den übrigen
Rechten Rachgeſeht werden .

Dieſenigen , welche ein der
Verſteigerüng entgegenſtehendes

echt haben , werden aufge⸗
lordert , vor der Ertheilung des

Auſcdai die Aufhebung oder
Einſtweilige Einſtellung des Ver⸗
fahrens herbeizuführen , widrigen⸗

5 für das Recht der Ver⸗

ee an die Stelle des
verſteigerken Gegenſtandes tritt .
Beſchreibung ber zu verſteigernden

Gruubſtücke :
Grundbuch von Mannheim ,

Beſtandsverzeichniß J.
. ⸗Z. 1, Lagerbuch⸗Nr . 529,

Flächeninhalt 22806 qm Acker⸗
land und Grasrain im 2. Sand⸗
gewann , einerſeits Lgb. ⸗Nr. 528,
anderſeits

ee
530.

Schätzung : 68,400 M.
DO. ⸗Z. 2, Lagerbuch⸗Nr . 581,

Flächeliinhalt 2886 qm Ackerland
in 2. Sandgewann neben Lgb. ⸗
Nr . 580 und Lgb. ⸗Nr. 532.

Schätzung : 7800 M.
. ⸗Z. 3, Lagerbuch⸗Nr . 1878,

Flächeflinhalt 28,090 qm Acker⸗
land im Herzogenried , neben Lgb. ⸗
Nr . 1877 und Lgb. ⸗Nr. 1879.

Schätzung : 92,400 M.
Mannheim , den 19. Junf 1902.

Großh . Notariat III
als Bollſtreckungsgericht :

Mattes . 24786

Bekunntmachung.
Montag , 11. Auguſt d. J .

Nachmittags 2 Uutr
wird auf unſerem Burean die
Gemeindejagd der Gemarkung
Ober⸗Biehersbach auf weitere
ſechs Jahre öffentlich verpachtet .
Hierzu wird noch bemerkt , daß
die Jagd nur eine halbe Stunde
von Station Mörlenbach ent⸗
fernt liegt und ziemlich Rehwild
aufweiſt . 25657

Mörlenbach , 29. Juli 1902.
Großh . Bürgermeiſteramt

Mörlendach :
Jäger .

Zwangs⸗Verſteigerung .
Donneyſtag , 7. Azaguſt 1902 ,

Nachmittags 12 / ühr ,
werde ich in Waldhof vor dem
Schulhauſe gegen baare Zahlung
im Vollſtreckungswege öſfentlich
verſteigern : 7752

1 Schrank , 1 Sopha , ein
Pferd ( Wallach ) u. 1 Wagen .

Mannheim , den 5. Auguſt 1902.
Götz , Gerichtsvollzieher ,

Bellenſtraße 44.

Zwaugs⸗Verſteigerung .
Donnerſtag , 7. Auguſt 1902 ,

Nachmittags 3 uhr ,
werde ich am Pfandorte ,
L. 15 , 6 , 3. St . , dahier ,
gegen baare Zahlung im Voll⸗
ſtreckungswege öffentlich ver⸗
ſleigern :

Mehrere Divans , Tiſche ,
Spiegel mit Conſol , Waſch⸗
kommoden mit Marmor⸗
platten , Chiffoniers , 1 Was⸗
herd , 1 Bett , 1 ſpan . Wand ,
Nachttiſche mit Marmor⸗
platten , 1 Bauerntiſchchen ,
1 Buch ( Bismarck ) , Bilder ,
1 Schaukeluunhl , 2 Ofen⸗
ſchirme , Wienerſtühle , Lino⸗
leumteppich , 1 Kommode ,
Lampen , 1eiſerne Bettſtelle ,
1 Wanduhr und dergleichen
Gegenſtände mehr .

Die Verſteigerung findet be⸗
ſtimmt ſtatt . 7748

Maunheim , 6. Auguſt 1992.
Dangnard Gerichtsvollzieher

Zwangsuverfleigerung .
Donnerſtag , 7. Anguſt 1902 ,

Nachmittags 2 Uhr ,
werde ich in Mannheim im
Pfandlokal , q 4½ 5 gegen
baare Zahlung im Vollſtreck⸗
ungswege öffentlich ver⸗
ſteigern : 775⁵8

1 Lederwalze , 1 Fahrrad
ſowie Möbel aller

* — 5
Mannheim , 6. Aug . 1902 .

Hirzler , Gerichtsvollzieher ,
4. Querſtr . 16.

Verſteigerung
D , 15 . 5 , 15 .

Im verſteigere ich
Doungerſtag , 7. Auguſt 1902 ,

Nachmittags 2 Uhr
aufangend , Lit. 5 5, 15, gegen
Baarzahlung folgendes , als :

Bilder , Spiegel , 1 Parthie
weiße Vorhänge , 1 Sportswagen ,
1 Kinderwagen , 1 Fauteuil , 1
Garnitur mit2 Fauteuil , 1Canape
1 Vertikow , 1 Fleiderſchrank , 1
Commode , 1Nachttiſch , 1Muſchel⸗
bettlade mit Roſt , verſch . andere
Bettſtellen mtit Roſt U. Matratzen ,
Bettung , 1 1 Tiſch mit ge⸗
ſtochenem Fuß u. Marmorplakte ,
Tiſche , Stühle und ſonſt Verſch .
M. Hilb , Auktionalor , F 4, 16.

Die Gegenſtände können vor⸗
her augeſehen werden . 7747

Oktsktankenkaſſe
der Dienſthoten Maunhein.

Stkellenvermittelung
für häusliche Dienſtboten

Häusliche Dienſtboten , als :
Köchinnen , Zimmermädchen ,
Kindermäbchen de. erhalten jeden
Tag unentgeltlich von der Orts⸗
Kraukenkaſſe der Dienſtbo ten ,
O 3, 11½¼. 2, Stellen vermit telt .

Von den Dienſtherrſcha ſten
wird als Erſatz für baare Aus⸗
9

55
1 Mk. pränumerando er⸗

hoben . 20149
Die Verwaltung :

Kenipf .

Arbeitsmarkt
der

Central - Anstalt
für

Arbeitsnachweis jeglicher Ark.

Telephon 1920.
8 1, 17. Mannheim 8 1, 17.
Die Anſtalt iſt geöffnet an Werk⸗
tagen von s bis 1 Uhr und von

—6 Uhr .
Stelle ſinden .

Männliches Perſonal .
Friſeure . Barbiere , Glaſer ,

Blänkgl . Rahmenmacher , Gipſer ,
Maler , Anſtreicher , Hüfbeſchlag⸗
1 und Bau⸗
U. Möbelſchrelner, Fraiſer, Schuh⸗
macher , Steinhauer , Spengler ,
Wagner , Zimmermann .

Lehrlinge .
Bäcker , Electrotechuiler , Friſeur ,

Küfer , Maler , Mechaniker , Mo⸗
dellſchreiner , Schmied , Spengler ,
Wagner .

Ohne Haudwerk .
Pferdeknecht , laudwirthſchaft⸗

liche Arbeiter .
Weibl . Perſonal .

Dienſtmädchen , bürgerl . koch. ,
usarbeit , Spülmädchen für

Iirthſchaft , Reſtaurations⸗ und
rrſchaftsköchin , Haushgälterin ,

immermädchen f. Herrſchaft ,
Kindermädchen , Kellnerin für
Blerwirthſchaft , Fabrikarbeiter⸗
innen .

Stelle ſuchen :
Männliches Perſonal :
Bau⸗ und Maſchinen⸗Schloſſer ,

Modell⸗Schreiner .
Ohne Handwerk :

Aufſeher , Ausläuſer , Bureau⸗
diener , Einkaſſirer , Einkaſſierer ,
Portier .

7 5 FC —

Mannßheimer Sängerkreis
. Mittwoch , den 4. Auguſt 1902 , Abends 9 Uuhr findet
in unſerem Vereins⸗Lokal — Großer Fels , Seckenheimerſtraße 72
— Uunſere 2572125

* 7 5 9 7 3 5Ordentliche General⸗erſaumlung
ſtatt , wozu wir zu recht zahlreichem B fö lichſt einladen

Die Tages⸗Ordnung iſt im Ver 6

Mannheim , den 5. Auguſt 1902.

uche freund
einslokale a

̃
Der Vorstand .

Von der Reise zurück :

25713
Dr . Deibel .

5

Vallhaus , ( Schloßgarten )
Donnerſtag , den 7. Auguſt 1902

Gehe mit Deiner Familie
zum Strandfeſt ! ! !

Alles Nähere Placate und Zettel .

Helles und dunkles Bier aus der Brauerel

Moninger —Karlsruhe .
Vorzügl . Kuche . Reine Weine .

15 a Mittagstisch in u. ausser Abonnement .
5

Julius Diehl .

Hohenstaufend3,28
gen . Kuhstall .

4 Heute Schlachtfest
75 böftct einladet

5 Alex Haff .

Maunheim —NeckaruorſtadtMeſſplatz
Voranzeige .

Freitag Nachmittag trifft per Extrazug mit

20 Wagen

Curopa' s größter

Mendgefle-
iſcus

Eröffnungs⸗Vorſtellungen
Sonntag , den 9 . Aug uſt

Reichhaltiger Thierbeſtand .
Beſonders hervorzuheben : Elephanten , 14 Löwen , Tiger ,

Leoparden , 7175 5 Pumas , Eisbären darunter Martin ,
der größte Eisbär , der lebend gezeigt wird uſw .

Größte Raubthierdreſur⸗Sthauſtellung der Welt.
In einem großen 1 Rieſen⸗Manuegekäſig werden

nie zuvorgeſehene Ranbthierdreffuren vorgeführt .
Neu ! Hier noch nie geſehen . DrNen !

Non plus ultra , Der Löwe als Kunstroeiter zu Pforäe .
Bn Letzte Neuheit ! Blondin der Wüſte ,

der Löwe als Seiltänzer . Die Triumphfahrt des
Berber⸗Löwen . Das LNwentragen . Löwen als
Akrobaten .

Rieſenzelt 1000 [ J Meter groß . Eigene Muſik⸗
Kapelle . igene Gasbeleuchtung .

Alles Weitere durch Annoncen und Plakate .
Hochachtungsvoll !

Die Direktion .

5808066000008850888868806886868858885
8 82

à 80 Pf. , M. 1, M. . 20NKaffee gobr. bis . . 60 per Miund
8

neuer à N. 2, M. . 50 ,Thee
Ernte M . 3, M. 5 p. Pfd .

2 à M. . 60 , . . 80Cacad ai 20 0

empfiehlt 762⁰0

Louis Lochert , B I , I , am Markt . 8

googooο οοοοο οοοοοοοοοοοοο ο
EE —

Zuschneide - Kursus
für Damen - Garderobe .

Weidner-Nitzsche ,
5 4 , 24 . N A, 22.

Feinste Empfehlungen aus allen Kreisen , 413

Aufang der Kurse 1. und 15 , jeden Monats .
Solortige luſertienng der eigenen Harderobe obne jede Vorbensteisse,

— — — —

fere Hager, Mannheim,
Telephon 667 . B 6 , 22a . Telephon 667 ,

empfiehlt alle Sorten 25869

Euhrkohlen , Coks

7756

70b

ooo%ονοοõ,⅛e

e
so

Sgosdsssssses
—

Mannheim .

und ſonſtige Brennmaterialien
in prima Qualitäten zu billigſten Tagespreiſen .

Eigenthüme : Katholiſches Bürgerhoſpital . — Verantwortlicher Redakteur : Karl Apfel . — Druck und Vertrieb Dr. H. Haasiſche Buchdruckerei , G. m. b. H⸗



6. Setite .

Lieder halle .
Heni⸗ litwoch , elber 18 hr

Zuſammenkunft
bei Mitglied 2

le ! aieg :
Bellevbue⸗Keller , N 7

Reith ,
25722

0
ild . ⸗VereinArbt. 455

in allen Sorien Kohlen
gemacht haben und ſind die
ermäßigten Preiſe , ſowie Monigbedingungen ꝛc. an den Mon
und onnerſtag
Ver
25708 ndd .

adagogium Nouenhaim
bel Heidelberg . Sexta - Prima ,
1900 %1: 33 Einj . , 9 Primaner .
Ober Iete . Vorugl. Erfolge . Kl.

Famiilenpensionsk. Or. Volz.
21617

Ren 0

Mi neral Wasser
Apollinaris , Apenta

Emser Krähnchen , Fachinger
Gerolsteiner Sprudel

Hunyadi - lanos
Karlsbader Mühl . u. Schloss -

Brunnen
Kissinger Rakocy

Marlenbader Kreuz - u. Ferd . “
Brunnen

Neuenahrer Sprudel
Miederselterser

Obersalzbr . Kronenquelle
Salzbr . Oberbrunnen

Selzerbrunnen Grosskarben
Vichy , Grande grille eto .

Wiesbadener Kochbrunnen

Wfldunger Georg Viotor - und
Quelle 7254

Alles in frischer Füllung empf .

J. II. Kern, 0 2, ll.
55

P 4 , 10 .
JJarobiachf . ,

Hunbeſcheerer .7510

Hand⸗Druckereien
Selbſtdrucken von Schauzum Abſtt

20180 fenſter⸗Auszeichnungen . 0

Jakob Altstacdter
MANNARAEIM

Bureauu . Lager : J8 , 32
Luisenring 37 . 2378⁰

Telephon Nr . 2246 .

MtalA basele
für alle Branchen

KTy

eeeeeHeschliſfene dalasplattes

i ſtüſig : deshalb . jederzei
gebrauchsfertig und nach Be⸗
ſieben als Speiſezuthat , ſelbſt bei
Diſch noch, zu verwenden .

Preis : 25021

Probef . . 35 Gr . . 25 M
e ,

6 „ 250 „*
Zuhaben in denbeſſeren Colonial⸗

Delicateſſen - u. Drogengeſchäften .

8
kriegstrzz

20083

1 Auguſt

Feuerschutz
RLIN 1901:

Goldene Medaille
Höchster Preis.

JN
5N .vmaschinen

Original

n

jede Branche der Fabrikation .

Srartg Heie.

für Famiienge95 2
—85

Unentgeltlicher Unterricht in allen Techniken der modernen Kunſtſtickerei .
Electromotoren für Nähmaſchinenbetrieb .

Singer Co . Näbmaſchinen Act . Geſ .
Mannheim , M I1 Nr . 2 . gfeitestrasse , 25006

Fanamerikanische Ausstellung
BUFFALO 1901:

Goldene Medaille
Höchster Preis.

1 415 utter
per Pfund Mk . . 15, 810

Kochbutter
per Pfund 95 Pfg .

Für Wiederverkäufer glliger.
Th . Jüngt , 5 , 5 .

Alnterricht .

5
P2 , „ eine Treppe .

2 80 0 Medaillen
Paris 1900 .

institut für Er-
ne. Engl . , Frz

Ital . , Span . , Russ, ,
Schwed . ete . Nur
Lehrer der betr . Nation .

—Nach der Berlitz -
Mothode lernt man
von der ersten Stunde

an geläufig sprechen
„ schreibenHandels -

Correspondenz in allen
Sprachen . Probestunden
und Prospecte gratis . —

Abendkurse . 24933
Aufnahme jederzeit .

180 Zweigschulen .

erlitz -

School

oole frangalse, 95 9
Während der Ferien französ .

Unterricht . 5394b
Caud . mach ercheleenchen
Mathem . Näh . in d. Exp. 5588b

ut. d. Gymnaſiums erth .
Schitlern d. untern Klaſſen des

Gymmaſse u. Reglgymnaſ . Privat⸗
unterricht . Näh . L 18, 23, IV. 17b
bin d. Oberrealſch .
Ein Sekundaner zur Nachele
für einen Skrtaner geſucht .

Näheres uimVerlag : 7726

In Stenographie
Maschinenschreiben
Kaufm . Buch führung
Frfledr . , Buroekhard
Mannheim L 12 . 11 . 0

Aelteste Fachschule a. Pl .
Amtl . cono . Stellenv .

Mädihen
vo
von en ,

anzutehin en

Peoſſe ,

an Kindesſtatt
geſucht . Angebote u.
4012 an Rudolf
Pi rm aſens 8. 0000

26b

auf 1. Hypotheke40,000 N 15 125 Oklober
auszuleihen . Offerten unter Nr .
7507 an die Exped . dſs . Blts .

von 50000 Mark iſt beſonderer
Umſtände halber dem Verkaufe
ausgeſetzt .

Gefl . Offerten unter Nr
an die Exped . dieſes Blattes.
edermann wird Theilzahlung
10 gewährt . Möbel , Betten ,

anze Einrichtungen jeden
Styls , Pianinos ꝛc. 7379

H. Schwalbach , 2 , 12 .
9 r

Herrenwäſche
wird pünktlichſt U.
gebügelt . N 5 , 3 , I. 36b

Züm Stieken
wird augenommen . 4436b

Wilh . Hautle ,
Wonogacdhnlidere, L. 2 2.3.

nimmt no Fünden an

werdenAlle Sollen Stlühle e
reparirt von der Spezialſtuhlfabrik
Anton König , 8 2 , 5 .
Alle Art Erſatztheile , Patent⸗
ſitz , ꝛe Umflechten von Stühlen .
( Keine Hauſirarbeit ) . 20512

Günſtige Gelegenheit !

Nähmaſchinen ,
erſtklaſſiges Fabrikat , 2jähr .

Garantie . 7847

Handnähmaſchine zu M. 40
mit Fußbetrieb zu M. 65 .

Näheres K I , 13 , 3. Stock .

Möbel werden gut u. billig auf⸗
polirt u. gewichſt u. polirt ,

ſowie ſämmtl . Schreinerarbeiten

—5 Joſeph Schütter , Schreiner ,
6 , 22 , Heidelbergerſtr . 30b
Socken und Strümpfe

werden billig angeſtrickt 155angewebt . 2015

0O 1, 3. Herm . 8 gut möbl .
B 25 103 Bim, 601 Wohneu .

2
1 od. — . — 25

Tat
loren gegangen , abzugeben gegen
Belohnung .

Gebr . Hoffmann ,
Nr —

Zeichnungen , ver⸗

7735

Ein Haus,
nur in guter Lage , 5

kaufen geſucht . 25720
Off , u. K . 62417 h an Haafen⸗
ſtein KVogler , . ⸗G. , E 2, 18 .

Streng ehrenhafter , dis⸗

5 55 Kaufmaun vermittelt
7243

Zadlanssſcuittilkilen

Arrangements ,
ordnet die Bücher und zieht g
Bilanz . Feinſte Reſerenzen .

Btiefe ünter Nr. 7243 an
die Expedition ds. Bl.

Vangjähriger Bequftragter einer
Kohlengroßhandlung , in Baſel
anſäſſig , ſucht die

Verttetung einer erſten Firma
Aeicher, Brauche für die Bezirke

üd⸗Baden , Elſaß , Schweiz ,
ebenen Falls auch das öſtliche

Fraukreich. 5516b
Auerbieten unter Kennwort

„Kohlen 5516b “ an die Exped .
anſt . ruh. Leute würd . Haus⸗
mannspoſten gegen billige

Wohnung übernehmeſt . 49b
Näleres in der Exped . ds . Bl.
Hypothekengelder an erſter

Stelle zu billigſtem Zinsfuß
ſtets abzugeben .

Gefl . Offerten unt . . 5353
au die Expedition d. Bl .

Wer
ſaanen
leiht einem jungen Ge⸗
ſchäftsmann —400

Mark zur f eines
Patents . Offert . unt . P. 8. No.
200 Poſtlagernd . 38b

Junge Dame in bedrän ter
Lage biitet um ein Darlehen
von 80 —100 Mark .

Offerten unter 50b
Expedition ds. Blattes .

der leiht einem Beamten 4
eg, monatl . Rückz. u. Zinſen .Oferten unter Nr . 25b an die

Exped . dieſes Blattes .

Gee ene ſucht 600 —300
k zu gut . Zinsſuß und

beſte Sſcherheit auf Liegenſchaft .
Gefl . Offerten unter Nr . 24b

au die Erped . ds . Bl.

500 Mark
geſucht gegen gute Sicherheit
oder Eintrag per bald von Ge⸗
ſchäftsmann . Agenten verbeten .
Gefl , Off, unter 8. 6229

an die

an Haaſenſtein 4 Vogler ,
2 , 18 . 28672

Milchgeſchäftmit guter Kundſchaft zu kaufen
geſucht . 7638

Näh . Augartenſtr . 37, parterre .

Fiu gut erhaltenes Ladengeſtell ,
Thekeu . Eisſchrank , ſowie ein

zu kaufen geſucht .
Ka , 4 , 3. St . , Bdh .85 u . Verkauf von

Schuh . , Kleid . ꝛe. M. Schäfer ,
Mittelſtraße 84, 1 Tre 5388b

auf dem Lindenhofe , mit Laden ,
gr. Werkſtätte und gr. Hof , ſehr
rentabel , bei geringer Anzahlung
weg. Wegzugs ſehr billig zu verk.

Offerten unter Nr . 7660 an die
Exped . dieſes Blattes .

Uunſer ſeither innegehabtes
3ſtöckiges Geſchäftslokal ,

ca. 350 Om. Flächenraum , Hof
und Kellerraum , hell ( Nordlicht )
iſt preiswerth unter günſtigen
Besdingungen zu verkaufen
oder zu vermiethen .

Leop . Simon & Lehmann,
Eigarreufabelk 1880

leine Wallſtadtſtraße 14.

Selegenheitstauf : Feine
Ladengeſchäft , für Damen deſ. ge⸗
eignet , 25 Jahre am hieſ . Platze
be eh. ſof. bikl. zu verkf. Offert.
unter Nr öbib an d. Expeditlon

Divan , neu !
für 37 Mark .

615 R 3 , 18 , part .
2 vollſt .Betten , Schrank , Nacht .

tiſche , Tiſche , Stühle , Waſchkom⸗
mode m. Marmor , Spiegel , Divan ,
Vorhänge , Teppiche , wegzugsh . 1 15
zu verk. T 3 , 4, 4. St .l.

Halle - Verkaui
Die zur Gewerbe⸗Ausſtellung

in Maunheim benutzte Aus⸗
ſtellungshalle III , 50 mlang
und 22 mdreit , iſt preiswerth zu
verkaufen . Infolge der ſchweren
Conſtruction eignet ſich dieſelbe
vorzügl . zu einer Montage⸗Halle .
Näh . bei Ferd Holzner , Zimmer⸗
geſ jäft,Mannheim, Böckſtr . 20 . 4

ſucht
Besseres weibl . Personal !

man billig mit beſtem Erfolg durch
Dautsche Frauen - Zeitung , Cöpenick - Berlin .

Schone große Aepfel zum kochen

kaufen . M 4, 11. 1 53b

Pgde geſpielte , vorräthig ,

' hafen , Luiſenſtr . 6 . 17794

Eine eiſerne Wendeltreppe

Näheres Augartenſtr . 54.

Einige gebrauchteSchreib⸗

Gefl . Anfragen unter 25477
an die Exped . ds . Bl .

und hacken, ſehr billig zu ver⸗

neue verfgufe billig . Demmer ,

ſof. u verkaufen 5469b

maſchinen billig abzugeben .

4 gut erhalten , bill .
Herkenräder , ao ageben.

Näheres 2 , 1. 5598b

Dixvan , 5445b
Salon - Kanapee ,

haiselongue ,
preisw . zu v. I 4, 112 ,2. St. r.

Eine ſchöne Stoß⸗Kegelbahn
preiswerth zu verkaufen . 7680
Seckenheimerſtr .28, Wirthſch.

Gebr . Möbel 7
in gut hergerichtetem Zu⸗
ſtande , zu verkaufen . 6754
T 4, 30 Laden IT 4, 30 .

Ein faſt neues zweiſchläfriges

Bett : ohne Federbett zu ver⸗
kaufen in 40b

DT No . 20 , 4. Stock .

Ein Trumeauspiegel
zu verk. L. 14, 6, 4. St . 28b

Eine Lyra , ein Luſtre , ein
Gasherd und ein
billig zu verkauſen .

—

Stelleſuchende led . Beruſes be⸗
nützen mit Erfolg unſere Allge⸗
meine VBakaunzen⸗Liſte . 20051
W. Hirſch Verlag , 8S 6 , 28 .

Angenend. Gommis
für Comptoir u. kleine Reiſen
geſucht . Offerten unter H. Nr.
7701 an die Expedition ds. Bl.

Kaufmann gesuoht.
Von einer Maſchinenfabrik wird

ein jüngerer ſtrebſ . KRaufmann
für Correſpond . u. Buchführung
geſucht . Demſelben iſt Gele⸗
genheit geboten , bei zufrieden⸗

1659000 Leiſtungen , ſpäter mit
—20 000 M. dem Geſchäft bei⸗

19 Gefl . Offert . nebſt Re⸗
ferenzen u. Gehaltsanſpr . erbeten
u.No . 29b a. d. Exped . ds .d8. Bl .

Ein hieſiges Fabrikgeſchäft
ſucht zum alsbäldigen

Eintritt einen braven und
ehrlichen jungen Mann ,
der Caution ſtellen kann ,
als Bureaudiener .

Gefl . Offert . unt . P. U.
Nr . 7711 an die Exp. d. Bl .

TTTTTT
Vertreter , welcher fhet

ſſ ,
artikel füührt u. gut eingeführt iſt ,
für leiſtungsfähige Fabrik von
Fahrrad⸗ und Automobil⸗

Pneumaties ,
ſowie Equipagen⸗Neifen geſucht ! ! ?
für Mannheim und Umgebung .
Off . u. Ang . v. Refer . u. M. N.
25716 a. d. Exved ds. Blattes .

Fi Iialleiter ,
kaufm . u. techniſche Leiter ,
Buchhalter , Correſpoudent ,
Berkäufer , Commis , Lageriſt ,
Filialleiterinnen , Buchhalterinnen ,
Berkäuferinnen , Comptoriſtinnen ,
Empfangs⸗ . Neiſebamen ſuch. p. ſof.
Int . Laulm . Stellenbur . Zeil 24,

Fraukſurt a .
M. 55

10 Mark täglich
köunen ſich fleißige Leute jeden
Standes durch den Vertrieb
beſt eingeführter
Werke verdienen . 811¹

Zu erfragen K 2 . 29 , Laden.
Zu engagiren geſucht ein

füchtiger Mann
dum Beſ152 von Privatkund⸗
ſchaſt , Einziehen vou Geld und
allderw . geſchäftl . Sachen w.
Auskunſt ꝛc. Bei zufriedenſtell .
Leiſtungen dauernde ſichere Stell .
und güter Verdienſt zugeſichert .

Offerten mit genauer Augabe
der ae Thätigkeit 91 unt .
Nr . 7729 die Exped . ds .

e bersſofont geſuch
Nül . Miedſeldſtr . 17, 1 65

Ein intelllgenter

Lauljunge
mit guter Handſchrift zu ſo⸗
fortigem Eintritt geſucht .

Brown , Bovert& big., .-G6.,
Mäferthal . 7715

Srünlein⸗Geſuch.
Perf . Meſchinenſchreiberin

( Underwovd ) zu ſofortigem
Eintritt geſucht .

sub . G. G. No. 21887
an dle Exped . ds , Bl .

47bmit Berechtigung zum ein⸗

Ladenfräulein
zur Führung eines Filialge⸗
ſchäftes in Milch⸗ und Molkerei⸗
artikeln für Heidelberg geſucht .
Offerten unter Nr . 7734 an die
Erpedition ds. Blattes .

Für unſere Abtheilungen Mauu⸗
facturwaaren und Kurz⸗
waaren , je 25647

13 Nerhänſerinpr. 1. Sept . geſ. Off . m. Geh. ⸗
Anſpr . u. Zeugu . Abſchr. an

Gebr. Rothschild .

Tichl. Laduerin
Eichelsheimerſtr . 34 .

ee ,
Tücht . Modiſtin
geſucht . 7669
Kustay Frühauf , E 2, 16 .

fürür Meßgerei
ſoſort geſucht .

Fräulein , welches 3 Monate
das Kochen erlernt hat , ſucht
Stelle zur weiteren Ausbildung ,
ohne gegenſeitige Vergütung .
Off . unt . Nr . 5580b a. d. Expd .

Für ein junges Mädchen
wird zur Erlernung des Haus⸗
halts evtl . zur weiteren Ausbild⸗
ung Stellung geſucht ohne gegen⸗
ſeitige Vergüt , ( Familienanſchl . )

Angebote an ?1 Scheider ,
Eichtersheim in Baden. 270

Perf . Stenographin und
Maſchinenſchr . , la Zeugniſſe ,
ſucht anderw . Engagement .

Gefl . Off. u. Nr . 5489ba . d. Exped .

F 21 geb. Mädchen , i. Haush .
u. Handarb . erf. , kinderlieb m.

9 Schulb . u. Sprachkenntn. ſowie
d. Lage , Klavierunt . ſelbſt zue w. paſſ . Stellung geſ.

Sehr g. Empf , üb. Zjähr . Thätigk .
erw . Gefl . Off .

u . Thg . Nr. 5743b g. d. Exp.

Laden mit 2 Zimmer u. Nüche
billig zu vermiethen .

7499 Rheindammſtraße 31,

Laden mitWohnung f. beſſeres
Fri ſeurgeſchäft ſehr geengnet,
zu vermiethen . Anfragen unter
F. H. 5517b au d. Exped . d. Bl.

Laden
in beſter Lage im Kaufhaus
per ſofort oder ſpäter zu verm .

Näh . N 1, 9, im Laden . 876

Geiune Luben, 9
auch als Bureau prakt . , mit
Wohnung, aus 4 Zim. 1.
Kilche beſtehend , ſowie eine
Wohnung , 2 Zim . u. Küchev. Näh . K 2, 29. 75

aneen ,
für jedes Geſchäft der Lehens⸗
mittelbranche geeignet , mit be⸗
liebiger zimmeranzahl , in nächſter
Nähe großer Fabriken und Ar⸗
beiterwohnungen , bis 1. Septbr .
zu vermiethen . 6664

Näheres durch A. Schlachter ,
Neckarau Angelſtr . 1222
Läden jeder Sröße zu verm .

Heidelbergerſtraße
( Eckhaus u. Nenban uebenau . )

Näh . P 7, 14a , 3. St . 5705

Laden ,
eirca 60 I m, in beſter Lage ,
per ſofort zu vermiethen .
Näh . ID 3 , A, Mayer . 19188

ſeen geſ. Alt . ſucht Stelle z.
Führ . d. Haush . b. beſſ. Herr

Thereſtenhaus, ＋T 5.

ſucht Beſchäftig⸗
ung i. 1 93532b

Ig. fleiß. Frau
u. Putzen od.

Comptoiriſtin⸗Geſuch.
Fräulein mit ſchöner Hand⸗

ſchrift , möglichſt mit den vor⸗
kommenden Bureauarbeiten ver⸗
traut , zu ſoſortigem Eintritt
geſucht .

Offerten mit Angabe der Ge⸗
haltsanſprüche unter A. J. 21687
au die Exped . dieſes Blattes .

Tücht. Büglerinnen geſucht.
Dampfwöſcherei pfälzer Hof,

Augartenſtraße 31. 5746b

Eine gute Köochin,
die auch Hausarbeit verrichtet ,
ſofort geſucht . 6940

Näheres 7, 5 , 2. Stock .
Ein gewandtes Mädchen ,

welches ſchon in einem Milch⸗
Geſchäft thätig war , bei hohem
Lohn ſofort geſucht . 57770

Näheres im Verlag .

Eir anſtändzges Mädchen , das
kochen u. den Haushalt ſelbſt⸗

ſtändig verſehen kann , zu einer
kleinen 5 geſucht. 7645

I , 3 , Entreſol .
Einf . 155 Mädchen , d. g. bgl.

koch. k. (f. 3Perſ . ) , i. Haush . ü⸗Lab.
z. berw . iſt , b. 1. Sept . geſ. 840

Whafen, Mapſir . 82, Bäckerei .

geſucht für Hausarb . ,Mädchen welch . auch mitKinder
umgehen kann . 718b

Tatterſallſtr . 19 , 4. Sewcl
Ein Mädehen ,

welches bürgerl . kochen kann u.

98. 6
e Arbeit verrichtet , wird

. O 2 , II , 2. St . 7740

— M 4 „014. ———

aereg Ae
1 oder 2 Zimmer mit Küche
von ruhigem , kinderl . Ehe⸗
paar per 1. Oktober zu
miethen geſucht .

Gefl . Offerten mit Preis⸗
augabe unter No . 7723 an
die Expedition dſs . Blattes .

Ueinſtehender älterer Herr ſucht
per Oktober —November eine

kleine , für ſich abgeſchloſſene ,

unmöbl . Wohnung
in beſſerem , ruhigem Hauſe .

Gefl . Offert . mit Preisangabe
unt . No. 5711b a, d. Exp. d. Bl.

Ein kleineres

Magazin
ſofortper oder ſpäter zu

miethen geſucht .
Gefl . Offertlen mit Preisan⸗

gabe befördert unter Nr .
die Expedition ds. Blattes

7745

Poſchaſteng
Wein⸗Wirthſchaft u. Zapf⸗

wirthſchaft ſofort zu v. Näh .
Dalbergſtr . 15 ,2. St . , Jungb . 46b

Wirthſchaft .
Eine ſeit 15 Jahren beſlehende

Wirthſchaft in belebter Lage iſt
per 1. November 1902 an eine
Brauerei zu vermiethen .

Offerten unter Nr . 43b an die
Exped . dieſes Blattes .

0 1
0Itellen ſüchen

Ig . Mann Eeinj), ſeit lang
Zelt in erſt . hieſig . Coloniglw . ⸗
detail⸗Geſch . , in dopp . u. amerik .
Buchführ . bew. , ſucht pr . 1. Okt.

Sugag. ls eh od Compt . Gefl
Off . u. E. P 5586b an d. Exp. d. Bl.

Bureaugehilfe ,18 J. . , perf .
Maſchiuenſchr . ſucht p. J. Septbr.
ev. 1. Okt . Stellg . als Bureaugeh . ,
Ausläufer , Einkafſtrer zc. Kaution
kann geſtellt werden . Off . unt .
Nr . 5062b an die⸗Expb . ds. Bl .

28½ J. alt , militär⸗
Kaufmaun, frei , mit ſchöner
Handſchrift , Ia . Zeugniſſe , ſucht
auf hieſigem Bureau ſofort oder
ſpäter Stellung . Geh . 80 —90 Mk.
Gefl . Offert . unter Nr . 7899 an
die Expedition ds. Blattes erbet

Maſchinentechniker , 23 .a,theoret .
u. prakt . Kenutn . „milikärfr . , zul. in
gr. landw . Ma ſchez abr . thät . , ſ.
paſſ . Stelle . Gefl. Off . erb. u. J. R.
Hauptpoſtl . , ' hafen aRh . 38b

Junger⸗ Maun
2012 alt, mit ſämmtl . Kontor⸗
arbeit. ſowie der einf . u. doppelten
Buchführung mächtig , ſucht per
ſoſort od. ſpät . 85f. 0f,halter od. Koutort ff.
erb. unter K . 358 an Ae ,
ſtein & Vogler Akt⸗Geſ . ,
Dresden . 25718

14 —15 jähr . Junge aus acht⸗
barer Famille ſucht

Luhrſtelleauf kaufm . Bureau .
Zu erfr . i. d. Erpd . d. Bl. ggb

Suche für meinen Sohn

jährig⸗freiwilligen Dienſte
eine 7677

kaufmänniſche Lehrſtelle
in gutem Hauſe .

Emil weis , 7, 15 .

Für meinen Sohn , im Beſſtze
des ſuche eine ge⸗
eignete kaufmänniſche Lehr⸗
ſtelle . Offerten unter No. Isb
an die Gplldien dſs . Blattes .

3 ſucht Stelle bei
Aelt. Mädchen älteren Leuten ,
eventl. als Krankeuwärterin
bet älteren Damen oder Herren .

Offerten nach T 3 , 21 ,

Wir ſuchen zur Führung einer

Stehbierhalle in Mannheim

lichtige, aukionsfihige
Leute .

„ Bürgerbräu “
Ludwigshafen a .

Lüden
B5 1 , 7a Laden

mit 2 gr. Schaufenſtern zu verm .
Kann auch getheilt zu 2 Bureau
benützt werden . Preis je M. 700.

F I , 3 , Breiteſtraße .
Per 1. April 190s8 ſind die

Ladeulokalitäten (jetzt Choco⸗
ladenhaus ) , beſtehend aus Laden
mit 2 anſtoßenden Räumen ,
anderweitig zu vermiethen . Außer⸗
dem noch mehrere Bureau⸗ oder
Magazinräume vorhanden .

Reflectanten belieben ſich da⸗
ſelbſt 3. Stock zu wenden . 7695

K 1, 5b
Breiteſtraße , großer Laden ,
66 Quadratmeker , per 51
e Näh . K 1, öa, 2. St , Kauzlel.

Bismarckſtr . , nächſtL 1 5, 9 dem Hauptbahnhof ,
Laden , 18 od. ohne Wohn . pr.
1. Okt .zuv. Näh . Rheinſtr . 4. 6819

R 75 9 Laden auch als Filiale
oder Bureaux geeignet ,

per ſoß oder ſpäter zu verm . ö867b
Näheres 2. Stock links .

8 5,440 55 St . , Lad . m. Wohn .
2 ſof. zu verm . 5617b

6, 1, 1 Laden mit Wohnung ,
ſeither ein gut geh. Victual . ⸗

Geſchäft ; eine 4 Zim . ⸗Wohnung
im 4. Stock , zu verm . 520

Cis Scna heller Laden mit
2 Schaufenſtern und Neben⸗

zimmer in feinſter Lage iſt ſofort
oder ſpäter ＋

verm . 7864
E. Süß , D 3, 18.

Garniſonſtraße 2 ,

Laden mit Wohnung ſofort
zu vermiethen . 7563

Garnisonstrasse 2

Metzgerei mit Woh⸗

EN
*

4. St . zu ſenden . 5768b
u ung ſofort

zu vermiethen . 7562

Ein großer

Laden
mit Zubehör , am Fruchtmarkt ,
vis - - vis der Börſe , per ſehgk.zu vermiethen . 94⁴

Zu erfragen in der Erpebſtion
dieſes Blatles .

aden m. Z. u. Keller in welch .
Lſeith . ein gutg . Milchgeſch . bett .
wurde , auch als Fil .

98ʃ51˙
3. v.

Näh . K 2 , 18 , 4. St . I . 39b

aeme
0 4 18 Bureau , 4 Par⸗

2 terrezimmer u .
Lagerraum ſofort zu vermieth .

Näheres 1 Treppe . 7746

C7 , 8 Balranzu p. 2285

Comptoirs .
D 708 im

Poolk!
15

b l iW
ſind , ſofort b zteh⸗

zu vermiethen . 5516

0 45 e
Heuſpeicher und Hofraum zu
vermiethen . 21838

Näheres G 7, 11, Bureau .
7 Zſtöckiges MagazinI 165 34 mit Comptoir, Kel⸗

ler , Gas⸗ u. Waſſerleitung , Hof ;
raum mit Einfahrt z. vm. 5372

J 2 4
Werkstätte

7 Odler Magazin
zu vermiethen . 6503

1 ,G, Oreiteſt.
Magazin mit 2 VBureans,
Hof und Linfahrt her
Auguſt zu permiethen.

Näheres 1 Treppe hoch. 7513

Augartenſtt . 57 Werkalte
und ein zweiſtöckiges Magazin
mit großem Keller zu vermiethen .

Näheres Laden oder 8 2, 1,
3. Stock . 7531

Werkſtatt m. Woh⸗
Beilſtr.l . 10 nung, ev . auch ohne
W.zohnung, ſowie 9105 2 Zimmer⸗
Wzohnung zu vermiethen , 35b

1 ( F 8 , 10 )
Kirchenſtraße 9 voll 09 %Hinterhs . , enth . Keller⸗ „ Magazin⸗
U. Comptoirräume zu verm .

Langſtr . 26 Ma
1

5
Werkſt Atte

oder Bureau , 3 helle Räume mit
Zubehör zu vermiethen . 7628

Magazin
Setkeuheimerſtt. 104 op et⸗
ſtätte m. Thoreinfahrt , f. Shhrener
geeignet , bis Sept . zu v. 5336b

Ein Magazin ,
auch für Werkſtätte geeignet ,
ſofort oder ſpäter zu ver⸗
miethen. 808

Näheres Seckenheimerſtr . 38.

Arbeits⸗Räume
(eircg 375 qm) , hell , trocken , ſeit
Jahren von gleichem Miether
iunegehabt , anderer Unternehm .
halber per ſof. od. ſpät . zu verm. ,
auch ggetheilt . 5514

Näh . 6, 10b , Vrdhs . , 2. St .

Magazin
mit ca. 400 qm Bodeufläche ,
zu Fabrik oder Lagerzwecken
geeignet , per 1. Aug . a. er.
zu vermiethen . 6992

Näheres d) 7, L ,
2. Stock Bureau 2. Sſock.

großer , gep aſteter ,Keller ſofort od. auf 1. Sept .
zu vermiethen . 6233

Näheres K 2, 10, II .

Schöner , heller , luftiger

eee mit oder ohne
ontor , per ſofort od . 9791zu vermiethen .
Näh . Augartenſtr . 88 , 281.



2
Maunheim , 6. Auguſt .

Für Fabrikanten !
Ein e eirea 800 Qua⸗dratm 3 83

Speichern
leitung ,

fes Ne iſt —7 ver⸗

kwiehen. Beſichtigungen gerne
1 25717
97 unter F . O . S. 493

an Rudolf Moſſe, Frank⸗

furt a. M. errbeten.

6 45 1 Scnillerpiatz
6 Badezim⸗

mer gebſt allem Zubehör , neu
hergerichtet , zu vermiethen .
Mäheres parterre . 6905

, .
Belletage mit Balkon

beſtehend aus 9 ſchönen geräu⸗
migen Zimmern , Badezimmer
und Mädchenzimmer nebſt Zubeh .
per 1. Oktober zu verm . 6070

Näheres E 5 , 13 parterre .

2 Zimmer u. Küche ,
2 6, ſowie 1 Zimmer u.
Küche ſofort zu verm . 7580

9555
68, 195

Vohnung von 5 groß . Zim . im
Stock, Küche m. Zubeh . Badez. ,

Balkon , Garderoberaum , 2Magd⸗
kammern per ſofort zu verm .

Zu erfragen im 1. Stock .

B5 , 28
Stadtpark gegenüber , Parterre⸗
Wohnung , 7 Zimmer mit
Zubeh . zu verm . Näh . Part . v.
2 bis 5 Uhr zu erfragen . 7712

5 5 8 Jan eiſce . —8
Zim. , Küche u Zubeh.nit Abfſchl. ab Oktober an ruh .

Leute zu vermiethen . 7705⁵

0
ſthine große Zinmer ]
nebſt Küche v. Zubehör her
J. Oloher zu bermiethen
47 Näheres Burean part .

D 7 , 225
2. Stock , ſchöne neue Wah⸗

aung ,
5 Zimmer , Badez . , he

ind Magdkammer p. 1. Auguſt
oder ſpäter zu vermiethen .

8 1800 Mark . 7571

Näh . Kirchenſtr . 14, parterr .

0 der 2. Stock ,4 größere
, Y u. 2 fleinere Zimmer ,

Ganpenzimmer , für 980 Mk. ,
Oktober zu vermiethen

Stock . 7577
2 ock, 2 ZimI6 , 1¹ . Kücheſof . d . ſpät .

zit vermiethen . 7631
„Näheres Parkring 21.

47 . 13 W 0

7719

¹ D
3. Stock , 4 Zimmer , Küche,
Fammer und Zübehör ſofort zu
Vermiethen . 22044

6 8 ( Eircheunſtr . 100,
00 1Part . ⸗Zim, , für

ureau od. Wohng . geeign . , ſof.
7 verm . Nih . Hiuth . II . 1539

8
eüche ſof.

und
4 . 1618 Küche ſof. oder
ſpäter zu verm . Näh . Lad. 58850

im , Kch.em.AböſchtI7 , 13 75. Mab. . 81 115
171 3

eine freundliche
4 165 3 Parterrewohnung
696große Zimmer , Küche ꝛc. an
rühige Familie , auch für Bureau

ud Lager geeignet , preiswerth
Al v. Näh . Comptoir . 16684

Bismarchſfraße
L 8, 10 herrſchaftlicheWoh⸗

nung , 2 Treppen
hoch, 8 Zimmer nebſt Bade⸗
zimmer uftd reichlichem aezu vermiethen . 81b

Zu erfragen 8 Treppen hoch
daſel bſt.

. 13,5 0 6 und 7
Zim . ⸗Wohn ungen

mit al1195 95 hör 51 verm .
Näheres O 2, 15 , Bureau

im Hof. 21776

1 14 8 Stock , 5 Zimmer
5 0 nebſt Zubeh . , 4. St . ,

Zimmer nebſt Zubehör per
„ Oktober zu vermiethen .

Näheres parterre . 7702

L14 . 1228 Stock , 6 Zim. ,
Badezimmer de.

zu verntiether 15 18706
drel Zimmer zu ver⸗M 25 3 miethen , auch für

Bureau oder Schneidergeſchäft
geeignet . 7708

XN4 elegante Bel⸗Glage ,
„ K7 Zimmer nebſt reich⸗

lichem Zubehör ſſofort od. ſpäter
zu v. Näheres 3. St . 20084

0 71 Tr , hoch, 5 Zim .N3, 17¹ . Küche u. 2 Zim .
und Kuche ſofort zu verm . 5611ß,

NA , 16 . hantente ,
2 Zimmer mit Magazin zu ver⸗
miethen . 7659

Segpicſi Sluns .

4, J, Aunststrasse 25687

Tügarlent. Ib and c
zu dermiethen . 7313

Beethovenſtr . 6,
2. und 4. Stock , hochelegante
3 Zim . ⸗Wohnungen ſammt
Zubehör zu v. Näh bei 7424
Baunkeiſter Fucke⸗Michels , R 7, 28.

Belleuſtt. 20 Kude n Bit
Küche u. Zub .

p. 1. Aug . z. v. Näh . Gontardſſr . 28
CLaden ) ob. 1 6, 17

7 (Bureau).
Beilſtraße 18,

Balkon⸗Wohnung , 3
Küche mit Zubehör bis 1. Sept .
eptl . ſofort zu vermiethen . 7636

Veilſt J. 21 4 Zim . u. Küche
mit Zubehör zu

vermiethen . 5478b
Beilſtraße 28 , 2 Zim und

Küche zu verariethen . 55780
2. Stock , 7 Zimmer0 7, 14 miit Zubehdt per

1. Oktober zu verm . 7124
Näh . 7, 15 . Bureau Hof.

0 75 14
3. St . , 7 Zimmer
nebſt allem Zub .

per ſofort oder ſpäter zu ver⸗
mielhen . Näheres 05 8 1 ,
Bureau im Hof. 1153

0 7 , 19 .
„ Stock , 5 Zimmer 1 0 8Zu⸗

55 zu vermiethen . 20883
Näh .Näh .O 7, 15 , Bureau Hof,

P 4 13
2 Zimmer u. Küche

3 zu verm . 55570

0 1 46 (Breiteſer . ) , 2. Sk. )
h⸗abgeſchl . W̃ ohng. ,

5 . K. u. Zub. of. od. ſpäter z. b.

0 eſ. eign . ſich 5 vorz . f. geſchftl .
Zwecke. Näh. Jul . Branz , pt. 843

07 , I4 e
4Zim u. Zub . f . o

56. ſp .z
R 7,
R 7, 11

4. St . , 2 Zimmer
u. Küche prä215 Sept.

Ju vermiethen . 5726b

355Zünmer und Rüche8 1, 2 u Zubehör , bezieh⸗
ſofort

Dammſtr . 9
Ju ſchönſter Lage der Neckar⸗

Voſtadt Wohnung mit Balkon ,
5 Zimmer , Garderobe , Manſarde
u. Zubehör per 1. Okt . zu verm ,

Näheres 3. Stock . 7646

Dalbergſtr. 19 eznangſ von
4 Zimmer mit Zubeh , per ſofort
oder ſpäter preiswerth zu verm .

— 761¹

ſisabehslk . J .
Fein ausgeſtattete 5617

Herrſchaftswohnungen ,
4. Stock , 8

Zimmer nebſt allem Zu⸗
behör, ſowie im 5. Stock ,

5 „ Zimmer u. Bad und 2
große Bureauräume im
Sonterrain per ſofort evtl .

ſpäter zu vermiethen .

57 , 238b .
2 . Stock , 5 in Bad ,

Speiſekammer u. Zubehör
per ſofort zu vermiethen .
NMäheres bei Baumelſter

Feſenbecker , Kaiſerring 8.

zu vermie ethen. 7158
55

82751 ſchöne Manſarden⸗

Wohunung, 3 Zim .
U. Kuche zu vermiethen .

Näheres 3. Stock . 7532

8
5 3 od. 4 e82 , 15 0

nebſt Zubehör zu
verm .

'
Näheres Ladenu. 7665

83. 5a
3 Zimuter u. Kiche
bis Oktober zu verm .

Näßheres parterre. 5723˙

S6 . 3 Ka 5 immer i .

Lucde dn verm . 54930

8 6, 11 80
ſardenz . u. Gard . zu verm . 5717b

8 6 , 35
3 Zimmer u. Küche an ruhige
Leilte zu vermiethen . 7516

72 Zim . u. Küche im86 , 378 Seltenbau , 8 Zin .
. Küche ( Manſard . ⸗Wohnung ) ,
auf ſofort zu vermiethen . 7233

2 0
35 große Zimmer und

JKüche 98
1. Septbr .

zu verm . Näh . 3. Stock . 57140
Hünlerhaus , 5

1 4, 18119 Zim. U. Küche
per ſofort z. v. Näh .
Aetienbrauerel , & 6 , 115 . ede

0
jetzt Beilſtraße 11,29. 6 ſchöne Zim . u. Küccheun Abſchluß , Seitenb . , bis . Sept.

zu verm . Näh. ⸗ Laden . 5721b

2. St . , 3 Zim . u9 15 125 Küche ſof. zu ver⸗
miethen . Näh . parterre . 5719b

4J 8 4 ( Schanzenſtr . ) , 2Zim .
9 und Küche mit Abſchl .

5
vermt . Näg . 3. Slock . 5692b

. , 3 Zimmer ,K4 5 50 Ku
Küche nebſt Zubehbr

u verm . ; kann nur Vormittags
beſichtigk werden . Na h. K 1, 99471. Stock , 47

Stock , 7
K 15 113 nedſt Zubehör per
ſoiort zu vermiethen . 29346
Näh . 7, 15, Buregn im Hof.

) 3. St . , Zuünnder ,K 1 5 12 Kilche nebſt Zub.
per ſofort zu verm . 7157

ſchöne abgeſchl .
Zim u. Küche 10＋ 6, 11

U 1, 13
2 Zimmer und

) Küche zu verm .
Näheres im Laden .

63,19 9 ee
Zimmerwohng . m. Zub.

E ſchön

K .
Zim. , Küche u. Zub . z. v. 0h

, 22
5. Stock , 2 Zimmer und
Küche zu vermiethen . 7629

U 6, 12a Friedrichsring
1 leeres Zimmer

zu verm . Näh , 3. St .

72 ( Neckarſir . ) , ſchK 1, 22f0freundl . Wohiung
5 Zim. , Babz imn, Küche tü. Zu⸗
beh

auf 1. Oktör. zu
Näh . 1 Tr . links . 7487

abgeſchl . Wobnng⸗
immer , Kücche

und Zubeh. zu verm . 55760

3. Skock , ſchöneK 3,. 23 Wohnung , 6 Zim.
Küche u. Zubeh . , auch getheilt ,
auf 1. Okiober zu verm . 5450b

mit12 45 8 5
Zim . u. Küche ,

Magdekam . u. 05 5
1. Oktbr .

zu verm . Näh .2 57T540

1 45 163
1 u. Küche

zu vermiethen .
erfragen 2.

N 2, 19

Stock 95
derhaus . 755

1. 2 , 5 3 Trepp⸗ Weg⸗

herrſchaftliche Pohnung,
zugshalber

Zimmer , Badezimmer , 2
Manfarden und Zubehör

57100

4. St . , 5Zim .u. Zub .U6, 293 45 M. b. 1. Okt . z v.
Zu eiſtäg . iags von 2 Uhr

au im 2. Stock links . 450

Augartenſtr . 37
2 Wohnungen , je 1 Zimmer u.
Küche ſof. zu verm . 7704

Herrſchaftliche Wohnung
Academieſtraße 8,

nächſt der Rheinſtraße .
Haus zum Alleinwohnen ,

11 Zim . u. all . Zub . wegen
Wegzugs z. Ausnahmepreiſe
v. Mk. 2400 . — zu v. 19177ü

Hahahalah 7 Bapnes
5 Zimmer ,

Küche und Zubehör auf 1. Okt
oder früher zu vermiethen .

Näh . Bureau parterre . 7528

Beethovenstr . 5
1 Manſarden⸗Wohnung , 3 Zim .
mit Zubehör per ſofort zu ver⸗
nrieihen . 7239der ſofort oder 8 3u

vermietden 5483 Zu erfr . : Parterre , rechts .

3. v. Ausk . 3. St . , Seftenb . l. 905

„Eliſavethſtr . 44 .

Elegante Wohnungen mits Zim .

neh allem Comfort zu verm .
Näh . 2. Etage . C. Schweikart ,
Architekt , T G. 24 .

7Eliſabelhſtr .7
Elegante 4 und 5 Zimmer⸗

Wohnungen mit allem Zubehör
zu verm . Näh . K. Eyer , Keppler⸗
ſtraße 16a od. L 14,20 , part . 7245

Cliſabelhſtraße8
2. und 3. Stock ,

elegante Wohnungen 8 Zim⸗
ner und Zubehör zu ver⸗
miethen .

Näheres bei Lange , I 6,

ee e 3 5 St . , 7
oder 3 Zim. u. Küche zu v.

Näh . L 4, 20 , Laden . 117

G . 3, Sin d.
Schloßg art., 8 Zim. u.

Zub . p. 1. Okthr . z. v. Einzuſ . v.
12 —3 Uhr . Näh . L 14, 20. 7716

Gichelsheimerſtr . 31 , 2 Zim .
. Küche a, d. Str . geh. , fof od.

ſpäter zu verin . Näh . 2. St . 54875

Friedrichsring T 6, 24 .
Part . ⸗Wohnung in ſchönſt . Lage
init 7 Zim , nebſt Zub . fof z. v.

Näheres Burean daſelbſt . 5687

C. Scheikart , Architekt .

20, 2. Sloc,
Garderobe ,7 Zi mmer , Badezimmer ,

nebff
miethen .

Zubehör ſofort zu ver⸗
20085

Friedrichsring 46 ,
3. Stock , 6 Zimmer⸗Wohnung
mit Vaugen d zu vermiethen .
Zu erf park. — 213

euban ,
ſelderſtr . 39/40 mehr .
der Neuzeit entſprechende

Wohnungen , 2, 3, Jund
ntehr Zimmier , Pebſt einem
ſchönen Saden , auch als
Filiale jeden Geſchäfts ſehr
geeignet , per 1. Ang. oder

ſpäter zu verm . 704¹

Brteprine 1

Friedrichsfelderſtr . 43 . 44 ,
ſchöne Wohnungen von —4
Iimmern nebſt Küche u. Zubehör
per ſofort zu vermiethen . 7049

Garteufeldſir . 3, 5 Zimmer
und Küche , 4 Zimmer u. Küche ,
ebent . 2 * 2 Zimmer, ſofort od.
ſpäter zu vermiethen . 54215

Näheres im 2. Stock ,H. Kaub .
2 2 u.

zu vernt . Näh . 2. Stock r. 5 0b
Gontardſtr . 29 , 3. Sk. , 2

Zin . u. Küche ſof. zu verm . 56280
Barnisonstrasse 2
mehrere 2u . 6 Zim . ⸗Wohnungen
ſofort billig zu verm . 2561¹

ontardſtraße 40, Nähe
Hauptbahnhof , 3 Zim .

U. Zub. , ſcone Gent ung
U. 2 Zlim. u. R. zu verur⸗.
Näheres im Laden . 5081b

elegante —6 Zimmer⸗Wohnung
im 2. Stock ſofort oder ſpäter
zu vermiethen . 7154
Zu erfragen daſelbſt Part .

Gvetheſtraße 16, 5 Zimmer ,
Badezimmer , Speiſekant . , Küche
mit allem Zubehör , per ſoſort
wegen Wegzugs zu vermiethen .

— —
23741

dosthestr. 18
3. Stock , ſchöne 5 Zim . ⸗
Wohnung , Küche , Bad u.
allem Zubehör per 1. Okt .
zu perntiethen . 7480

Näh . Friedrichsring 36 ,
parterre .

Hochparterre , 5 Zimmer , Küche ,
Badezimmer u. Zubehör mit od.
oh. Gartenbenüßung per 1. Aug .
oder ſpäter zu verüniethen . 7284
NMäheres in Hinterhaus .

Jungbuschsfr.
4. Stock , ſchöne Wohnung ,
( Zimmer mit Zubehör ) per
1. Oktober zu vermiethen .

Näheres 2 , 5 .

2. Stock , fünf
Kalſering 2 Zimmer und
Zubehör bis 1. Oktober zu verm .

6924

Näh . 4. Stock , rechts . 56240

Kirchenſr. J0 Lereo, 00
Wohnung , 7 Zim. , Badezim,
Zub . ſofort od. ſpäter z. v. 6826

Käferthalerfr . 7 Weznangen
je 3 Zim . u. Küche zu v. 4¹⁰

Langſtraße 26
abgeſchl . Wohnung , 3 Zim . und
Kilche nebſt Zubeh . z. 5. 5511b4

alm Markt , iſt derAalaſt . 5I Seg nes
Zimmer und Zubehör ſofort zu
vermiethen . 52430

Mollſtr . 10 .
Elegante Wohnung , 5 Zim . ,
Badezim . , Küche , nebſt Zub .
ntit ſchöner freier Ausſicht
auf Gärten per 1. Oktober
zu vermiethen . 7152

Moltkeſtraße 5,
Zimmer , Badezimmer und

Zubehör per 1. Okt. zu verm .
Näh . L 12, 13, Laden . 4918b

Meerfeldſtraße 31, ſchöne
Wohnung , 2. Stöck , 3 Zimmer,
Kilche , 2 Balkon Hebſt Zubehbe
zu vermiethen . 5248b

1 2. Sk. , 8 ie
Mittelſtr. Zimmer , Küche
u. Zubehör ab J. Sept . zu v.

Näh . Bureau Betriebzverwaltung
Nebenb . Maunheim . ⸗B. 48b

Mittelſtr . 20 , 1 Zim. , Bade

Nun. u. Küche ; 3 Zint⸗ u. Küche ,
Leucht⸗ u. Kochgas, Cloſets ; ferner
5. St . 2 Zimmer u. Kilche . Näh .
Mittelſtraſſe 20, 2. St . l. 7306

Zoh
Meerfelöftr. 37 1. 41 58e
d u. Küche N v. Näh .

kerfeldſir . 39 bei L. Rieſterer ,
Baumeiſter . 2000
NlaukenE 1, 15
U. Küche , der 4. St . 2 im. u.
Küche, aur liebſten zuſandinen zu
vekm. Näh . Ootlkerladen . 1

Pflagersgrundſtr . I1, 1,
l . 17 bs

4 Zimmer u. Kliche
Zimmer u. Küche , 2

Zim . u. Küche bill . z. verm . 1285

—4513 77 eeeee

Prnz⸗Bichelnsr . 25
3. 7 eleg. Wohnung ,

s große Zim. , Küche , Bad
75

1 alleim Zubehbör per
„ Oktober zu vermiethen .Nh. Friedrichsriug

a,

7429 f

J.Hrft . 2 ſind s5 Fuue
u. Küche u. 2

Zim . u. Küche bill . zu verm . 7225

Näh . Waldphofſtr .
Z. Querfir . 30 , 3. Stock , 2

Zimmer u. Küche zu v. 5868b
Näh . 3. Querſtr . 88, 3. St . Iks.

2. Harfr P8 f
Badez . , Küche ,

⸗Baubureau .

Speiſekam . , Mauſ . ꝛc. billig
1verm . Näh. eeeeBanbureau .

4. Querſtraße No . 8, 2. St . ,
2 Zimmer u. Küche per ſofort,
5. St . , 2 Zimmer u. Küche per
1. Nuguſt zu verm . 7184

—— —— ——
od. — 1, 4.

1 Duerſte 13
3. St . , 4 Zimmer mit Küche
per 1. Oktbr . zu v. 7112

4. Querſtr . 24
2. St . 2 Zimmer und Küche ,
3. St . 2 Zimmer und Küche ,
4. St . 3 Zimmer und Küche
per ſofort oder ſpäter Bug 1vermiethen

Näheres daſelbſt in 5. Stoch
links oder O 8, 4a im Tapeten⸗
geſchäft .

General - Anzeiger

G Haollsfetter
Beste Qualitatsꝛuadt en.

Lüufer un abgepassie Seggine
in jeder Geschmacłs - Ridituug 1 . Preislage .

Ve Extra - Saa / flin Smyrna - und orient . Jeppiehe . Meu ]

Seſ mdgsige Hreisse .

und 3e 35.deſt .ff. Je u. Küche
zu verm . Näheres part .

VIS- Avis der
H. Ouerſtraße 0 deschnne
2 Jimmer u. Küche ſofort z. v.

Näheres : Parterre . 5709b

ſt 10 5 im. u.11. Ouerffr. 17 Tce g an
verm . Näh . Waldhofſtraße 7
Baubureau . 7326

229
————

71
*

,Reugershofſtraße
prachtvolle 6 Zim⸗

1
allem Zubehör , Ausſicht auf
Rhein⸗ u. Schloßgarten ſoſort
zu v. Aſpenleiter , T 1, 11. 14˙

Stadttheil
Noſengartenſtr . 30 eine eleg.
4 Zimmer⸗Wohnung , Badezin .
u. ſonſt. Zubehör pr. 15. Aug .
od. 1. Okt . zu vermiethen . 7009
Näh . daſelbſt 3. St . links .
Nheinhänferſtr. 20,4 . SSt . Lein

leer Zim . ſehr bil ſof. z6

Züm. undANheindammt. 93
Küuͤchebis 1.

Ang .o. ſpät . z. v. Näh . part . 58430

aene e 35 , ſchöne
Wohnung , 2 u. 3 Zim , Külche
und Zubehör zu verin iethen.

Näheres 2. Stock links . Venh

Rheinauſtr . 3, 2 Zimmer⸗
Wohnung mit allem Zubehör
im 2. Stock per 1. Sept . zu ver⸗
miethen . Näh . parterre . 57200

Aheinſtraße 8, Bel⸗Etage ,7
. , Badez . u. 5 0 per 1. April

ev. früher z . v. Daſelbſt 2 Bu⸗

6997

reauzimmer . Näh. 2 81
7708

upprechtſtr. 165 eine
5 Zum . Pobnugg 05 vollſt .

Zubeh. bill . z. v. Auch 2Souterain⸗
zim. f. Bureau od. Magaz ſofort
0d. ſpäter . Näh . paxt . , xr. 5808b

Seckenheimerſtr . 33, 3 Iiurund Küche zu verm . 5410b
7* 7 f 7
Setkenheimerſtraße 04,

4. Stock , ſchöue abgeſchloſſene
Wohn . , freie Ausſ . , 3 Zim . und
Küche an ruhige Leute ſof. zu
vermm. Näh . parterre . 5472b

— * — 2
Seckenheimerſtraße 60

3 Zimmer , Badezimmer , Küche
an ruhige Leute zu verm . 8492b
Seckenheimerſtr . 104 , Voh. ,

2 Zim . u. Küche ſof. zu v. 388
Schwetzingerſtr .64, 2 Zim⸗

mer und Küche , 3 Zimmer und
Küche , ſowie ein Parterrezimmer
billig zu vermiethen . 7628

2

Schhetingerft. 154 U. 100 45
je 2 Zim . u. Küche mit Abſchluß ,
ſof. zu verm. , ſowie im Neuban
je 3, 2 u. 1 Zim . u. Küche ,
Cloſets , 2 Werkſt⸗ 3. jed. Geſchäft
geeignet , eingerichtele Megßzgerei,
Sept . —Okt . beziehb . zu verm . 7288

Näh . bei Chriſt . Feſenbeck ,
Zimmermſtr . , Rheinhäuſerſtr . 27.

Traitteurstrasse 432 ,
Neubau , ſchöne 2 Zim . ⸗Wohng .
mit Balk. ; Seitenbau , 1 gr. Zim .
U. Küche pr. 1. Sept . zu verm .
Näheres daſelbſt . 5591b

61, 2. St . , 4 Zlü ,
u. K. u. Zub. b. 1. Sept. z. v. 62b

Werderplat8,
Eckhaus , feinſte Lage , 5 ſchöne
aroße Zimmer , ſämmtlich auf
die Straße gehend , Küche nebſt
allem Zubehör per 1. Oktober

zu vermiethen . 7360

Näheres 8. Stock . 5
Ant Waſſerthurm , 5. Stock ,
2 Zimmer Küche ſofort zu
verm . Näh . N S . 17 . 5610b

Mebger : größere und kleinere
Wohnungen per ſofort und

ſpäter zu vermiethen .
Näheres Bauburegu

Gg . Börtlein jir . ,
7504 8 6, 18, Hof.

Für Beamten⸗ oder

TLehrer⸗Familien
mit Penſionären iſt ſchöne , ge⸗
rgumige Wohnung von ſieben
Zimmern mit Zubehör in gutem
Hauſe prei swilvig per 1. Oktbr .
zu verm . Näh . im Verl . 7741

3 Zimmer u. Küche, 2 Zimmer
und Küche und 1 Zim ſofort

oder ſpäter zu verm . 7750
Näheres Rheinauſtr . 32 .

Herrſchaftliche

Wohbnung
im I . Stock

per ſofort zu vermiethen .
6 Zimmer , Garderobe ,Bad,
Küche , Speiſekammer und
Zubehör , Centratheizung

Auskunft Prinz⸗Wilhelm
ſtraße 19, Bureau , 3.
Hinterhaus . 555

ine Wart . ⸗Wohn . U. d. Straße
gel. , mit 4 Zim. , nebſt Küche,

ferner ein eſt „Hinterbalt niit
je 2 Zim . u. Küche , letzterer auch

en e p .1. Sept .
. v. Näh . 6, 4, Bureau .

Schone Wohynungen von 6,
und 8 Zimmter intt Aubebör,

deßgleichen ſchöne Bülreallräume
i bermiethen . Näheres K

krabe 12 ( G 8, 29) .

Eine herrſchaftl. Wohnung
per ſofort od. ſpäter zu verm .

Zu erfragen B 2, 9. 17071

5877

V

J7 , 18 Wufn er gut
inbl. Zim. ſofort oder

Zintiser , ſep. Eing . , an beſſeren
Herrn ſof, preisw . zu verm . Lsseh

*
7. Sette⸗

1 V Serhiekelung ,
Verkupferung ete . von Gegen⸗
ständen aller Art überneh⸗

men prompt und b
Süddeutsche Metallwerke

G. m. b. H. Mannheim
14. Querstr . 49. Pel . Nr. 814.

——

Ann ahme stelle :
Geschi t, K 2

iIIa
zu vermiethen . Näheres

—* zetex , Victoriaſtr . 12.
610

Stengelhof .
Akbeiter a derm .

St , einfach möbf
mier an ſoliden

5606bFriedrichſr . 45 Wirihſchaft,Haltepunkt ,ſindz Wohnungen ,
ſof, beziehb. , zu verm . 16779

27,1
3¹¹ . 15

hen
15 Ring , hübſch mol .

OJ Parterre⸗Zimmer
7236

Näheres Metzgerladen daſelbſt .

Heidelberg .
Auf 1. Oktober zu erg .
Herrſchaf tliche Wohnung mit 9
Zimmern , Küche , Badez . , 2Man⸗
ſarden , Waſchküche, Keller und

e
R

Tr⸗ ſch. mbl . Zim. ,
„ſof . z. verm. bsꝛsb

R 5 1 Vorderhs 8 Stock19
2, 38 ein Part . ⸗Zim. ,
od. möbl. , ſof. z. verm .

Garteugenuß, herrlichſter Aus⸗
ſicht auf Schloß. Zu erfragen 81. 2 wrt e . , fein

möbl. Zim. mit 1 od.
2 Betten per ſof. zu verm . 7722bei Scheffelſtr . 10. 58

. l
3 Tr. , 1 g. urbl. 85 an
* Herrn ſogl .z. v. 5787

Zimmer
5086b32 . 4 mae

/ 1Tr . hoch, 2560
8 6, 33 möbl . Wohn⸗ und
Schlafzim . m. Balkon , Teleph . ⸗
Benützung ſof, zu verm . 73825 5 1 02Birn zu1 8

, 15 , 2 Trep . , gut imöbl . 11 . 14 gut mol. Zim . zu v.
Näh . Laden . 5214b

2 Zin⸗ au beſſ . Hen . z. v. 56190

0 7, 11 mbl. 755
möbl .7 gut 1 0

805＋ 4 in beſſerm Hauſe ſof.
oder 5er zu verm . 6429

I 2, 15
5 Trep . , ein möbl .

) Halkonzimmer mit
7 ſchön möbl . Z. part .＋ 3. 2 05.2. St . z. . 81276

oder ohne Penſion zu vm. 58840
ein ſchön möblirtes1 595 6 Slolner ſofort zu M. 21, zu berut .

15 5 , 1
3. St . , em gut möbl .
Zimmer , mit Kaffee

5557b
vermiethen . 7644

7 2 tieg . . , gut nadbl .
D5, I4l e I5 ee e

5 1 Tr . höoch, 2

56 . 14
2 Ni1 6, 8 bübſch mbl . Ziun, au

einz. , m. ob. ohle Penſ . z. v.

E 1
2. St . ſchön möbl .

15 Wohn⸗ u. Schlafz . ,
an 1 od. 2 Herren zu verm . 54810 1

U 6, 3 Zict de 00 15
niethen . 7118

E 2, 31
ſchön möbl⸗ Zimmer
zu vermiethen . 8822b

E 8, 1 ( Fuſſeming ) , 4 Stock ,
ſchön möbl . Zim. , 505 oder 1

U 6, 17 Vagl, Juu
1 95

Gat bei ruh . Fam an anſt.
Frl . z. v. Anzuſ . v. 12 —5U. 575

ohne Penſ . ſof. zu verm . 5288b
1 möbl . Parterre⸗E

5
95 14 zim zu verm . 7449
5 fein öbl . Zimmer ,F 2 9a tod ohne Penf . ,

U 6, 195
Schlafz. ſehr preisw . z. v. 88540

Möbl . Zimmer zu verm .

Tr. ( Ring ) , gut
möbl . Wohn⸗ und

Bahnhoſplatz 9 , 2.Stock ,
580

flür Jeraeliten ſof,. zu verm . 40
St . , einf . mbl. Zim.F. 4, 2 —an lod. 2 rn .

VBienarkpl. ) 5 Tr . 12 ſchön
möbl . Zimmer

utt Penſton oſort zu verin . 54885
8. St . ein fein möbl .6 25 2 Zim . in. gut . bürgerl .

Penſ . p. ſof. od. ſpäl , z v. berch

fein mbl . Parterre⸗

Biearax 9, Tatterſall⸗
ſtraße 18, 2. St. , 2 fein mhl .

Zim. , ſowie ein fein inbl. Wohn⸗
6

6 3 15 zimmer , auf d. Str .

deaen mit ſep. Eing . , an 1 od 2
erren per ſof.

10
verm . 5365b

6 5. 6
2 Tr . ſchöt ubl . Wohn⸗
u. 800 afz. an 1 o8d. 2

Hrn . ſf. o. ſp. z. v. Pr . 40 M. deeß

6 2, A I , part . , 1 fein möbl .
J Zim . m. ſed. Eing . z. v. fb

H 1, 2 A ſch. ＋295

Holzſtr .12,
Zim . bis 1. Sept.dept ,zu verm . eeb

alserxia 20faen

Sepk. . v.

U. Schlafzim . zu verm . 51575
iIr

part . ,eſn möbl. Zim⸗
Neiläk. zu verm . 56020b

Gonlardplah 3 Wd e
Penſion ſofork zu verm ..

5. St . 19d .2 f. inbl .

Eing . u. ei leeres Zim auf
Näh . 1 Tr . I. 64b

H4 . 10018 ; Trepp . , ein

vor dem Abſchluß ſof. z. v. 5549b
mbl . Zimmer

U 4 22
3. St . , möhl . Zim .

2

Liſenrin
mit guter Penſion an

feineren Herrn zu verm .

10
( K 4, I15 St .

Ucdl. mbl . Balkou⸗

56575AAezu vermieth . 5590b

H 10 , 20 wis d
5 mödlirles Zim⸗

mer zu vermiethen . 5487b

ſpäter zu vermiethen . 55 010

Seckenheimerſtr⸗ 17, 8

Prinz Wilhelmſtr . 27 , ., IEs. ,

Jubei ſchön möbl . Zim , ( Wohn⸗ U.
Schlafz . ) ſofort zu verm .

Stock

ſchün möblirt . Zimmer
pt. m. vorzügl . Penſ . , zu erm . 3b

J885 Holzſir . 3 Eulſenring), 2
1 gut möbl Zimmer

iit Peuſton ſofortfort zu v. böoab

1 . 125
. Tr. , lhiges 5 570 mäblirtes

K 25 173 part . ., Tgüt möbf .
Zim . zu verm . dlosb

Herren zu vermiethen .

In freier , geſunder Lage ein ſchön

„Abnkiner ʃ. Jil . verm

1Felt üdlintsHinler
nn einen eventl . zwei beſſere

7491
Näheres 8 2 , I . 8. Etage

Möbl . Zimmer mit Penſton at
1 od. 2 ſol. Fräulein zu verm .

Näheres in der Expedition , besshK 3 , 15 ( Ringſtr 5 Tr ,

L 14 . 10 55 Zimmer
zu vermiethen .

Treppeſ, , gut

35990
3 Tr. , ſch . möl .Zim.
ſof zu verm . öösoh

M4 . 2
M4.
N 1 aßene 8. St. Iks. ,

91 ſchön möbl Zimmer
per ſof, billig zu verm .

EE
2 Tr. , nibl . 1 15M 2, 12 zu vermiethen .

eint . möbl . Se
ſofort zu verin . 20h
part . , fein möblirtes

F5,13
67˙0

gut möbl . Zim . z. v. 6593
ir ſem

K 3,28 Stock pechts ein Wohn⸗ fl. SchlafziIi .
—2 28 Iſchbu möbl . Zim. ſucht funger Kaufmann Mitbe⸗

au 1 oder 2 Herren z. v. 57760 wohner . A, 1 . 7657

f 10
2 Tr. , Umbl . Bim .

—

I 10, Uzu verm . 5399b
Schlafſtelenz

Schlaſſtelle , mit oder ohne Koſt
ſofortſofort zu vermiethen .Ernt 7687

Voh. 8. St . , Schlafſt .
an ! Hru. zu v. 54705

ute 78 aſſtelle z. v.
Näh .2. Stock , 5718b

Zim . zu verm . 55750

53980

6 7,4

2 125

2 Schlafſt .
m. Koſt ſof . z. v. ob

St . Iks. , 2 güte

N 1
3. St . Iks. ,

J! großes , ſchön möbl .
Zimmer au 1 od . 2 Herr .
0f. od. ſpäler bill . zu v.

N2.
i gut möbl . 3N 6. 6 2 Pen ſton z. v.

per
5897b

1 Tr. , gut u. einf .
möbl . 81 mmer zu

dlehen. 8b
„Ml.

5280
*

0 6, Yveriiethenl .
Alleurteaden .

5 4. 8

Iinm. ſof, 0d. 15 Aug. 3. v. 570

61 . 1
per ſofort od. ſpäter z. 5.

I möbl . Zuümmer zu
Zu erfr .

5471b
n ſchön ibl .

mit od. ohne Penf .
e 5 5414b

2, 45 ,5 Tr. ,
Zim ner

0 3. 23 bl 0 N

3. P. Fggb

10
m.

557
9 chl. erh.

in 990055 20
h Privat Mitkag⸗ .0 752

bendtiſch . 8884
—5 beſſere Herten können noch

n gutem bürgerſ⸗ Mirtag⸗ u.
Abendtiſch theilnehmen . 54999

Näheres Gontardpl . 10 , 1
ſchön Mbl.

möbl . Zim. m. Penf⸗
an iſrael . jung . Mann

7525

Mittags⸗ und

Abendtiſch
( Chr. ) ſehr gut , empfehle für nur
beſſere 2 56b

„ 2 Treppen .
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21410

Grösstes Lager
in fertigen Zimmer thüren in allen Maaßen . An⸗
ferligen von

115
ungen , Glasabſchlüſſen , Haus⸗

thüren ꝛc. Gleichzeilſg empfehle die bewährten
Fabrikate der Firma 24746

C . Leins & Cie . , Stuttgart .
Stahlblech⸗ und Holzrollläden , Zugjalouſien ,
Rollſchutzwände , architektoniſche Zink⸗ ulld Kupfer⸗
arbeiten , welche ich für den hieſigen Platz und
Umgebung vertrete .

Reparaturen von Jalouſien und Rollläden werden billig beſorgt .

Julius Körber

Tel . 2559 . L4 , 5.

Meine Wohnung
befindet ſich von heute an 25679

IL . B2 , I , 2 Treppen .
Emil Klein ,

Liegenſchafts⸗Agent und Wohnungsvermittlung .

Keine Zähne
und Wurzeln ſollen mehr ausgezogen werden . Kranke und
ſchmerzende Zähne werden geheilt und mit Gold , Platin , Siſper
oder Emaille gefüllt . Meine 20119

Ideal - Kronen . - . - P .
ſind der ſchönſte , ſchmerzloſeſte und haltbarſte Zahnerſatz ohne
Platten und Haken , von natürlichen Zähnen nicht zu unterſcheiden

Künſtlichen Zahnerſatz in Goldfaſſung , Brückenarbeit .
AMluminium und Kautſchuckgebiſſe .

Dentist Mosler ,
0O 4 , 89 . O 4 , 89 .

Elertriſche Einrichtung zum Plombiren , ſotwie Unter
ſuchen des Mundes .

94 . Fhriſfian
d
Nichter Jn

ee e
Frisiren - shampooniren

und Haarfärben . 24706

Beste und aufmerksamste Bedienung .
Abonnement in - und ausser dem Hause .

Aufertigung moderner Haararbelten in bester Ausführung .

Belten Wasche Ausslalſungen 8

Vahaber: Ludwig Adolf Sillib

Mannheim . &

Tel . n35 . gegrs . o¹ 0

bvamen - u . Kinder⸗Wäſche ,

weißze u . farbige Unterröcke .

waſcheteider u . Blouſenftoffe .

23326

A. Ruhrkohlen
und Brennholz

liefern in allen Sorten zu billigſten
Tagespreiſen .

Gebr . Happes , U I. 20.
Telephon 3852 . 25699

Krönungsfeier
S . M. König Eduard VII .

fndet nunmehr bestimmt am Sonnabend , den 9 . August statt . — Wir

Versenden an diesem Tage an Alle , welche uns rechtzeitig zu untenstehenden

niedrigen Preisen Bestellungen einsenden an uns einzeln aufgegebene Adressen
im Krönungsbezirk Westminster mit dem Krönungsdatum abgestempelte

prachtvolle Krönungspostkarten .
Also hochinteressant für jeden Sammler .

Vvorhanden . — Preise Ceinzeln adressirt )

Es sind 21 verschiedene Muster

2 Stück 50 Pf . 15 Stück 3 Mark

1 Mk 21 „ 4 Mark
7 „ I Mk . 30 Pf . 55 „ 10 Markk

Der Betrag wird in ungebrauchten deutschen Freimarken erbeten
bporto nach Ungland kostet 20 Pfg .

Brief -
Genau adressiren ! Genau

Adrxesse angeben ! Senden Sie zusammen mit Freunden und sparen Sie
Porto ! Spätestens Bonnerstag absenden ! 5639b

CLontinental Publisbhing Company ,
Regent Square No . 35 , London , W. . , England .

Das

Schönheits⸗ i0 Ainder- Seife
BACHEBERI- E 8

Utepriskalin Seife
uildzarf erfrisohend - ohne jede Schärfe

Elde Toſletten -Seſfe von
e n bedeutendem aleb . Werthl

Epochemachend auf de der Hygiene :
Krystall - Priskalin - Rasir - Seife 0

Freis

Irri Köcher .
Aerztliek warm empfohlen

r Stück S50 Pfennige .
Erhältlich in den meisten Apotheken , Broge -
rien , Parfümerien und Friseur - Geschäften . “

Schmiedelſerne

Copir? Pressen

RNeparaluten

ſofort.

fertigt als 25⸗jähr . Spezialftät
in tadelloſer u eleganteſter Aus⸗
führung für Private u. Wieder⸗
verkäufer . 17900

MechaniſcheAudr . König, wertſhen ,
Mannheim , Dalbergſir . 6.

RIfe5 81
Schieber - Kisten

Pacek - HKisten

Wein „ Kisten

Cigarren - Kisten
2 51 1 Kk.k . Kisten

Fahnenstangen
Einfache - Leitern

Doppel Leitern

Laden Leitern

Treppen - Leitern
Fenster Leitern

Stuh ! Leitern

Fr . Vock , J 2, 4 .
22831 Telefon 588 .

Hühner -

Augen

entferne ich
ohne Schneiden ,
ohne zen ,
ohne

durch pat . Aeſteſcches Verfahren .

B . Faust ,
Hühneraugenoperateur

M 4 , 68, II Treppen .
Telephon Nr. 2100

Sprechſtunden von Morgens
bis Abends .

Beſtellungen außer dem Hauſe ,
uur Bormittags . 25197

dcharf d Hauk

Piano ' s
und 20008

Flügel .
Fabrikate

allerersten Ranges !

Mässige Preise !

Reiche Auswahl !

Lager : C 4 , 4 .

Fabrik : Neckarvorsadtt .

Birken- Kopfwasser
hilft am beſten gegen das Dünn⸗
werden der Kopfhaare , kräf⸗
tigt die Kopfhautporen , ſo daß
ſich kein Schinn wieder bildet .
Iſt allein echt zu haben

A Flaſche
M. . 50 u. M. . — in der

Medleinab -Drog. 2, Tothen Kreuz
gegründet 1888

Th . von Eichſtedt, NA4 , 12 .
Kunſtſtraße . 25380

Schimmel
wird beieingemachtenfrüchten

verhindert durch

Dr . Oetker ' s

Salicyl à 10 Pfg. ,
genügt für 10 Pfd . Früchte.

Rezepte gratis von den Firmen ,
welche führen Dr . Oetker⸗s

Backpulver . 24055

ſnen Ur
Mnc. Stock
Mannheim , P 1, 3
Buehfüngan einf . , dopp . ,
amerik . , Kaufm . Rechnen,;
wWechsel-- n. Effektenkunde ,
Haudelskorrespondenz ,
Kontorpraxis , Stenogra -

phie , Schönschreiben ,
deutsch u. lateinisch , Rund -
nchrift „ Maschinenschr . ote .

Gründlich, rasch u. billig .

Garant . vollkommene Ausbild .
Zahlreiche ehrendste

Anerkennungssehreiben ,
Von titl . Versönliebhkeiten
als nach jeder Riechtung

uAustergiltiges
Institut “

aufs Wärmste empfohlen ,
Unentgeltliche Stellenvermittlung .
PFrospectegratis u. france .
Herren - u. Damenkurse getrennt .

Münchener
— 22

Bierkäs
vollfett , hochfein

Buter U. Käsehalle D 2, 4
M. Haufmann . 85865

22＋Verjüngt !
erſcheinen Alle, die ein zartes , reines
Geſicht , roſiges , jugendfr . Aus⸗
ſehen , weiße , ſammefweiche Haut
u. blendend ſchönen Teint haben .
Man waſche ſich daher mit :

Radebeulervilienmilch⸗Seife
v. Bergmaun & Co. ,

Nabebeul⸗Dresden .
Schutzmarke : Steckenpferd

à St . 50 Pf . bei : Mohrenapotheke ,
Apoth . Schellenberg , Sternapotheke ,
Engel⸗Apotheke , Meßplatz .
Apoth . A. Brunner O. Heß. E 1,13,
Ernſt Gummich , Drog . , D 3, 1,
Ebm. Meurin , 1, 10, M. Merz ,
Schwetzingerſtr . 81, M. Oettinger

J 1, 5 20578
Brunn Nachf. , 1 , 10.

Oesg. Whlach , Seckenheimerſtr . 8.
Drogerie Inſtitia , & 7, 17.
Fritz Schneider , L 6, 6, ſowie in
Neckarau : Gebr . fkeller , Drogerie .

Himbeersaft la .
Für Güte u. Reinheit volle

Garantie .

Apotheker Gummich
Drogerie z . Waldhorn

3 , 1. 25031

In den Droger . :
Ludwig &

Schütthelm
Edm. Meurin
Kroppachf .
Herm.
Merkle .

Eeht Fl . 50,100 Pf.

5
—2 — —

1 NZungliberaler Verein f
Mannheim . 15

Geſchäftsſtelle R 4 , 9 pt . Telef . 2586 .

1A321
Am Mittwoch , den 6. Auguſt 1902 , 15

Abends halb 9 Uhr , 5
findet in unſerm Vereinslokal im „ Wilden Mann “ ſe

Saal links im Hof ) ein 25693

Oeffentlicher Vortrag 5
des Herrn Rich . Heinr . Müßig über :

„ZIweck und Ziel einer Handlungs⸗
Gehilfeugewerkſchaft“

ſtatt . Wir hoffen beſtimmt auf Ihr Erſcheinen ,

Gäſte ſind herzlich willkommen .

Der Vorſtand .

Jugenieurſchule zu Mauuh kim.
—

Städtiſch ſubventionirte techniſche Fachſchule .

Beſondere Fachabtheilung für Maſchinenbau , Elektrotechnik ,
Hüttenkunde und techniſche Chemie .

Beginn des Winterſemeſters : 15 . Oktober . Anmeldungen
des Winterſemeſters werden ſchon jetzt entgegengenommen .

Das ausführliche Programm der Ingenteurſchule kann jederzeit
koſtenfrei im Sekretariat ( IV. Stock ) entnommen werden .

25712 Der Direktor : Paul Wittſack .

Werkführer⸗ und Monteur⸗Schule
Maunheim.

Aufnahmebeding . : Erfolgreicher Beſuch einer Gewerbe⸗
oder gewerblichen Fortbildungsſchule , Zurücklegung des
18 . Lebensjahres , 4jähr . Praxis . Beginn des Schuljahres
16, September . Jahreskurs . Schulgeld 25 M. Lehrplan
erhältlich durch das Rektorat der Gewerbeſchule . 25436

Das Rektorat :
Herth .

Kriegerverein Mannheim.
Sonutag , 10 . Anguſt 1902 , Nachm . 3 Uhr Anfang

Gartenfeſtlichkeit
bei der Reſtauration auf dem Kennplatz .

Großes Concert
Aufſteigen von Nieſen⸗Luftballons

Große Gaben⸗Verlooſung .
Bier vom Faß oo Titer 10 Pfennig .

Wir laden unſere Mitglieder , nebſt Angehörigen und
Freunde zu zahlreichem Beſuche hiermit ein .

Eintrittsgeld wird nicht erhoben . 25682

Der Vorſtand .

Apollo - Theater .
( Angenehmer Kühler Aufenthalt . )

Freitag , 8 . August ds . Js . , Abends 8 Uhr

Einmaliges Deutsch - Amerikan ,

Orchestra⸗ oncert .
Kapellmeister : Max Gabriel .

Stadtparik .
Mittwoch , 6. Auguſt , 4 6 Uhr

Nachmittags⸗Concert
der Grenadier⸗Kapelle . 25726

Elutrittspreis 20 Pfg . Abonnenten frei ,

Regelmäßige Abend⸗Concerte von —11 Uhr .

Frisch gebrannten Kaffee
er Pfund zu 30 Pfg . , 90 Pfg., Mk . . — . 20 , . 40 zc .

in 1885 vörzianeſen Aualitäten
empfiehlt 24884

Georg Dietz, G 2, 8, Lethm 850.

Institut Büchler
Handelslehranstalt . D 6, 4 .

24990

——
22

5

.

Bostes Erfrischungsmittel

Pormril .

Veberall erhältlich .
2 —

August Koegel
* düngbusch . „ Telephon 604.

empfiehlt alle Sorten

Brennholz u . Kohlen
zu den billigsten Tagespreisen . 0

F

N
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